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Sihriffeen meiftes theils gesogen pud
perdentfchet.

2T E v principal vhd fonderlice
[ ’-f‘,,i; brauch/defivegendas beilige vnd hoch,
\ wirdige Sacrament def Altars / pon
' | Ghrifto infrituiret pundcingefelst fwors
den/ fieher farnemblich in deffelben Communion/
Niefjung zover Empfabung: Oarvon dann bey
piclen eine groffe Difputation/vund fonderlicher
Streit ermadhfen/ alfo daf ju efnem anfang fols

e
ik,h'ia{su

i~

geude Queftion oder Frag vom Sacrament def

Ulears nit onbillich Ean gefesitiverden:
Obdas Saceament def Leibs vid Bluts Chris

i mifie nothwendiglich vnder beyderley Bes

ftalten genommenwerden: Oderaber/Obs
gnug fey /daffelbige vuder einer Gez

It suempfaben?’
IRt A 4 Dicfe
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+  Domd.Sacrament def Altars,

Dicfe Ouefiion oder Frag mufimit fonderm
fleifi tractivet/explicivet ond crfldret werden Oaii
Die Kefer jeqiger seit / wann fic bey den jrigen die
Romifche Kiveh anflagen ornd verddchtig madhen
sollen/fchice niches dffeers vnd audy mehrers ereis
ben/obijeiren vund firiverffen/ denn dasd bey vns
ver gemcinte Stann swider den aufitrictlichen Ves
fetch Gotted def Kelehsd pnbillicher sweif privivet
ond beraube werde. s

Kanderivegen diefe fivcitige Srag vnndnoths
wendige Vifputation in fechs Theil oder Stiief
ordentlich abgetheilct werden.

Crfilich ond anfdnglich swollen svir bievon der
ﬁ‘gfgrr Sentensy pud Seinungen veferiven vnd ers
eblen,

Jtirs ander/ wollen foir flralich abbandelny
b §hriftus vngertheilt vnder einer jeden Geftalt
def Sacraments gans oud gar begriffen fen: Dai
dicfesifidicerfte Wursel/ond der Lrfprung/mars
umb vicllcidyt beyde Seftalten nothwendiglich fols
lengereicht foerden. '

Sum dritten/ wollen 1wir fehen 200 die gange
Natur/€ffenss oder Das wefen dicfes Sacraments
pndet eincr geftalt warbaffeig gefunden fwerdeond
begriffen fey, Sum



Yom & Sacrament def Altars., §

Sum vierdten/ O6 alle Frudhe/ Kraffet/ Wirs
cFung ond Nusbarfeiten/ dicman aufl beyden Ses
fraltenhaben Fans gleichGrals aug ciner geftalt mds
gen beEommen werpei.

Surs fanffte/wollen wir tractiven/ ob dienief
fung/oder empfabung benderlen Gefralten nothe
wendiglich von Gote gebotten fen.. :

Sum fechiien ond lefsten/ wollen wir handeln/
Obdie Kirch B Ottes aufi billichen Brfachen dem
Lenenoder gemeinen S¥Taii den Kelch junicffen vere
botten vnd enzogen habe, :

I.

- Bomerften LCheil) davinnen mandfers

leyy Sentenss ond SYleinungen der Keber
: ersellct werdin, |

Er Streit von Nieffung benderley Sefral-
'ten/Bat fich su Pragim Konigreich Behem
Anno1.412,nach Shrifii Cebure crhoben/
deflerterficanfdnger jiwvecn Teutfche/ einer Petrusd
von Orefoen/der ander Jacobellus auf Neidhfs

fengewefen. Dann Eneas Syluius {ihreibein feiner oz

Behemifchen Hiftorn/ dafi fesstgevacdheer Petrus
bon Drefven/als er ohugefebr auffdiewore Shris
i . fiifom-
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8 Dom . Sacvament Ocf Altare.

yohan's- i formmen : Werdetjhr niche cfferrpom Sleifdy de
Wrenfihen Sohns/ vnd trincden von feinem Dlut/
fosverdet it Fein Lebenin cnch haben : fich vermun,
dert habe/ warumb doch/ oder auf was vrfadien
< allen Lepen der Keldh wider den lautern Defelch
G ottesenpogen soirde. Darauffer gemeldeen Fas
cobellum/ der suDrag domals previgee/ vermabh-
tiet/ 911D auch Dabin béredt vud besoeget/dafier den
gemeinen SHann auffocr Sangel pnderfocifete off
fehrete/ Daf niemand Edudte felig ierden/er bette
senn pom Kelh deff HEvin geeranicfons Diefer
Nrticulvnd angeregte Lebr hat allen Kesern (wie
Aineas hegeugetnit pbel gefallensdarumben dafifie
Yeslichen cinen aufitviicElichen ove foider den brauch
pn1d dic Lehr der Romifchen Kirchenith NeivenTe-
frament gefunden ond anffgebracht.
uffvicfe feynd vber vicl Jabr hernadh ju vy
fern geiten die Lutberifcheoder Cuangelifihe Ser
ctenmicifier Eommen ond gefolget.  Weldhe gleidys
goolnicht Darfiir gebalten/afi jeBtangejogener org
Shno.  pefihreiligen Sohannis folte vom Sacvament def
Siiearsverfianden focrden: Bud deflensvegenaud
perSHuffiten Sundament/dic Sommunton beyders
ey geftalten anfangend/nichehodh acheen: Tevodh
Y ' : fofiins




Yom &, Sacrament def Altars. -
fo febmmen fie incineviey SReinung faftein: Der
rentivegen fic danunid wenigarguuenta beybrine

gen ond einiverffen,
Quther hat erfilich vnd anfenglich von diefer

Articul febr ongleich gefchrichen/ wic bey lobanne Capase

Cochlieo yusfehen in feinem ficbentdpfiichten Suthes
ro: Bnd inciner Taffel/ fo Safpar Quernbeimer
gemadht/ darinnen 36, Contradittiones odex foleder
wertige Schinfreden Luthevi pon diefem Aveieul
perjeichnet sulefenvn/dgefunden fverden,
nfonderfeit aber/ Hat fich in diefem vticul
gedachter Suther su drenen mablen verdndert,
yaraus dannerfcheinet pud sucrfehen/ wicer mit
oo 3eit allgemady pepferter oand balBfarviger
sorpar. Danu im anfang feittes Abfalis bater
pber dic gebaltene Dredigt vom Sacvament Defs
Nltarsd cin Auflegung aefchricben / davinney et
alfofagt: Nondixi, (mquit ) neg confulni s necest mtens
tio mea , Vevnus y aut aliguot Epifeopi propria authoritate
incipiant alicui Deramg; (pecient porrigere_nifiita imnflitueres
tur, ac preedperetsr in altquo generali concilio. Sech habnies
foricht Suther/ gefage/ Hab auchnic gevathen/if
auch nie mein SReinung/ daf einer 0der mehr Dis
fhoffeaug cigenes Geivale pnd Autbhoritet beyde
)/ B 11} gefials
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8 Yom . Sacramen¢ bep Altars, -

geffaltenfollens anfangen stireichens e iwirde datn
alfo georduet pnnd befchloffen in cinem gemeinen
Concilio, Gevmer fhreibe gedadbter Luther bicoon
alfo: Kompfi duancinore/daman nuy cin gefial
gibe / fo nimb nur cine / wic fic thun, Sibt man
beyde geftalten/ fo nimb beyde/ vnnd riche niches
fonderlichs an/ noch fese dich fwider den Hanfien,
Bad ancimandernort begeugter folches noch hels
ferondflaver: Eswere ool fein/ fpridter/onder
givenen geftalten sunieffen: Oiciocil aber Shrifius
Bicoonswanglichs nidyes geboteen hat/iwere es vicl
beffer/ vaf man dem Fricden vnud Cinigleitnad,
fehie/die Ehriftus freplich gebotten / denn daf
man ponden Sefralten deff Sacraments janchen
folle. Difi bat Luther andic Dehemen gefehries
ben/swelchevor [dngfi fich Dex jivenen gefraltenbals
benvon der Catholifchen Kivchen abgcfondert has
ben. Daldt hernach dudert er feine vorige Sels

© pung auff folgende foeif : Confultum b Videtur

sinc, Ve non modo per Concilinm, fed per quamng, diwcefin qui=
ltbet Epifcopus, etiam inito Papa, Chriflum fecutus in Eu-
angelio 5 rurfus Dtramq; [beciem laicis daret. &3 dlincfet
mich/ fage cv /nubn rathfam fein/daf nide allein
ourd cin Concilinm / fondern durch cinjgliches Dis
fibuinb




YVom H. Sacrament def Altars, 9

fibumb cinjeder BDifechoff/ auch swider den Lapfy
Ghrifio im Euangelionacbfolgen / onnd den Leyen
swiderumb beyde geftalten reichenfolte. Lehlichen
aber hater hicoon affo gefchricben ¢ Siguod Concili- g oemyte
wm flatueret,aut permitteret Viramyg [peciem, nos nequagnam Mifl,
Deraq; Vti Yelleremus, [edin defpeétum Concilij, exnfq; flatuts,
aut i, aut newtra , & minime virag, ver ellemus , maleds-
Eburi Yuuerfos, qui ex poteftate, aut ftatuto Conciliy Verague
Yeerentur. Iann cin ganpes Concilinm (fehreibe cr)
fefste/ pnnd atich beyde geftalten sulicfle/ fo wolten
svir mit nichten beyde gebrauchen/ Sondern dem
Concilio prnd feinem Sebot ju t208 wolten foir eine/
oder feitte/ pnnd mit nichten beydegefialten braue
chen: solten auch alledie verfludhen/ dicanff Ses
soalt oder. Gebott deff Concilij beyde gebraudben.
Ric fich aber dicfe wort mitden vorigen rels
men onnd sutragen /laf i dengutherhigen Lefer
felbs iudiciven oud vreheilen, . Warlich Das iff gar
nit Cuangelifch/ viclweniger Sotelich: fichet audh
citiem Suangelifchen Saii/ der fich allein fir el
ond inbeiliger Schrifft erfabrenanigeben/vance
ben alle SRenfchen reformieren svollen/mitnicheen/
jain feinem teg nichesu/ bent Sa/morgen ein
fagen: jefst oeis/oamn fhwars/ beut %ﬁ}/ morgen
: : vas




In loc. com.
Annoisz2.

1o Yom H.Sacrament def Altars.,
vas [ebren omd fitrgeben : Lnnd was erjuporfie
gut pnnd Sottlich aufigeben/batdohernadyals vns
vecht verdammen vud vcrfluchen. IWer folee oder
foolte cinetn folehen S¥lann gldubens oder fein Heil
ond Seligteit vertratven/ der alle Sabr/ja faft alle
Zag fein Religion/ feinCuangelinm ja feincigene
Lebr alfo divffen terdndern v verwechfenzWars
lich Diefedefs Luthers /vumd aller Keer Bubeftdn,
Digteit ond verdnderung in GSlaubensSachen fols
len billich einesjeden frommen Gatholifchen Ehri,
fien warnen ond bewwegen/ dafer alle Secten prp
Roteenuicifier flicherr/ vomd im Schof der allein
}‘rl{igmaﬂ)mbm Kivchen bleiben vumd verbarsen
plte..

Phifippus Sielanthon: der die Augfpurgis
fche Sonfefiion fampt jrer Apologia gemache, fchreis
bet vonden gefialten defi Sacraments alfo : Der
jrzet/ Der vermeint/man folnicht Schiweinenfleifch
eflen: EZjrectauch der/ivelcher vermeint man folg
effer: Dasfenud Niittclding’ ond fieheneinem jes
dettin feinem freyen Willen. Atfo hale oper oreheil:
ich audb vondem Sacrament/ dafder niche fiindis
ge/ Dernurein geftale empfabet.

Wiewol gedachter Melanthon an etfichers
orfen.



Dom Ve Eaceament def Ultaes, i

e

ortatden Draud ciner geftale permorffen/Sohat
et dodhin befondern Collogns vud cigenen Sefprd-
chen beEenviet / vafi Eein Sefialtvon Chrifto gebot-
ten/ fondern frep gelaflenfen.  Sa alsjhuauff cin
Beitetliche atholifdhe gefraget / Obman mit gu-
tem Gemiflen/ ond obne verlesungdeff Glaubens
Die eine geftalt nemmen vund empfabenmddhee/hat
or beftendiglich geantivortet : S¥lan fonne foldhes
ogm: cinigen Sehaden defi Geviffens gar fvol
thun.
0 Bucer vuder den Lutheranern nidhe der ge-
ringfie 7 hat auff dem Colloguio 1 Regenfpurg dics
fen DAreicut atfo befchlieffen Delffen:  Oamitder
Lanck/ fo fich yivifchen dem Drauch der cinen vrud
beyden Geftalten erhboben/ mdge auffachebe wee-
Den/iviirde es miblich fenn/ dag die heilige Shrif-
fiche Rirch einem jeden frey felles pnder ciner/ odee
Beyden Seftalten das Sacrament ju empfaben:
Doch mit diefer Sondition/daf Leinem hicdurdh

Brfah gegeben werde / den Drauch juverachs .

tenr /£ focldhen die Ghrifiliche Kirche fo lange Jeit
ero gebalten hat/ Sadafi fein Parthey dic andee
biexinnen vrebeilen oder vichten folte.

D i OSleden
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2 Doms. Sacrament def Altars.

Geichen Procef; ond Vbeftdndigfeit brande | |
Cuther auch darinnen/ was dic communicierénden '
Serm.de Qenenbelangentbut.  Danuinobenangesogencr |
Predigevom Sacrament def Altarsfagt er aufis '
tricklich : €3 fepnidhevonndthen / dag mandem -
Leyen bende geftaleen veiche, Sedoch fo probive ex
bernach sweitlduffeig 2 af die Pricfter den begehr
renden Lepens beyde gefialten jureichen durch das
Sdttliche Recht gesivungen onnd gedrungen fvcrs
den. Bodyfesseter darben/ daf es den Lenen fren
feebe/ o fietvollen cine/beydes oder gar Feine geftalt
nehmen. Aber inangesogencm Articul faget Ers
in 'ﬂ;“‘- Wann diejenigen/denen bende geftalten niche Fone
* 0 nenguthefl werden/ diefelben im Herhen nidht bee
geren/dag folche Lent gottlofi fepens vnd Shriffum
Lib.de Vifi- Dot HERrn verldugnen. Bnnd ineinem andern
wnSaxon. Rudh perdampt er gank ond gar dic Sommunion
ﬁbir Nieffung deff Sacraments pnder einer G
alt, _
::‘Pi-rfi’:;“ﬂ_ . Johantes BDrentiuginder Apologiaoder Schulte |
P rede vber die Wirtembergifihe Sonfeffion difputio |
- retnadyldngs toegen defi nothivendigen gebrauchs '
bendergefialten. DOefigleichen thut aud/ivicoben
vermeldet/ DPhilippus Sielanthon inder Schupe
fede




Yo 4. Saceament def Altars. "

rede der Augfpurgifhen Sonfeffion, Aber bnder

allen die ich gefehen onad gelefen/ fchretdet hicvow
Martinus Kemnitines amvieitldisffeigfien. Seem Ders Cone Tad
man Hamelmannim Dud) von beydin deftalten: Lib. 4 Infl,

Bud vnder den Sacramentivrern Saluinus, = ;r;_s 47-
11, . -

Bomandern Stiict/darinnendehans
delttoird /dafi dergantse Ehriftus vnder eis
_m’r fedens geftale &tgriifm fep. : ;

it soir aber auff die erfie Srage Fommcn/
ift fonderlich suiviffen/ond woljumercfen/ -
~_ dafialle Sacramentirer die Soncomitanss/
toie¢s die Theologi wennent /- 0ag ift / die nairliche
ond puanfflofiliche Bercinigung deff Seibs Shrie
fil mitdem Dlutim Keleh/ v1d entgegen def bluts
mit dem Leib inder geftalt def Vrodes/ offenlich . o
aufilachen vnd perfpotten. Iic daun ben Saluis E:?.'dé'.s‘f;s.-
no siafeben/ welchee jeht gemeldee Soncomitantan scgz. ., .
Bie auflen perseichnetet oreen heffeig befireitet oud
anficht. Ocfaleichen thut qudy Petrus Martyr i
Buch pom Nachemaldef HErm soider den Cardic
nerwm it 36, Segensourffs e

%' uj"i Es




14 Doty Sucramentbef Jitare.,

&g ift gleichivol fein foundet /0afi die Sacras
mentfitivmer gedacdhie Soncomicans oder nativiis
thevereinigung deff Leibsme dern Dlugy oundents
gegen Def Dluts mit dem Leib niche wollen sulafs
fenn/ odex gefteben : Sintemal fie tebren pud ftirges
Hen/der Leib ond dasd Blut fenen nur Jeichen/ond
nicht die Warbeit felber im Sacrament deff Als
tars. Oanndas Seichendef Letbs Cbrifti bedeuts
gt allein den Leib /7onud dag Seichen deff Dlutgal-
fein dasd Dlut: Bond befchichet oder iderfibret
bicourch Sorifto dem HErean Fein onbilligeit/noch
cinigeverletung. '

2 Luther redet von diefem Handel fehr vis
gleich,  Dannan eittem ore befennet er anfricE-
tich 2 Oer gante Shriftus werde onder eincr jeden
gefralt ganss genommen pond genoffenr. So geffe-
beter audhrond befennetmit ons die Soncomizans
oder natlirvliche vercinigung deff Leibs ond BDlues.

I8 Tom. 5. Ot hicoon fibreibe er alfo: b muf je befen-

Ten. foliazz. yren/ fagt Luther/daf Ehrifius dafey/ wann fein
Leib ormbd Blut daift : Seine Wort liegen mirnity r
ond er von feinrem Leib vnnd Blut niche gefcheiden | e
iff.  Bond da ErimGrablage/ war Er denmodh -
Shrifeus/ onnd feiner Ehren werth /davod fein

Dlut mebr in jmsvar, Eben




< Dom & Sacrament defAltars. 15

Eben viefer Luther fehreibeveiteralfo: Das nApol.pri.
wabre Fleifch/fageer 7onud Dlut ift bey dest Pap V= Mifla:

piftenzswenn fie fchorivem Vol nur ein geffalt vel
cherr. - Daraus absunemmen / vnnd Jupcrfice
ben/vaf folches feinernfiliche STeinung gewefens
oind er-auch alfo bey jhHme felbfi auf dein LWort
GOTeesd vund Heiliger Schriffe evfcnnen mife
fer. -
Fnm der Lndersichtung aber an cinen guten
Sreunvt/ vonder Communion beyder Seftalten/
lacht erobenbertibree Goncomitanss/ oder vnanff:
fofitiche Bereinigung sumbeffeigfien anf.Sm buch
vom Nachemal an die Walvenfer/ verfihmweigt ond
pherbiipfft er diefe Sragald vundtig.  Danner
fagees Daf etliche fich mit onmiten Fragen tors
quiren/onnd beflimmern 2als nemblich / I0ie die
Seel Shrifii ronnd feine Soteheitim Sacrament
fenen/ vnd deraleidhen. G
Die Lutheraner aber fepnd hierintien indrey
Parthenen onverfchicdlich abgetheilet,. Dann
toieivol etliche derfelberr mit dens Sacramentivern
dicconcomitans oder nacirliche vereinigung gans
ondgar verneinen/ fobefenmen fic dochdie Segen:
- fare Def aven Leibs vrnd Bluts Shrifitim Sas
D il cament

NB.
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16 Vo &, Saceament def Altars,

Tie.z.erro, crament 0ef Altars. Bunder diefen aber if Tileman-
w88 e Flefbufins i Duch pon den 6oo. Jretbumben
per Dapiften. Dann er filr der Sreehumben cinen
Belt/ daf i fagen ond befennen/der ganize Shris
Lib.decom, fHUBfen puider cinerjeden gefialt begriffen, Sleichs:
fub vecaque fal8f0 faget Herman Hamelmann/ die Soncomis
fpesic.  gants/oder puaufflofliche Vereinigung def Leibs
pnd blues SHriffi fey ein [auters gediche bnd Teuf-
feldFund. _ :

Parer.at- . Jllyricius im Budh wider die Sacramentiver/
B35 wnnd in der Solution deff dritten Segeniourffe/
perneinet auff Nefrorianifch difentlich / vumd il
purdbaus nicht gefichen/dafi der ganse Shrifus

pnder einer jeden geffale begriffenfeye. |
Entgegen abex feind andere/ diemitons §as
tholifchen befennen /der gange § brifius werde bu-
, per einer jeden gefialt genommen vnd genoffen : als
Ariic e pemblichen Loannes Brentius {1 der IBirtenbergifché
" Gonfeffion: ond Martings Kemnitis 3u ende der Ois
fputation von beyden gefialten, Eben das miiffen
alle Bbiquitiften befenmen. Dann soeil Chriffus
jbrer meinung nadh an allen Enden vudoreenganst
ift/ fomus et ja aud) ganss im Drot /2 vnud gans im
RKeleh fein,
: ndere
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Yom S’Gacmmeztt Oef dAltars. . iy

Andere aber/fo etivas fiirfichtiger/vberhlipf-
fenond perfchiveigen diefe Frag, Wie dann Luther
folches offt gethan: Oefgleichen auch Philippus
Sielanehon, Dannalsdie Satholifchen begerten
sutviffen/ob die Augfpurgifche Sonfeflion den gan-
fzen Shrifium onder einer jeden geftalt fesste 2 Hat
bicrauffaedacheer Philippus nichesd anferiictlichs

antiortenivollen. Aber suendefeiner Apologie/ s

der Schusirede/ fage er allein/ Er reve vomlebens
digen Leib. : -
Oicfesift aber dic Tatbolifthe Warbeit/vnd
deroivegen nothivendighich suglduben/dag Sohrfs
ftus ganin der gefialt def Drots/ vnd gansin det
gefialt defi Weins begriffen fey,  Dani gleicher
weifi ivic onder der geffale defi Drodesnidhe allein
oer Leib SO rifei/ alfo wirde onder der Gefialt def
Wreins nicht allein das Blut Shriffi/Sonderning
prnd onder citicr feden gefralt der gange Ehrifus

Apol.are. 10,
Confe.Aug.

prjertheilet vnnd vollfommentlich empfangen : -

Bund iff chen das Blut ihder Seffale deff Droes,
vafiinder geftalt def Weingift/ gleich wie ebeénder
Leibin der gefrale Deff Weingife/ der pnder der Ge-

ftale defi Drodes genoffen vnud empfangen fwirde,

Licdannfolhes orey allgemeine Concilia Eldrlich
befchlofs

=
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18 Yo . Sacrament Ocf Zltars,

Seft 1. Befehloffenbaben : als wemblich dasg Concilin/ fo 51t
In Inftra®. @0 @nif gehaltensporden. Oas Floveutinifdhe/ vi
Sefl.i.c.3.& Dann and) das Tridentifche. Dafi aber dicfe Wars
Selfane.s. feft nit die Schul T heologen Civie die Kefer falfch-
lich firgeben) excogitivet / oder erfunden baben/fo
folle i evfilich aufs dem Wore Sotted/ vnd dany
auch au dem allgemeinen Confenf der beiligen
Liter probiret/ond eriviefen swerden,

Ehe wir aber auff das Jundament/ pund jur
"’ Probation Fommien / muf jusor cin jreige eis
" nung/ foetlichein dieferm Areicul verthedigen wols
>’ fen/abgeleinetsoerden,  Oennesfeynd etliche/die
77 fiirgeben/onnd vermeinen/ daf aus dicfen Worten
foee 22, A Nachemalde HErm (dasifi mein Leib/der fiir
> ench gegeben ivivd) gefebloffen verde/ puder der ges
,» fialt pef Vrotdfen der ganse Chriffus. Oann fie
>, fagen/ durdh das fwdrtlein (Yeib) werde an diefem
2> orteinlebendiger Leib fampt der Secel/ pund dem
,, Dlutverfranden, Dag aber hicdurch ein [cbendis
,5 der Leib pexfranden terde/ follen fie darauf pros :
,» birenondertocifen. Oannder HDEry/ jagenfie/ve- 4

,> det penden Leib/ den er gehabt/alger diefeWort &
>3 fagte: Oasumaln aber bat ex einenlebendigen/vnd
22wkt einen todten £eib gebabe. Weiter/ fagen fie/
: redet




Vom &.Saceament dOef Alears. 19

redet der HEr2 vom Leib/ welcdher follein Todtges ,,
gebenwerden. Oaraus dannabermalsd sufchlicf ,
fent / dafi er damain von cinetm [ebendigen Leib/der ,
vafierbenfolle/ gevedt habe. ¥

- Aber diefe jrrige einung ift wider das Tris ,,
ventifche Conclinm, Dann gedachtes (onciliomeh
rethievon affo: Daf vurdh die Krafft oud Wi, ..
fung der Wort alletn der Leib in der Sceftaledef; ,
Rrots foy : Die Secl aber/dieSottheit/ondvas

Bint concomitanter /pasift/ mit dem Leibonauffiofs 5,

(ich / pndnatiielicher soeif vereiniget.  Wannaber ;,
in denIBorten deff HEr2en das sodvtlein (Leib) ei- ,,
nien [ebendigen Leib bedeutenfolle/ fo were auf ,,
RKrafft angesogener Wortniche alleinder Leiballs 5,
va/ fondernaudydieSeel/ondoas Dlut.  Nadhs
mal fo iff auch foldhes wider das SGebeimnuf deff ,,
heiligen Sacraments. Dandas Sacramentdef ,,
Hitars frelle vns fie/ onud bedeut den Todt deff

HErm: Oerotvegen dann firdt vnder der G,

fraledef Drodes der Leib vom Vlutabgefundert/
ond onder der Seftalt deff Weins vas Dlut pom ,,
eib abgetheilet davgefrellt/ pud angedeutet. Oar-
auf dann fchlichlich » dafs onder der Geftalt def 5,

Drodes/ fo vicdic SFache der Sacramentalifchen »,

¢ i Wort
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20 Dom . Sacrament Sef Altars,

5> ot anfangen thut 7 allein der Leib begriffen
37 rﬂ), adt h '
>3 1340« o feblieffen die-eingebradyten Agumenta
»> purdhaup nichts, Oann wicivel der HErr damas

»> et lebendig wak / do er dicfe Wort ( das iff mein

»> Leib) fagte / pund derivegen von efnem daffelbige
22 il feBendigen Leib redete jedodh fohatder HEry
»> durdh dad Wdrtlein ¢ Leib) niches anders wollen
2 perftanden Baben / als cin folchen Leib / weldher
2 weblich der-ander: Theil Senfchlicher Natur jis
»» glefchmie Der Secldenganten SRenfiben confiitus
2> ire/madyervnd3ufamnen fefst, Oann diefer Theil
25 aifo verfianden war derLeid def HErien/ do er fes

2 hete/gleichffald auchdoer tode ware.
- Wir wollen aberpicfe meinung fobren [affens
- pndnundrey farde Fundament vonfirbabendem

Qreteutanfdem Wort SO ttes beybringen.

Oer erfrefieifie Srund fiehet bey dern heiligen

Eriltits. 4;_ Fobanmes Cinjeglicher Setft/ der Jefum crennet/

- Devife niche auf Gott: Lnd das ift der Antichrift,
Wicivol Johannes allbic wider def Ebionis Kes
Berey vedete/ elcher Sefim trennete/ ond vermets
nete/Shrifius werenit wahrer Gote vond Venfchs
Sedodhy forifis ein genmciner fentcnf/der alle dic ver-
¢ vampt/
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dampt / welche auff allerley foeifi/ wie fiefonnen

vadmdgen/ dic fonderbare Veveinigung BSOttes

pimd Defi STenfchens trennen : oder fwelche die nas
tirliche Bereinigung der Seclonnd deft Leibs pon
cinander fcheiden vnd abfundern. SYTitdicfem defp
heiligen Svhannis teffimonio oder Jeugniif haben
bic beilfgen Viter viel Kefier confundiret Hud jue

fehanden gemache/ wie beyy Ireneo, Augufting/ pmd Lib. 3.c. 18

Leone, sufeben. . Oeroivegen alle die/ fo offts
bertibrte’ Goncomitanss verncinen / thun nichts
anders /dann das fie Jefum trennen: Sintenal
fiefirgebens der Letb Fonne anderfiivo fenn ohu die
Secl/ Gioteheit / ond ohne das Dlut,

Beiligen Fohanne/ welches Sapiteel vom Heiligen
Sacramicnt def Altars verffanden wirde/ wie os
beneriviefen worden. Solefen wirnuninjestals

fegivtem Gapittel diefe Wort: Wer mich jffet/ der- loh.s.

fetbige wirdetlcben vmbmeinet iwillen. So fan as
berder HEv2 nicht geffen foerden /alleininder Ses
fraltdefi Drots. Daraus dann fibliehlicdh/ dafin
der geftalt oef BrotSnicht allein der Leib/fondern
ver ganse Shrifius begriffen fen /fonfien wiirdeer
nichtallein voim Leib reden/do er fage: Wer S’?fric[)

il,l et
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2y Yom 5. Sacrametit Oef Altars.
iffet. tem/Xeh bindas [cbendig Drot/das pom
Himmiel herab ommenif. Vnd hernadh: Difif
vae Brot /vaf vom Himmel heradfommenifi,
Der dritee freiffe Srund fompther/ond enty
fiehet auf andern drenan fundamenteii oder grunds
fefren pnfirs Glaubens / dic alle in Sottes Wort
gegriindet feind. Bnder weldhen das erfieifi/das
der HEr2 warhafftig onud wefentlich im Sacrae
ment deff Altars fey / fviefolches Sﬁ?atﬂ?euﬁ begeus
get mit dicfen Worten: Vasifimein Leth. Bund
bicrinnen finmen die Lutherifchenmit pndein.
Das anver Principinm foder Fundament viis
fers ®laubensify Oaft Shriftus nad) feiner Auffe
erfrehung nubnimchr (ebe/ ornd binfiiro nicht mebr
ficrben soerde/ Wie dann folches der Heilige Paue
(s bejeugets (hrifus (inguit) refurgens ex mortuisyiam
nonmoritury mors illi Vltrd non dominabitwr, Qhriftug
(fagt Paulus) iff von den Todten aufferftanden/
ftirbt hinfure niche mebr /der Todt foirdehinfure
nicht mebr vber jhn berrfchen. Ausdiefemandern
Sundament Ean Sffentlich gefchlofjen werden/daf
in der geftaledeff Drodedder Leib Ehrifii ohndie
Scel/ pnd obniedas Dlut niche fein Ednme, %mm
ein Seclond blutlofer Leib ifi ja tode/ ond ng fein
Leben
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Lebeninfich: Ehriftus aber/mic gemelt/fiirbt fore-
Ginnicht mebr, Ergo: Sohindert auch durdbauf Ginrede.
nichts/vag ciner mochte fagen: Sote der HENfon- {i
ne feiner Jltmadht nacdh verfdHaffen vnnd machen/ i 3
vafi alleinder Leid Shrifti obue die Secl inder ges il
fralt Def Vroves fey/ aifodafi Er audh sugleich im
Himmel lebendig /ond auff Erden todt fein mige.

Damn fvir difputiven allbienidhi/ was Sote Antwore.
fediglich feinem Willen nach thun Eonne/ fondern
foas jhmeinder that felber suthun gebiibre vudus
fiche.  Somacht er aber niche/ wirde aud) iwirc. |
lich incivigEeit nit verfchaffer/daf der Leib Ehri- |
fiijrgends ancinem Ort folle todt fein/ oder gefuns  ~
den ferdenn. Welches wir daher wiffen/ daf der o
Geift Sbrifii vns foldyes durd denheiligen Vaue
[umreucliret ond geoffenbaret hat.

a3 dritte Principium/ oder Fundarment ons 115
fers Glaubens ifi/ daf wir wiffen pnnd befennen/
Chriftus fey ein cinige Sdeeliche Perfon in jivenen
Naturen verciniget, Wie folihesd Sobannes der
Cuangelift besenget: Verbum caro faltumeft: Dag Toan-1ee
Wortife Steifch worden. Daraufi danndffentlich
gufchlicflen/dag ber Leib§ hrifii/wo sugegen detfel-
bigeift alleseit die S3dttliche Natur bnnb%egct:a
iif clt
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24 Yo &, Sacrament def Altars.
heft warbafftig mit fich pereiniget habe: Oefiives
gen dann o der Leib Shrifit ife/ dafelbften wus
gleichifals dicSoeeheit Ghrifii feyn. Yus diefer
jefstergelten Principys/ Fundamenten/ vud Srunds
feften onfers Slaubens/pnd der beiligen Schrifft
fan nun aufieriicklich vud Eldelich probiret foerden/
daf in der Sefialt defs Drots nicht allcin der Leib/
fondernaud mit demfelben die Sect/ das Dlut/vit
die G3oetheit jugleich gegentoertig/ vnd wefentlich
va fenen, -
Sermer fowirdeaud diefe Warheit probiert
onnd bewicfen aufi dem allgemeinen Sonfens der
heiligen Vdter. :
Invita D, Dndreas der Heilige Apofrel ( ivie folches die
andez.  PrivfierinAchaiavon jm fehreibedfageaufitriicts
fich sum Landpfleger Leea/auff dem Altar fers
vecinreincg vnbeflecktes Lamblein dargefielt/ auffs
geopfFert/ ond von deim Bolcf genvofjen/ vnd bleibet
Doch cinen iveg alS denandern lebendig pund gans,
Lib.4.Ep.6. (yprianus fagt: Saf dicjenigen/ fo den Leib
defp HErten nehmen/injhme SOt jhren HErM
nehmen vnd entpfaben, .
E“ "‘fiﬁ_’ Nicena Synodus 1 odct das Micentfche Concilinmy
onctliy - swefchess farf alle Keser ju laffensfage fldvich : Auff
Do

-~
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oem Deiligen Lifh sverde das Lamb Gottes/daf
der Welt Stinde binweg nimpt/ dargeficlt. So an
gilt auch die Antsvore oder Einrede niche/ dafi ciner =™
médht fagen : Das Lamb fen wol auff dem Alear,
aber theils iy Dot / ond theils imWein, Dann Wntwort.
et alfo fagt/ ond fiirgibes derfelbige gldubet nicht/
pag auff dem Altar das gange Lamb warbafftig
fey ond fiirgefiellet oerde. Warumbendas? Oann
er wilnicht /daf dic Seelda feny / fondern allein der
Leib/ond alleindas Dlure, Oer Leib aber v11d das
Dilutconfticuiven oder maden das Lamb Goetes,
vasift/ Shriftum den HErn obn die Seel durch-
aufi nicht. By
o Hilarius fehyreibt/ onmd iderbole auch roftbcﬁ.‘i.f;ﬁ;f:
sumofftern mabl/ dafi dureh dic empfabung vder =
nicflung deff Sacraments der Sobhn SOttes in
ons feny vnd bleibe.

Gyrallus Hierofolymitanus fagt: IRasts wir dett Catech. R
Leib Chrifii haben empfangen /alfoans fo feyen
wir Trdger Shrifii / weil wir EOriffum in pns
baben. Budveiter fpricheer : Oaf vnder der ges myfag, 5.
fralt deff Drots der bochfte Ronig genommen sver-
ve: Sollderosvegenmit aller reuerenss empfangen/
ondwelpcrbiitet swerden/damit er nit auff diccroé
fﬂﬂe, p Ambyog
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26 Yom B, Sacrament def Altars,

Lib.deinit,  Ambrofins fagt: Shriftusfey imSacrament/
Myltera o9~ guoff foin Qeib dafefbften ifi. Oanner fdleuft reche
prnd ol daf/ o cin Theil def Leibs Chrifii ifir
parvon andere Theil nicht £ounen abgefondere
foerdet/ Dafelbften auch der gane Ehriffus feyn
mifle.
In Liturg, ﬁﬁyfﬁm tedet Ehriffum/foim Sacrament deff
Attars verborgenligt/ mit diefen Worten an & Qu
[fuprd, ingiit, cum patre fedes , & hic inuifibiliter nobifcumes,
Der du oben/ fpricht Beofilius [ mit demy Vatter fis
gseft/ ormd bievuden onfichebarlicher foeif bey one
biff.
Epiﬂf- 4oad f Hieronymus. Ipfe, inguit, connina, & consininm: ipfe_
Heﬁb' Camedémj'{-;'-qa‘:i—ffomedfrm‘. Er fﬁ / ﬁ'ﬁl‘t’fﬁf‘ .‘{Z}!‘ﬂ’ﬂm}ﬂ
EERE mug/ ver Gafi ronnd die Gdfierey: Erifis/ derda
¥ iffet/vnvgeffen irde.
Homil. 83.. Chryfoftomus.  Ipfum , inguit ., Vides , ipfum tanais ,
in Matth, tpfunt comedis. Du [ibeft '3(213 I On riibreft Shn
Hom.24.in a1/ Dx fffeft jhn. Lund anderfiwo. Non regium
prior. ad puerum nquit, jm' :'pﬁﬁrn Yuigenitum Dei ﬁﬁ#maﬂ'ipfé. @u
g nimpft odet empfdbeft niche /fagter/ cinen Kdnigs
Ié;bm Knaben/ fondern dew eingebornen SObn
0ttes,
%:fni o e Augflinus fagt: Dafdie Kinder/ waun@ﬁc t:u
cilige
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feilige Hoftien feben/ nit wiffen/ fvie dicfelbige ges
fralt gemacht fey / doch nichts defio weniger recht
glduben /daf der HEr2 inderfelbigen Sefialt vor

den Augen der Mienfchen erfchienen fen. Vnd gtz InPhl. 33.

perfifvo fagter : Daf Chriftus/ do er fpradh(Das
ift mein Leb) fich felber in feinen cigenen Hdanden
getragon babe.

Sum befchlufi/ fo baben alle Ehriften jeder jeit
gldubt ond befdnde/daf ficim Sacrament deff Al
tars pnder der gefialt def Drots nicht civen todten
Seib/fonderncinlecbendigen ond gansen Shriffum
sehmen ond empfaben. Dey oufern Widerfddern
aber/ welche die concomitanss/ oder natirliche vers
cinigung defi Leibs mit Dem blut/ond entdegen defi
blutsmit dem[eibe verneinen/ mwird nicheallein jres

meinungnacdh eintodter leibempfangé/fonder aud) -

jre Wortsdiener oder Predicanten/fo offt fienadyts
maln/als offt tédté fie Shriffum twarbaffeig felber.
o Qlbie musich ersehlen/ was Luther infeiner
Euriien Defdndtnif im Tabr 154 47 furs von fels
e Ende vom Leib onud Blut Ehriffi im Sacras
ment widet die Swinglianer vnd SchencEfeldifche
gefbricben. Seine wort (autenalfo/ pund fennd
fondertich soof sumercEens Alfo bas man/ fpriche

D i Luther/

>~
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28 YDom 5. Sacrament d¢ef Altavs.
Luther/onver demDapfibium gelevet/toie auch wir

" bebalten piinoch alfo lesé/als dic rechee/altes G hrifi-

fiche Rirch vonisoo, Sabren berhele: (Damn der
Bapft hat das Sacrament niche gefiiffeet/ nochges
funden/ weldhes die Schtwodrmer auch felbfi begeus
gen madjfen/ wie faft fices Papifiifch maden svols
len) FWenndu vondem Altarjffefi das BDrodt/fo
reiffefi du niche ein Armoom Leib def HErien/ 04
et beiffeft ibm die Nafen oder cin inger ab/ fon-
Dern du emphdfeft det ganzen Leib deff HErens
Oer ander/fodir folget /andh denganten Leib/ fo
Oer dritte/ vund taufent noch taufent fiie vond fiir,
Defaleichen wann du derr Keleh oder Wein trins
cfeft/ fo erinckeft dunicht cin Tropfen Dluts anf
feinem Finger oder Sufi/ fonvern ou teincfeft fein
ganfes BDlut. Alfoaudh der dir folget/bifi in taus
fent mal taufent/svie die Worte S brifii fdrlich laus
teni: Yebmet hinefjee # Dasd ife mein, Leib. Er
foriche niche: Detrves dafrifdu mein Finger /Ans
drea friff dw mein Nafen/ Sohannesfrifi duimeine
obren/ie. Sondern csift mein Leib/Den nemiet p11d
effet/ 2. cinjeder for fich ongerfiickelt. Nein/ Gote
lob/ folche grobe Délpel feynd vir 7 dic beilig Kivch
puder dein Dapfibumb auch niche/svic prs bc%ﬁfe

cfft
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Geift durch dic Schwdrmer gern Hette su hohem
verdric ond BuglimpFocmVolcEmit folchen vere
sociffeleen £agen cingebitdet 7 jhre Kehevey ju
fehmicten, Oann fie witfern/daf by Saul bicrs
inn ein Lagenmant were/ anch daber / weil fie die
S¥0ef vom Heiligen Warleichuam  wic mans hief)
ohne jiveiffel feloft gefuugen vnnd gelefen batteny
darinn vnder vickaudernfldrlich frebet : Swmit Ynus,
Juniimt mille ; quantson iftis tantum ille’s, nec fimptus abfu
mitar, . Dagiife0:Es nimpedeiner / €3 nemmens
taufent/ fo vitdle taufent cmpfaben/ fovicl e
pfabee der citte/ vund svirde dannod) der genoffen
Shriffusniche vergebret. Difher Luther.

< Su allem vberfluf fanand deflen cin fonder
Brfach gegeben werden. Oann als offt siwen oder
mehr ding sufammeargehdreny vnnd gdnlich mit
einander Perbunden oder vereiniget fennd /o fan

derfelbigen dingen (aldlang jehitepselte sufamments «

flging bleibet ) Eeinsobire. dasuder allein aneis
nemort feyn, Oex Leibaber defiH Errendancben
auch dic Seel/das Vlint/ poud die Gottheie Hiren
eigentlich sufamen/ vund feynd mit einguder der-
maffen verbunden vund vereiniget/ daf folche ver-
cinigumg vund Sufammenfiigung dutdaus nids

O fij  fon
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30° Yom & Sacrament deff Alrars.

Ear oder g Doncinander getvennee/mod gefhets
ben fpetdeit,  Daraus-danu nothivendiglic ju-
fchlieflen/ Das/ o derLeib Ehriftis dafelbfienaudd
oie Seel/ vas Dlut/ die Gottheit Hud Stenfechbeit
pereiniget/ verbunden/pud abgeftndere fenn mif-
ferr:: Vund entgegen/ B0 das Vlut/ bafelbficn
auch der Seiby dieSecl/ 2e. sugedeni da feyen,

Es mdchte aber eincr fagen pumd cinfprens
gen.  Dicfe Brfach gilt onnd foblenfit durdhaufd
nicdhts: Danndaraufi fndie ¢bener mafjen probi-
vet oerden/daf an allen Ortenvund Enden/ivo
pieGottheit ife /dafelbfien auch der Leibonnd das
St Shrifii fein miffen: Weldhesein newevom
& chwidel/ ond den Bbiquitifien croachie ReBerey

iff.
Antwort. 1

Diefe Regel vonder Sottheit vnd Wlenfchs
Beie S hrifii musmit befcheidenbeit perfrandeniver-
et Dannfolche Regel hatnur plas/ ond ift allein
sat in denen Saden 1 die auff gleiche weif sufams
wien gefliget ond perciniget feind/alfo/daf fidh cing
nitsveiter aufifiveckes oder grofler fey/ aldas ane
per. et aber pnder etlich sufammen geftigten
pingcett fich eing seiter exfirecEe ormd griflerificald
(1)
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das ander/ difdants wo das fleiner iff/ dafelbfien
aud das grdffer. Etitgeqen aber folget niche gleich/
100 Das groffer dDafeibften fey auch dasFleiner, Oae
nitaber diefcr Handel defio beffer verffanden ivers
oe/ollen wir bicton einExempel beybringem. Oie
Sonn pnnd der Dimmels ' Seeindas Augy vid die
Sl feynd 3war prder einander jufammen gefils
geeond pereiniget / aber febr vngleich/ ondingrofs
femn Vuderfcheivt. Oannivo jugegen dic Sonn/
pafelbfren mus audy der Himmel: Vnndanivas
Ortdas Aug/ebendafelbfi mus auch die Seel jue
gegent pnnd perbanden feyn,  Entgegen aber/ o
folgt durchaus nit/dafi darumb/ woder Himinel/
vafelbfienauch die Sonn: pnnd fvo die Seel/ehen

dafetbften das Yug feyn nuifle, Weil Devoivegen -

oie Soteheit ond Senfehbeit fehr pnglefch/ondity
groflem vnderfcheide sufammen gefliget dnnd mit
cinander pereinigetfeynd / alfo /dafvie Sottheit
beriibrte Sfenfchbeit dififals eit soeit vbereriffe:
Go folget gar ol onnd recht 7 swann man alfo
febleufit: QWojugegen die Nenfchheit §hriftisda
felbften ift audh sualeich miejbr die Goteheit. Aber
entgegen durdhaus nichty Wo dieSottheit/ dafelbs
fren misfle auch die Senfehheit feyn.

D i Hies
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s Domd Saceament bef Altars.
Dichergebrenand die SHiratel pund W
dergeichens die Sote 1.diefem allerpeiligfien Cle-
heimmniif patlaflen gefchehen. Dannauf der brot-
brechung wit cin mal/ fonderngar offt ond pickvas
Buercichlich gefloffen : Oadurdy Sott anjeigen
it sollen/ dafi indergeftaltdefi brots Dev feib gugleich
anni ss10, 8 HTHE dem Dlut gegeniertig fon,  Soldher Epeme
155 6o peln (it manpiclbey derw Surio. Gleichifald bey
E‘fﬁ'ﬁ"* pem Bincentio fn feinem F;éﬂorn@piege[. Bundin
Quee b derieiven aufigangenen Edition von den 3tiras
§ 3 cul;: 2 gAML 1
ﬂ Sﬁcitcﬁe Argumenta [ oocy Gicgem
goiieff onfe ft’ft’I Widerfacher.

Libg. Tnf, |+ Salufnss i dicfem Dvticul braudht wider dex
ek Gatholifchen Sebr diff Argument: Quod vbtendunt,
it , per concoritantian in ‘corpore effe fanguinem, & in
Jff:nguine'bir{!fim corpus; nimisfane frinelumest: cum fymbo-

la y quibus ineluduntur ; ttadiftinéta fint. f}q'} ﬁ‘g flirge:

ben/ fage: Catuinus/durd die Soncomitans oder
nattirlicdhe Dereinigung foydas Dlutim Leib/ond
entgegendeneib im Dlut/ folchedifi gar julieders

fich gered: oeilallein die Setchen (Vror i Wein)

barinnen fic cingefchloffen/ alfo vnderfeheiven find.
Antwort.
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Antrwoort,

Srelich ifis gar liederlich ond frementlich ges
vedt/ foann man alfo fthlicffen fil.  Die Jeichen
CBrot pud Wein) feynd pon cinander vuderfhei-
ven: Oerbalben miiffen aud) die Sachenanjhren
felber (der Leib vnd das Dlut) vuderfcheiden/vnnd
pon cinander abgefondert fein. Dannobivoldiefe
givey seichen siveyerley ding bedeuten/ fo folget dar-
umb niche gleich/daf die Sachen felber/ fodurdh
Die Seichen bedeutet werden / von cinander abges
feheiden/ vnd alfo cing vhucdas ander feinfdune.

L :
~ Ferner fpriche Saluinug: Si fuailla, gnamobtens ¢ 5o,

_ dunt, concomitantia ipfts negetur quidfacient 2 quis [anys,

'(ﬁ-ﬁ?rim Chrifts corpus Chriftum effe f1bi perfmdmrf Wail

ma jbren/ fagt Saluinug/jbr Soncomitans/ o-

per natirliche Beretnigung/ die fie fiirgeben/ nicht

gefiebet/ pas wollen fiethun2 Welcher gefunder

onnd nidterer STenfch il Shrifsi Leib fir Shris
frunit felber balten 2

Adntwoort.
Bautt man die Soncomitans/oder natirlis
he Bercinigung vcf Leibs mit dem Blut/ pud ents

gegen

-
4
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14 Vom . Sacrament def Altars.

gegen defs blucs mit dem Leib verncinen mwil/ fomus
mman audb(wic oben weitldufftig beiviefen orden)
dic Hellige Schriffe/ ja die Funvament/ erfie Any
fang/ond grundfeffendeff hrifilichen Slanbens/
danchbenanch den allaemeinen Confenf aller heili-
gen Vdter verneinen/ond s viick fehen. Sudem/fo
fennd wir Satholifchenicht fo nerzifch/daf wir fas
gen oder fiiracben follen / gedachte Goncomitans
wachedas Ehrifti Leib Fhrifius felber feyy Son-
Dern e lehven/ dafi der Leib Ehrifti nirgends fey
obndic Secl/onnd ohne das Viut Shrifei. Bond
defivegen dann/wo de Leib Shrifii/ dafelbfenifi
auch der ganse Shriftus.,
. IIT. :
Elermannas Flamelmanius grgtinentitt aufi den
gefdangen defi beiligen Thome,(dicer auffdas Fron-
Ieichnam Seft pom Sacrament deff Altars gemas
thet) auff diefe weif. THomashat gefchrichen : Do-
oma datur (hriftianis, quodin. carnem tranfit panis ; & Vi=
numin fanguinem, Dasifi: Ote hrifienhaben dige
feLebr. Das BVrot wirdt in das Jletfch/vnnd dex
Weinin dag Dlut perdndirt. Sibe/fagt Hamels
man/Ehomas fpriche nicht/ der Leibond das Llut
werdenin das Drodeverivandelt, Fermer bringe
cr




Yom . Sacrameint def Albars, 25
er atch das Perfur: (acro cibus , fanguis potus, manet
tamen Chrifbus totus [ub raque [fecie_, Das Jleifchife
Gpeifi/das Dlutift Trand/ dodh bleibet Ghriftus
ganf puder beyden gefialten. Daii fo Shrifiuslivie
Thomas fage) onder beyden gefialten gant ift/tvie
Earer dannonder dereinen gefialt allcin gans feine
: dAntyoort,

e Dasfeynd die erilichen Seugniffen aufi dem
Wort B Ottes gesogen/ deren fich die Reger wider
DieLehr der Gatholifchen Kivchen fo febr ridhmen
ond gebratichen. Wannder Peilige THomas die ge-
fange it gemache/ oud febriffetich hinderlaffen Hee-
e/ o0 wolte Herman Hamelmanciniges argumés
genommen oder aufforadt baben/ mit weldhem e
Dicofftberihrte Soncomitans ( dic erein Leuffels
Funde nennet ) veprobisen vimd ververffen fone
nen? 875 T e

Egmus aber Hamelman gar toll/ janidht iwol
Hey Sinnen fein/ wanner permeinet/ def Heiligen
Thome rythmus oder Sefang fey der Gatholifden
Lebr susrider pnd entgegen, Oamit jhime bfl’gﬂlﬁ
bengeantwortet werde/fo fagen tvir: Oaf der Leib
punddas Dlut nichtin das Drot verfoandelt were
Dent. - Wiedann-audhin angesogesem rthmo nidt
ESREY alfo




36 Yom . Sacrament def Altars,

alfo fiehet: Sndas Vrot wirdder Lolb vetwandelt:
Sondern das Dot toirdinden Yeib permandelt.
Dann der heilige THomas faget rechevundfwar:
Das BDrode wird perivandeltin das Fleifch/ vnnd
ver Wein in das Dlue: Aber nicht/ Das Drodt
tird pervandelt in dag Jleifch vund Vlut: Yndh
nicht/ Der Wein wirdt vevwandelt in dasd Vlu¢
ond Jleifch, Tedod) wasdnichtif bnder der gefralt
oefi Brots ans Keafft ver Wort/ onnd WircFung
oer Gonuerfion oder Vertoandlung/ das ift doch
allpaauf Krafftder Concomitanss ond natdrlich-
en Bereinigung def Leibs mit dern Blut, Vudent-

gegen / asuiche iff onoer der Sefralt def Weins

vurdh die Sacramentalifchen Wort/vnd wircung

“Der vermandling/ daffelbigedfi dodh jugegen durdy

die Concomitanf 7o1nd jinmerivebeendeBercinis
gung deft DIutsmit dewr Leib. i
Dafi aber offtgedachter Hamelman flirgibt/
der gantze Shrifius fen onder beyden gefialten/ond
nicht pudereiner allein : Daffelbige Fompt jme her
entiveder auf aroffer Bnsviffenbeit/ oder aber auf
pnverfdhempter grober fociff, Oann wiewvol der
Peilige Thomasfagt/ Oer gantie Ehrifius fey v

Dt beyden gefialtens fomwiler dochfolehes (sviedaii

feine



Vo 7. Sacrament def Altars. 35

feine wort anders nicheEdnnen gedentet oder aufis

geleget merden) onder eincrjeden gefiale abgefons

dert vnnd fonderbar verfianden haben, Bber das/

fomacht Fleifch ond Dlut Eein gangen Shriffum/

foann nicht atch die Seel /onnd Sottheit sugleich

verhanden ift. _ ;

<7 Hieraugerfheinet nunw s ondifoffcnbardaf

der Keset: fiienemes Fundament, damie fiedicems

pfabung beyder gefialten als nothwendigbesveifen

woller/ im grundtonntsy/ faul onnd vitddyeigifi.

Dabér dann audybeyde Conciliay fo 30 Tofmifsond ser 5,

Bafel gehalten sworden/ swann fie feen Dumdords Sef.jo

nen/diceine Gefialt feygnug/ fobrauchen ficdad  °

Argument. Dann der ganse Ghrifus wicds fo

“soolindiner (wie bifbero weislaufftig probiree:

U svorden ) al8 beyderler geftalten gesr !

noimen/genoffenondems

pfangen.
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38 Vo5 Sacrament oef Altars,

P Gn Gt d TR
Dot driceen Stk davintten gehans
pelt fol werben'/ OB diefes Sacraments Natur

wrnd gaties Wefen vnder ciner Gefiale fopr
- pndbegriffen werde,

ST deromegen diefes die ander Frage: Ob

N in cines Seftalt das ganse Sacratment deff

T likars fen £ onnd darinnen genoffen werde.
Danndie: Rener feiger Jelt/ wicobenim anfang

o permeltwordd/fdydndenvud fchmehen die Satholis

fchenauffs hidfre/ in deme fic dic jrigen beredens
bey ois Satbolifchen fey das Sacrament Def Ale
tarsgeftimmnele/werde auch den Lenen alfo gefrims
meltond vnoolEommentlich gereicht vund mitge-
theilet, - Oaber argumentiven ficalfo: DasDrot/
ond der Relch fennd entroederssiven/oder ein Sas
crament. Seynds sioen: (Lago: o wirdeder ge-
mieine Sann vmb das ganse Sacramient pon de-
nent/ Die jime den Kelch verncinen, fchandlicher weifs
betrogen. - Sfisaber cin Sacrament. Exzo: o
oird dews Leyen nur das Halbe geben vnd mitgetei-
fet. Vundfolches probiven fic auff folgende weiff.

Das Sacrament def Altars/ fprdchen fre/ift cing
? \ geife

L




Yom &, Sacrament defi Altars, 39
geifiliche Sablseit. Sur geifilichen SHaljeit aber
iftsnicdht gung/ daf man Spcifi aufffesse/ ond effes
forbers cofoirdt awuch der Trand darsw erfordest.
Darausdann fchlisflich/daf dicfenigen den Leyen
garonbsfilich/ ead febr onfreundlich cractiven/die
shm gur Gheifitichon SMalseitladen 2onudihm allein
stiefiens aber nichesu trincfengebens

Danitaber diefe Srageredht verfianden/ond
molerldret werdesiff infonderheit fleiffig sumcrs
cfeitrondivol jubedesicken/dag dieheiline Encharifhia,
oder dag Sawament def AUlcars auff dreyerley
feifi fonne betrachtet ond genoimien erdens  Erfle
lich/ al8 cin Opffer. Fhrsander /als ein Pfandder
Sdttlichen Lich. Brdgum dritten /als ein Sacras
ment. Wiriwollenaber hicvonetliche Propofusionas,
Conclufiones 0der Schlufredenfessen : Darans dies
fer ganfie Dandel vnd Streitdefio beffer svird fons
pen verfianden foctden, :

Die evfte Sd)lufrcbﬁ. Sl

Das Sacrament def Alears 2als vicl s cin
%fanbt@:iéttlfd}er L1cb/ Fan gar ol ineiner jeden
eftalt gans fepn/ond darinnen voliformmentlich
folufrt ond ehrhaltensoceden. .
£ g Pros
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Vo &, Sacramentdef Altars.
LSy Probation.
7 Buchariftias ;pder Das: Sacrament pefy Leibs
gitid Diuts Shrifitifein folches Pfande/ welches
png Eorifum niche allein bedeutet/ fondern aud
penfelben reprefentivt Hnd gegenivertig firaugen
parfrelle. Soldys aber/ivic hernach'fol probirt ver-
pen/Ean cinjede geftalegedachts Sacraments poll-
esmmentlich thun, Daber dandie Gatholifche
Rirche aufler der SFefi/ wann mannemblichdas
Sacrament in difentlichen Proceffionen hernmb
trage/nurcin Gefralt jufchen vnnd anjufhamen

furfeellet,
 Die ander Sdhlufrede.
Das Sacranient def Alears/ o viel eSein
Opfier / Fan in cinier gefialt niche gants vrnd polls
gommentlich firgeficlletverden/ fondern ¢ gehd-
ren ba}vcgcﬁa[t_ennot@me-nbiglicb’-barau.

Probation,

Dag Sacramentdeff Altars/ fo weit s eiiy
Opffer + bedent 0as Leiven Ghrifei: Danmesife
gleichfam cin Exemplar / Sirbildung / SHedddte
piifs ond Erinnerung def jenigen Opffers/ foein

mal am Stammen def Sreuses blutigey pund
fchmerss

490



Vom 5. Sacramentdef Altars, 41

fdhserilicher meifi ersicheee worden. Diegeftale
aber Defi Drodtsfielle pussu foldher GBeddchenig
Ghriftum allcin nitfir / oann nicht aud) das blut/
fo vergofjeir/ sualeich dabey pnd mit gefehen wirde.
Dann weder der Leib allein/noch das Blut alleing
fonders beyved sufammenam Srens auffaeopfere
Svorden/ond cin Schladtopffer gemefen.
Fermer foifiimalten Teftament das SNelchis
fedechifche Opfier/ nach aller Vter aufilegung/
cin Figur ond Vorbilde geivefen diefes allerbeiligs

fren iefiopfiers: Sintemal $hrifrus cin Priefier ps. oo,

nach der Ordnung SVelhifedech: SNelchifedech a-

ber bas Brot vnnd Wein geopffere. Daraus dann Seoel4+

abermal fchlicflichs vaf im Sacrament deff Leibs
onnd Viluts Shrifeis als vicles cin Opffer /beyde
geftalten nothivendiglich darsuerfordert serdem

Lestlichen foifi bas Opffer eigentlich auffdie
Bergebung dee Sinden gefiellet vnnd gerichtet s
Daber s dann ein Bérfiinopfer genenniet wirde,

Aber obrie Blutvergieffen mird die Sind/ wie der frebr g

Apoficl fage/ nicht vergeben. STusderomwegen die

Diutvergieffung nothwendiglich jugegen / onnd

augteictlich davgefrellee werden, v

Solehes Eanaudh besvicfen werden auf der ge-
: fwonbeit/
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42 Dom 7. Sacrament def Altavs,

wonbeit/onddem Braud der Satholifchen Kivs
chen : foelcheniemaln das Sacrament in ciner ges
fialt auffsuopfeen sulaffern/ noch gefiacten feollcrn.
Canonas  Dann im 7. Toletanifchen Concilio iff alfo befchlof-
fens ordest, Wannr cin Priefternach angefangené
Dpffers das ifi/ der nun jefse dic cine geftalt (das
Brot nemtich) confecrive hat/ gleichdarauff frandg
iirde/alfo /afi er die ander gefialt Cuemblich den
Kelch) niche confecriven Eondee/als dann folle cis
anderer Pricfier an feiner fratt fiir jhn das Opffer
o3 pollendts venzichten. SMeichffals fage dev beilige
Gnarné | homas: Wadi cin Pricfier nad) der confecration
T peveinengeftalt fich allda erinnert/pud cingedenct
Rirdt/daf er entiweders niche nidhtern /oder in ¢k
et Tootfiind/ oderercommunicive/ oder anff einen
L andernieg verhindert fey/der follelend imHerhen
! Habens mit dem Firfas/ daf cr binfiivo/ was jhme
i dififals gebtive/perricheen wolle/ fof aber mitnichs
jii8 = ten Das angefangen opfier pnpolfommentlich bleiz
i 2en enanen. et [aflen Oaraus dann jufcblicffen/ daf beyde
! amailermeif @3efialten (iwelches vnfere Jiderfdcher nicht mers
soundroen  cEeny 0llen ) sum Opffer der S¥eff nothivendigs  *
1 | gd) gehoren/ond ammeifiendarsu erfordertivcre
H 118

Die
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Die dritte Schlufrede.

St ciner fediwedern Gefralt ift die gante Na-
tur/Effents/ ond Wefenbeit dcf Sacraments/ alfo
afi diceonfecrirvee oder gefegnete Hofrias (ivie ficin
- Der Kirchen auffbebalten/ond von den Lener s
pfangen fvirdt) obne bas Blut nicht ein geffrimles
tes ober gehalbirtes/ fondern einganfes/ wabres
ond vollfommenes Sacrament deff Altarseigents
lich folle genenmet pnd gebeiffen werden.

Probation.

Oetinalfolehret das Teidentinfche Concilinm, Sefas ca. 3
darinnen auBtricklich concludive onnd befchloffes  °
worden/dag vnder einer jeden Seftalt nicht allein
der ganse SHriftus/ fondern audh cin wabres Sa-
crament genommen ondempfangen serde, ers, 30 bebene
net fo hat das Sacrament def Altars/ als pie ¢8 Sseramenta,
ein Sacvamentifi / siveperlen bedeutungen: Crfis L
lich bedent es cin onfichtbarliche/jnnerliche /onnd
geifilichevefection/ oder SRablieit. Davon Ehris
. ftus alfo fage:Sein Fleifih ift warbafftig ein fpeiff, yosan 5.
Sursander bedetit 3 audh ein vnion oder Bereinis 1L
gung der Ehrifglaubigen SYenfhen vnder cinans
der. Davon der Apofiel mit dicfen worten fcbreibe:

B Vaus

o
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44 Voindy, Sacenment def Alears.
Vnus panis , & Pnum corpus miulti funius , qui de’vno pane_.
participamus. Tix vicl/ fagt Panlus/ fepndein brot/
ana cin Leib/alle dicvir cing Droes theilbafitig

ennos
T Ol(3 pielniun die bedeneung der geifilichenmals
sele/ Refection oder Evquictung anlangen thut/ift
davon fondetlich susviffen/ daf Speifi ond Trancd
in ciner onfichtbarn onnd Seifilichen Refection
durchaus niche (wicetsvanineiner leiblichen Sals
geit) onderfcheiden feynd/ fondern dic Seel wirdt
pon cintetleyy ding sugleichacfpeife ond auch getrdns
cfet. Daberlefentoir inder heifigen Schriffe/vaf
dic Gerechtigeit/Weifibeits onnd dergleichen Tus
gendennicht anders; als Speif ond Tranck/ juefs
fert pud jutrincfen begeret werden., Wic wir dann
o1 der Gerechtigheit alfo lefen s Beats, guiefuriunt,
¢ fitinnt infliciam,quontan ipfi faturabuntar, Sclig fennd
die ba hungert ond dirfret nach der Serechtigbeit/
pann ficfollengefdctiget werdon. Althie fibeft du/
daf vie Gerechetgfeit geifilicher weiff fo ol ¢in
Gpcifi2als ein Tranck/ onnd entgegen fo swolcin
< ranck/ alg cin Speifi fey/ onnd genennct foirde,
Weiter fagt die Scbriffe: Ouiedunt me, adhuc efurie
ent; e g bibsmt me,adbuc fitient. Die mich effen(fi chrei-

- - ' bet




- DombH.Sacrament def Altars, 45
bet Sefus Syrach von der Weifiheit)die wird mehe
bungerw: oud die mich trincensdie wird mebr diivs
fren.  Daber lefer wir bey dem Eypriane/ Daff oo
geifiliche Speifi ond Tranct ein ding /ond ju man-

erley Sadhengehorig feyen.. Oefigleichenlehret 1 pp 0

ond fdhreibt audh ver beilige Augufiinus, Oero-
wegen dann/ wiesvol der HEr2 bey vem Euangelis
fien Sobanne fagt : Stcin Fletfchifi warbafeigeint 0.5,
Speifi/ond mein Blut ift svarbafftigein Tranck:
Sofagt er doch dafelbfien: Wer dif Drode jffet/ 1bid,
0id leben in eivigeit s Bud dermichjffet/1wird les
ben ponmeinettvegen/sc.

' 2l pictnunaber dic ander bedeutung antrefs
fen thue/ift Elar vnd offenbar/ daf dic vereinigung
Der Sldubigenmit Shriffor ondonder jhnen felbes
gar wol durd) die Seftale deff BDrot3alleinfan ges
Deutet vud angeseiget werden:. Oann das Brot/
al3 vicles von mancherley Kornlein jufammenges
backen /bedeutet die Vereinigung der Sldnubigen:
Als vicl coaber auf SKehlond Wafler gemacht/fo
bedeuts die Bereinigung §hrifti mitver Kivch/ivie

Oerotwegen als der Apofiel gefagt hatte : Wi find » Cox. so.
cin Leib/ alle dievir cing Drots tbc%@aﬂ‘tig rn)ga:
: iij at

Ser.deceera

folches der Deilige Snprianus gar {Hon bejeuget. o4 g
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fat et als oundtignicht darsu felen foollen: Bnd
pictoir cinen Kelch trincben. Danncr jivcifelsobn
sool verftanden / daf jesstgedacdte Vereinigung
purch die Seftaltdef Vroes gnuglan angedeutet
fey, Chen alfo fan and) von der geftalt deff Weins
gefage erden. Oann der Wein/ el e quf vie-
{enn Weinbeerlein sufammen gefloffensbedeutetdie
Bereinigung der Gldubigen vnder cinander: Oaf
aberimgefegneten Kelch ver Wein mit Wafer veze
senget wird/ daffelbige bedeut/ ond fiellet ons fir/
svic obenbertibreer Enprianus beseuget/ die Vet
cinigung Shrifti mitder Kivchen, (B viclderoives
genbende bedeutungerranlangen thue/ fofaninels
aer jedengefralt ( iic aushicoben erseblten Brfas
chen absunchmen) cin wabres ond ganfes Sacrae
ment feyn/ond gefundentiverden,

Sudem fo hat jede geftaltim Sacramentdef;
Altars nicht allein jhrecigene Satery/ ald nembs
tich Drot ond Wein/fondern auch jhre cigeneformy/
nemblich dic Wort Chrifii: Dasifi SKein Le1b/
Dasgifi mein Dlut/e, Oefiivegen dann weder die
erfte geftalt an der andern/nodh die ander ander cr-
ften hangt oder fichet/ Sondercin jede gefralt fan
ein fvahred Sacrament confiituiren vud madyen/
foie
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ficaus der Einfesung Ehrifii folchs angenfbeins
tichsu prodiren. Oann erfilich hat der HErs on-
et Der gefrale Defi Drotd cin warhafftiges Sacra-
ment gemacht/ ond daffelbige feinen Jtingern ju ef-
fen geben. Nachmabl/ wie folche Nieffung vers
ticheet worden/bhat er audy vnder der Seftalt def
Weins ein wabres Sacrament gemacht/ormd fole
ches den Apofreln gletcher gefalt ju trincfen geben,
Sudefjens fonderlichen geddcheniif die Satholifche
Kivch gefesst vndacorpnet/ dafder Driefier /vann
von jhme dic Dofiia vber Ylear confecrive i/ foldye
vberfich heben / ond dem Vol alg cinvabres Sas
crament angubeten fweifen/ound alsdann erfi jur
Sonfecrationdefi Kelchs fehreiten folle,

Hicher gehore auch der alfgemeine braudh ond
Sonfenfs der gangen weiten Shriffenbeit/ welhe
Jederjeit gegldube/ pnnd andy darfiir gehalten/svie
noch/ daf; dicconfecrivte Hoftia niche cin theil oder
ficf def Sacraments nochcin gefitinmelts oder
onvollfommenes Sacrament fey / fondern fehleche
vnnd lediglich cin gantkes Sacrament folle heifjen
BUd genennct fwerden.

Lehtlich ond befchliclich/ fo gebdven atich bies
bec alle Figuren vnnd Dildungen/ dicim alten Ter

T fiij ftament
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ftament von dicfemallerheiligfien Sacrament bod-

1.Reg.zte
Exo,12.% 16

Exo&.:;’.

her ganges. Dyann diefelben Figuven/ spelche auff
das Sacrament deff wahren L0163 pud Dluts ges
vicheet ond gedeutet gesvefen/ frunden theils entives
vers allein imeffen/ operalleinfm trincen. Wie

dann folches Edrlich angeigen dic Schauswdrodt/
vas Ofterfamb/ das Sfanna oder Himmelbrodt/
ound andere Opffer/die ohnalles Gdecvdnct gege-
Ben/ geffen ond gerioflen ordet. G3{eichffals ba-
bey wir einefdineFigur am Walfer/ foaufident
Zelfenfprang/ ond phnallegeifiliche Speife geben
pnd getruncfenvar.

ufi dicfen puud derafcichenmehr Schlufres
bmfbebtumngfnxf&'l’ﬂfbmmﬁﬁcbcn qus der ma-
¢ery pnnd Jori/ aus dem ganten pud cinbelligen
Konfens der Ghriftenpeit /[etlichen ach aufiden
porgangenenFiguren dicfes allerheiligfien acheim-
niif; ift flar pud augenfieinlich/wic canfeder Bers
fidudiger folches bey fich felber leichelicd abnehinen
fan/dafi piclgemclees Sacraments atur/cfienis/
pnoganies Wefen in ciner jeden ®cftalt pollioms
wentlich gereicht/ onnd pugefitmmele mge genofs
fen pund empfangen wwerden,

Weil




e A gt i RN o ;

Vomdr. Sacramentdef Altars. 49

Weilderoivegen dem alfo /wieniheanderss
foiftbellvndoffenbar/vaf alle Keher/ diedas Ges
gentheil [ebren vnnd filrgeben/ Shriffum theilens
Shriftumerenncn/ja Shrifeum felber jhrer SVeis
nung nach fehdndtlicher weiff (3dten vrnd fcblach
tenn. Warnmben das 2 Oann veil fie EOriffum
injbrem Brode allein mit dem Letb/ vund im Wein
allein mit dem Dlut habenwdllens Somusjaaus
folcher von cinandertheilung vnnd Adbfinderung
vngesiveiffelt folgen/ daf fie den jrigen ein todten
Leib/onnd todees Dlut veichen/vnnd alfo an Ghris

fto bem HERR N 5uSYordernvnd Todts
fhldgern iverden. Bnd fo viel fey Fiirs-
lich gefagt vomdriteen :
o S,




§0 Voins &5, Saceament def Altars.
| L

Dot vierdeen Selick/davinnen craces

vetoird/daf niche ichr Srudhe onnd Nuisbarkeit
“afi bepderfeps afd eincrfen Geftale beFommen vud
enpfangen werde.

Dlget ntny de dritte Frag von Frudht vund
. Nupbarfeit/ dieman auf der Sommunion
“babentan.  Oemnac svir probire drnd bes
sviefen/ dag in cinier geffale niche allcinein vollfonr
menes Sacrament genommen / fondern atic der
ganse Ehriffus empfangen vnund genoffen fverde :
Sowitnun vonndthen feyn/ dafiivir fehensob den
genigen/ foin einer geftalt communiciren / hicourdy
giniger Nus gebreches abgebe /oder enBiogen fwer:
ve. Dauon diefe Schlufivede fan gefest werden,.
Shluprede
Tt elnier jeden Seftalt deff Sacraments fan
ein jeglicher Satbolifcher Ehrift fo viel Nup has
ben/ empfangens pnnd pbevformmen /als viel jhme
sur Seclen Seligheit gnug/ vndvon ndthen iff.,
Probation,
Danmn der filrnembiie Nuf/den die Fhriften
in diefem Sacrament fuchen vnnd beg ebrcnzg dle
iy Hap




Ginad Sottes/iwelhe durch gedachtesd Sacrament
der Seclen eingoffen wirde 7 dardurchder Seelers
pas Lebennicht anderfi/als fie der Leib durd die
dufferliche Speifi crbalten wirde. Solche Gnade
aber fancinjedegefiale als efn wabhres ond ganfies
Sacrament (viehicoben probive worden) confe
riren/ geben/ond miteheifen : Wie bey dem Heiligen
Euangeliffen Jobanne sulefenam 6. Gapiteel. An
soclchem ovt der HErrvem/ fodas Sacrament inn
ciner gefalenimpt/ das civige Seben verBeiff pund
sufagt mit dicfen Worten : Oui manducat buncpanem,
Vinetin eternsim, Wer pon diefen Drotjfie/ wirdle-
ben inesvigfeit.

Hicraus iff num ffarlge[lmmtb offenbar/daf
vie frnembfte Wirckung/ Fruche vnd Nusbarfeit
(wiegefage) fo bepdens geftalten im Euangelio ju2
geben 1irde/ ebener maflen aud der einen Sefrale
tributivet pund sugecignet ieede/alfo / Daf det ges
micine S¥ann durchaus niche BVrfad) haben fans
defitvegen cr fo befftig auffbeyde gefialten dringen
folte.  Oann gleich wic von benden gefialten ges

fchricben fiehee: Wer mefn Fleifch iffet/ v1md mein toan. &

“Dlue trincfet/ der Hat das evige Leben. Alfo frehee
balot hernach von ciner gefiale : Wer von diefems
& ij Drot

Vomdy. Sacrament defAltarves 41

Ioh.g,

Ibid,

n




Ibid.

Ibid,

1bid.

 Ibida

s Vom . Sacrament def Alrars.

Brot effenivirdt/der wirdtleben in ervigfelt, Bund
gleichivie gefchricbenfiehee : Werdeejhrnicht effen
pom Sleifch deff SNenfechen Sobng/ vnnd trincen

pon feinem Dlut/ fo werdet jhrfein Lebenin euch

haben. Alfofkchet gleicher eiff: IWer vondicfem
Brotjffet/ der wirdt(cben i efvigheit. Lepelichen
gleich ic der Herr fage: I0er mein Fleifch jfjet/ond
wein Blut trincfeesdcr bleibtinmiv/ond ichinjms
Atfo fagecr auch: Wer mich jfjet /derfelbige wirde
{eben pmbneinet willen.

. Gibe auf dicfen allegierten Feugniifjer der
Beitigen Schriffe / ja aufiden Wortten hrifii fel-
ber ififlar/ hell pnmd offenbar / daf alle Nugbars
eiten/ ic gefagt/onnd WircFungen /dlemann in

‘empfabung ticfes allerheiligfien Sacraments has

Ben fan/fo wolder cinen /a8 beyden Sefralten tris
buirt ond jugeben iverden. Oann jiveiffels ohne fo
fucht der Senfch in dicferns hochiirdiglien Sacra,
ment deff Attarg nichts anders/ als die gedddytnuf
defi bittern Leidenvrnd Sterbens Chrifii/ damie
erin Shrifto bleib/ ond Shrifiusinjbme/lettlichen
auch/oamiter ymb Shriftivillen das eivige Leben
habe : Soldyes alles/ fag ich/ fucht vnmd begebre
einrechter Satholifcher Shriftin der heiligen coms

munion/

'




Yo &, Sacrament def Altars. §3

munion/ pund befompts aud fo ol in einet/als
bepdengeftalten/ svic aug jesegemeltem capitel defs
beiligen Sohanunis sucrfeben vnd verftanden wird.
Weil derowegen/ wicgehdree/ vnver der Ge-
fialtdef Brots ver gantes wahre/lebendige §hHris
ftus begriffen/ fveil audy alle Saben 7 Snaden/
Srudye/ABircEungen ond Nusbareiten/fo jurSes
ligEcitdefi SVenfchens nothivendig/ inciner geftalt
gereiche/genommen/genofjen vnd emprangen were
vein/ Soift fich bichlich supertoundern / dafi cin
S¥eenfeh fich altein o der geftalten willensancfen/
vonder Einigeit trennen/onndvon dem allgemels
- tien Draud der ganpen Satholifchen Kirchenabs
foudernivolte/ bevorabond infonderheit/ sveilwez
oer die Seligfeit /noch dasdLebenan den dufferlichs
enbloffen gefralten fichen/ fondernan Shrifto dem
HEren/ der in ciner jeder gefiale gansy/ vollfors
wentlich ond vngereheile Civie aufifibrlich probire
worden) dargereidht pnd empfangenwird,

Esmodbteaber einer allic cinfprengen prnd B

fagen: Wit lefens daf; die heiligen Vdter dem Dlut
O HERren cin fondere Wirdung: / fodurcdyden
Relch empfangen wirde/ jugeben vnd jufchreibem,
Dannder heilige Ambrofiug fchreibet hievonalfo:

G 32 Quotief-




ca  YVomH. Sacramentt def Altsrs.

Lib.s.deSa- Quotie[cungbibis , remifSionemaccipis peceatoynm Lrinchris
camecd  gris fpiritn. JS offe Ot trincefi/fagt AUmbrofius/fo

cmpfabeft du Bergebung der Siinden/ vimd wicf
Defi Seiftes voll, Sleichfifals fo fchreibet Sypria-

Lib.«. Ep.2. @ : OQuomodo docemmus, ant prosocamus eos in confefsione_

nominis [anguinem (wum fundere, fi cis militaturis (Chrifti fans

guinem denegamus ¢ Wiclehrenwiv/ fpricht Syprias

s/ oder wie Fénnen wir dic befvegen bnnd anrels
gen/dag fie ihr Dlutin der Defdndinifi def Nabs
mens follen vergieffen/ wann wir jhnenim Kampff
vas Blut Ehrifri verneinen ¢ Darauf dann fols
gen ivil/ daf/wer den Kelch/ oder das Dlut S hrifii
niche empfdabee/ auch deffelben effect puuduufens
beraubt swerde,
2Antwors.

Die beiligen BViiter fchreiben dem BDlut deff
$HErn /aldvicl ¢s von feinrem Leib vuderfcheiders
ifi / Ecine fonderliche Wivckung su/ fondernficeigs
nen dem Dlut eine foldhe Krafft s/ dic jhime jmwar
gebtipre/ Sie tollen aber daneben nidye verneinet
Daben/daf foldher effect oder Wirckung niche aud)
perm Leib deff HErm gebiiven mige. Oannesd ges
fibichet offt/ Daf Sott dem Bater/ oder anch Sote
ve Sobn viclding werden jugecignet/ dic g{ctcﬁeg
foct



Vom &, Sacrament def Altars. 5§

foeifi atch dem heiligen Geifi gebiibren vnnd jufics.

ben/ onangefehenvaficevan am felbigen Ortder
beilige Seift niche aufeetcflich genenneesvird.
Dafi aber die heiligen Vdter an etlichen ans
dernoréen eben die Krafft vnd Wirdfung auch dem
Leib vef HEran tribuiven vnd jugeben/ if Elar pnd
offenbar. Dann obangesogener Ambrofius fhrei-
bet hicvonalfo s Qui manducauerit hoc corpus, fiet éi remif=
fio peceatorum, Wer diefen Leib effens wirde/dem-
fetben itd pergebung der Siinden twiderfabren.
Sibe/ wie der heilige Ambrofiug einerley Effect/
Rraffeond WircEungs als nemblich vergebung der
Gtinden/jest dem Vlue/ dann jesst dem. Leib deff
HErien suaibt ound jucignet, Alfo andy/ wiciwol

der beilige Eopriguusinangesogener Epificl fagt, Lib+Epi.2.

dafvie jutanffeigen SRdvterer SOttes mit dem
LrancE el Dluts Shrifii follen gefidrcbes pnd ge-
waffnet serden/fo fehreibeer doch eben am felbigen
ort/daf fiegleicher geftalt it dem fchirmoef; Lei-
bes §brifii follen geharmifcht ond verfichere feyn.

Libo4|=- ,l

*

Auff diefe weiff fchreibee aneh der Apoficl Daulus:

von der Wirckung onnd Nusbarfeit def
Sbrifii/ die cr jesst dem Leib/ jesst dem BDlut deff
HECrun aibtond sucignes, Dann vonder Krafft

ydens

& diff Def

.
B
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56 Vom &, Sacvament def Altars,
defs Dluts Shrifti fhreibeer alfo : Pacificans per [an-
ZUNEIM CIACHS €11, LT, Durdhdas Dlut feines Cretis
fses at e alles ju fricden gefiellt. Bhid balde het-
wach fagt crcbendas vomleiden Ghrifti: Reconcilianst
in corpore carnis eius per mortem, Er bat nun auch vere
fimet mit dem eib feines Sleifchs durchden TodE.
Bber vagalles fowird die Kraffe onnd Wirckung
iche ben Geftaleen deff Weins /fondern dem Dlut
@ Svifti felber von den heiligen Bdtern tribuiret
ound sugecignet. - Soift aber oben weitldufftig
probiret worden/ daf dic jenigen / fodas Sacra:
ment dcfi Altars onder chner Sefralt empfaben/
fegen der natirlichen BVereinigung mit dem ¢ib
sugleich auch das Dlut Shrifii nehinen/ Bund ift
daran nidhes gelegen/ ob fiefchon Eein Seftaltdefs
Weinig empfaben oder geniefjerr. Vnddas fey
pom vierdeen Theil Erhlich tractis
et prnd gehandelt. -

8%
LUEEDZ
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Do 5. Sacramentdep Altars, 57
v

Dom fiinffeet Theil Davintten gehan-
dele fol swerden/ dag die Communion snder cinee
Gefeale der heiligen Schriffesoder dem Befelch Chris
: fit durchaus niche tuwider fep, ;

g_l BN folget die vierdee Frag: Obunemblich

vas Sacrament deff Alcars allen SRenfchen

pnber beyden Gefialtensunchmen von Sote

gebotten fey. Dann Saluinus/ Chemmitiug/ vnd Lib. +- I,
andere Keermeificr jekiger Seit fagen/ vud geben L
fiir/ GOt habe gebotten /vag alle Senfchen auff e roecie,
ey Kelch trinclen follen : Bond defitvegen danp - >
fe ein jeder anf dem Vefelh Sotees 3u beydenges
fralten gedrungen vud gesioungen.
107 Qamit deroivegen diefe Difputation/ daran
febr viel-gelegen / defio leichter ESme verffanden

werden /fo wellen wir erfilich ctliche Brfachen fes
Benvnd benbringen/ darinnen probivt fol swerdens
Dafifein Vefeldy / oder Sebot beyde Seftalten ju-
empfaben von Ehriffo gegeben fen worden: Dar-

nach svollen fvir den Widerfdchern auff jbre firs
nembfte Avgumene/ vnd cingebradhte Segentoiirff
wrdentlich ancfoorten, . . SH B
oy H o AUs




Ioh 19,

Exod.l:-
N nm, 9:

I

Geasc.2.83. heng miteenim Paradeif, Welche Jigur Pafchafins

§

X
s8  Yom . Sacrament def Altard,
13 pielnubnden exfien Theil aulangen thues -
folleveffelben cefic Brfach aufi den Figuren vund
Dorbitdungen def Alten Teffaments genommen
soerden, Darinfaf alle Siguren/fo auff diefes Sa-
crament porber gangen/deuten vnnd sengen allein
an die Nieffung der cinen gefralt, Kan deroivegen
burchaus nicht probirvet werden/dafi Shrifius fols
{edicempfabung beyder gefralten geboten vunid bes
foblenhaben. Oann die Sach/ fodurch die Figur
porgedeutet worden/musmit derfelben Figur ciny
ftimmen onnd vberein fommen, Oaber fwann die
Euangeliften die Thaten vund Werd ENrifti bes
fchreiben/ fesen fie faft alleseit darsu:  2Auff vaf
dicSchrifft erfillet irde. An welcbem Ort o,
hannes ver Euangelifi angeigenivollen/ dafi SOtt
der himflifche Later feinem geliebfien SO Sefin
G Hrifto die Dein am Srenpnichtsvollen brechen
[afjen damit die Figurdeg Oftcrlanms/ antvelchem
fein Dein hatdtirffen jerbrohen swerden/erfillet
firde. o fagt auch ver Apoftel Daulus/daf des
nenim lten Teffament allesineiner Figur fwidet-
fabren fey,
Dicerfre Figurif geivefender Daum def Leo

vom




Dom . Sacvametit defAltars,  so

vom Sacrament def Altars sil verftanden haben, [[5;3';:‘ o
Dafi Shrifiussvirdinder Schriffe bifmweilen dag - F7"
Brotdef; Lebens/ dann etivan der Drunn defi Leo

beng/ dafiauch das holfs oder der baum def Lebens
genennet ond gebeifjen. Soif aber besouff ond ofs

fenbar /daf gedachter Daum def Lebens obncinis

gen Trand von Sottin das Paradeif gefese wor-

Den.

Oiecander Figur iff gewefen das Offerlambs II.
davon Furs bicoben meldung gefchehen: Weldhes 5:::“"‘-
'g[titf)frﬂ!fif} o alles Secrdnt geffen vnnd genof- "
enfvar, .

Oiedritte Figur ifi gemwefendas Nannaoder 1117
-Simmelbrot/welcdhes Sott inder Wiiften den Kin- Ex0d-¢
dernvon Jfraclvor seiten berabvom Himmelveg-
nenlaffen. '

Oicevierdte Jigur/dadurd das Sacrament 1L
defi Altars angedeutet worden/ feynd die Schagys Ex0%- 45
Brodt gesvefen 2 die gleichBfals ongemenget mit
Lranct geffen waren. .

Oie flinfte ond leite Fignr Coamitichsfurs =~ .
madhe) wardic Nieffung der Fritopffer/oder Heb- Exod.s.
opffer/dieman Gote dem HErm hat miffen cmpos
Deben: Jnseldhen Opfferny w%mol Sleifch/ Dluty

: ij ond




6o Yom &5 Saceamentdef Altars.
pnd andvere Feuchtigfeiten fwaren/ jedoch fo ifi Das
Seifch allein geflen worden/das Blut aber pund
e anvern Seuchtigbeiten waren SOt ju Ehren
auf ond eingoffen.

o Difeanver Brfadh Fanaug der Lebr vud auf
pest Exempeln Ehrifii genommen terden. Dann
algder HErt bey vem Enangelifien Yohanne pon
SruchtondNusbarteits 0ef peiligenSacraments
yevete/bo faget er sumpicrdten mal/ (fvieoben vers

~ meldet syorden) pafi die cine Seftalt jur Seligfeit

gning svere/ alg nemblich: Wer michifjet/der fird
feben pmb metnet foillens, Wer pou dicfem Brot jif
fet/ et fwird [cben in eivigfeit. So jemandts von
diefem Droteffenivird/ der swird ebenineivigfeit.
Dasift das Brot/dafvon Himmel Formmen ift/
auffoaf/ fojemands davon fffet /niche frexbe. Ran
perofvegen niche feyn /fvicdie RKeperfirgeben/ daf
der HEry gebotenhabe/ manfolle beyde gefralten/
alg nothwendigs sur Seligleitnehmenpnud empfas

ben, _ : ¥

Weiterfo hatder HEre Ghriffus dieeineGes
fiatemit swenen Exempeln confirmirétond befretis
‘get. Erfilich als er viefinff Gerfrenbrot gem%%reti
pund von folchen Drotes bey fanff taufent Stant
e aefpeifet
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Vom &, Sacvament def Altars, 61
gefpeifec bnderfdttiget hat s dabey fein Téamck e
dergesvefen/ nochgentehret soordens Darnah als 1 .. 240

, ermit den swepen Singerngen Emans gierige /hat
er Dafelbften/ foic der Texe vermeldet/ 1m Nachts
effent Dag Brode genonmmen s gefegne/ gebrodons
ondjbnengebenssei. 1575 144 i) oty

Oafi aber EHriftus diefew jrvepen ingern
feinen foafiven Leib vnder der geffalt def Brovts ., 30
gegeben/ foldyes: befenmen pund beseugen folgende contEuan,
Deilige Biter oud-Kivchenbehrer: Dev beilige 2 Hﬂm]il 17,18
guftinus, Chryfofiomus, Theophilattus; Fivronymus ; virg- ?if:; T
rabilis Beda; &e: pymd-andere heilige Sevibenten Luca.
iehraradnd tapuigid: TN N
v Aber allbieifprenge: Dbilippys NelantBon sinrere.

- ein/ pnudbetenmetgleichroot 2 dafdicfes Exempel n Apol Au.
G brifet sum Sacrament deff Alears gehore: man Bo° cookin
Eonncaber bicrauf; die eintegeffalé niche probivens que pece,
oderersivingen. Befach : Dannodurdydie Brodes
brechung erde Figurs weif dasganse Sacras f;;ofgg;-d

?Lnt def Altars fampt beyder Seftalten verfian- figuriniing
4 { ik ) tclledtionis,

Lo Aberdicfe fein Einved Fan leichelich i derlegenioort.

brmdabgeleinet werden. Dann der Euangelifche

Lextvermeldes/dag der HEra/viach detn er DS G




Luc. 24

A&U[rlo

62 Von &. Sacrameit def Altars.

feanete Brot aufcheilet/ ond; pricis gegeben/gleich
- alfbalde davauff vor jhren Augen perfdhivunoern

il i A

o e

ey alfordag dargivifchen fein q%d-u plafs oder ftate
brig gemvefen/darinnen der Wein oder Relchhat
mogen gefegnetpnd aufigefpendesiverden. Dann
alfo fehreibeder Euangelifi: Vund s gefchach/vo
ermit jhnen ju Tifch faf /momerdas BDrot/fprad
oo Segen/ bradys/ onndgabs jhuens Daivurden

. jhreAugen gedfinet/pnderfandeen jhn/onder vers
- febwandvorjhrenAugen. Inderwarheic/ Wann
| @hrifiusdagumalnaud) den Weingefegnet/ Hnd

beyden Jiingern gereicht hette/ fo fodrdefold)s obn
allen srociffel Lucas nidht perfehviegen baben: wie
cr danm-authoas Nadhemal 1 oud andeve Sachen/
fo fich sugetragen/nicht verfcyivicgen hat. § .
Dicdritte Brfach fan aufi der Lehr/vrnd ges
meinem Braudh der Apofieln genommen verden,
Danit in der Apofteln Sefchicheen wirddie Fonys
munication oder aufifpendung deff Sacraments
alfo befchrieben: Erant autem perfesierantesindottrinas
jPoﬂpIamm, {7 communicatione ﬁ'aﬁionif panis, &7 oratio=
nibus,ere: Sie blicben altebefrendig inder Apoficd
Lehre/ond inder Gemeinfehaffederbrechung deff
Brote/ondin Sebet, Alpiemug cinjeder gefics
: ben




Vom & Sacrament def Altars, 63

Dert ond befennen/daf an gemeltem Ortpom Sa-
srament def Altars tractiret onnd gebandelt foe-

0¢. Brfach : Dann allda swird die BDrotbrechung

mitder Lebr vnd detn Sebet gefesst vrnd perfiiget.
S dem/ twanu die Sldubigen toeren ingemeinen
Gafieveyen vud Letblichen SHalieiten verfamlee/ o-
- Der verbarilidh geivefeu fosvere jhendas jeniges
foallbic in den Sefchicheen von jbuen gefibrichen
fichet/ durchaufi fein Lob/oder Rbum/ fondern vicl
mebr fpételich nachsufagen gewefen. BVbervasals
le3fo befent Luther/ vuddann auch Saluinus fels
ber/dafi mebr: beribreer ore pom Saccamentdeff

Serm.de
Euchara
Liba 4. Iﬂﬁa

Altars miffe verfianden wérden, 17§ 37

SleichEfals foldugnet auch §hemnitiug nit/
daf diefer Ore von den beiligen Bdtern alfo pers
franden ond aufigelegt worden/ Aberdoch fagt ey
vaneben/ Dafdurdh die Brotbredhung auch ver
Relch Figurs sweif verfanden werde, Darauff
ibmechen das Fangeantivortet werden, itas bico:
benauffde Philippi SKelanthonis Argument ges
fagt fworden,

- Oeroivegen dann gar probirlich pnd beveifi-
lich/dag der Brifige Lucas der Brfachen halben afs
lein der Brotbrechung gevencesdag dasumaln fich
il pon

Per figu, in-
telle&ionis.
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Vom &. Saceament bef Altars.

oot der gefale deff Drots icmandenthiclee/ for:
depfralle foldhe gefraftnamen prndgenojjenr, Das
Her fagt-amb-bers@siﬁge Panilus nicht obun priad

poi Kelefe Ch'li?x-beﬁedi&im:is, tui benedicimus, i
Releyver Denedeyung/ oclchen fwir fegnen, Vom
B potabers Panis, quem. frangimis, Das Drof/dafi
i Grechen Oanb dei” Reldhvar wwol alleeit ges
fegriet/aber nidyt alleseie genoffen/pnmdinder Se-
mein anfaceheiles, Daher faget auchPaulushers
1 Vs panis; G Vs COrpis i fumis 5 qui de Vo

o plonEpFHiCipamISL) QBie pielfennd cin Drot prnd el
“Qeibralle die wivieimns Drodts theithafieis feynds

Do fo viel pon Der Dritten Brfach. .

L Dicoierdte BrfadhEanauf pein Seugniifi der
ateen Kivchien geromen 1erdon/ ivelche als dicred:
te punpwabreRirdySottes niemaln ctivas widee

. bcn*auﬁtrﬁcfémidww%cfc@l. S hrifti gethan/ oder

fiirgenommert. - &0 Begeugetaber gedachee Kirch/
pafauff drenerley soeif die Sommunion/ oderean
plahung sep cinen@efialt foy gebilliche vimdzuge
faffen soorden. i ARy

Eifitichhat fiediccine geffale nictaln fir vits
vechecsfdnde/ ﬁﬁcr;i;-'eﬁﬁnr-ffm /oo fiedody wolges
ifoufwwﬁ fi ptc[}e-gcﬁait:auﬁ’ﬁ soenigfe bey eclichen
(0 i G braucs
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DVom &, Sacrament def Altars. 65

braudlich gesvefer. Dann die SKanicheer onud
Prifeillianifié coamitich piel anvereauflafle)conts
municiveen niemaln/allein vnder einer gefalt/mic

r[‘[fbl'ﬁ %ﬂpﬁ‘ Leo Dfr_@rﬁ-g Bon .‘b"fn be&mgct . Sdm:i 4.de
Oann fie biclten den Wein fiir ein Drachengally 45

jafuvein Sreatur def Oberfren der Stnfrermi|fens
casifi/ fur ein Sefchopffoef bofen Seiftes: Oef-
foegen fie fich niche allein oom WBein/ fondern audh
pom Dluedef; HEvam onder der gefrale deff Weing/
fowolim celebrivens als fonfien in gemeiné bra tehy/
jederseit entbiclten. Daber alleBdter/ fo vou der
Manicheer raehumben gefchricben/ ¢hun hicvon
nicht die geringfre meldung/ seblen auch niche vuder
die Sraechumb.n/vaf gedachte Keer inciner geffale
communteiret/ pnnd das Sacrament alfo genoms
menbaben : weldhes fie fonfien freplich / da es ons
recht/ond iwider den BVvefelch Sotees gewefen ieres
mit fouderm fleiff notivet/vnnd fhrien C wic andere
Sratbumben) fiirgesor ffen hateen. Darauf danis
sufchlieflen/ daf sur seit der SNanidheer die efne ges
fralt def Sacraments inn der KRirdhen SOTees

braudlich gemwefen. : :
— Severfanaud die cine gefialtder alten Kits
chen beseugee pud probivet foerden auf sween fiie-
3 nehmen




66  Yom &5 Sacrament def Altars:

Lib. 8. hitt, siehmen Eeperifchen Exempeln, Das erfre fefon foit

cap. 5.

bey Den jvenen RirchenHiftorySiribenten Sofoe

Libs.ea7e oo ond Nicephoro : Nachdem cin Sacedonifhe

fepserifche Sraso/ fehreiben fie/ jhre Keferey vers
bergen/ond fich Gatholifch ficllen foolte/hat fic Die
oftien / oder Das Vroot def Sacraments / als
Ebrufvﬁomuﬁcelebrirw it jhre Hand genommen/
ondfich gefelle/als soolte fic daflelbigegleich jepun:
et i Den STTund nehmen/ond genieffen. Aber was
gefchiches Sie gab jhrer $Fagd die gefegnete Hos
fiien Beimlich/ond nam entgegen von jr ein gemein
Haufbrot/welches fic jr aus dem Hauf subringen
befoblen hatte : Dann fie wolte daffelbige gemein
Brodt an fiatt deff Sacraments oder gefegneten
$Hoftien offentlich effenvnnd gendeffen. Aber svas
begibt fich altpo 2 Eben das Vrot/ fo die Ofencrin
brache/ wirde gleich als balde ineinen Stein vers
soandelt, Auf diefon Exempel vnd Wunderiverd
Eanleichtlich abgenomiten bud perffanden iverden/
dafiin der alten Kirch diceine gefialt brdudhlich ges
foefen/ond folche einem jeden/ver Da gerodle/ sunchys
men frey geftanden/ vnd sugelaffen worpen. Dann
doeinjeder pom Kelch defr HErren jutrincken were
dasumal nothioendiglich gedrungen gcwefenéﬁatz
: cfte
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Vom &, Saceament def Altars. &7

bette gedachee Jram fich alfo fiellen Fdnnen 2 Obder
was wolte fie an fatt def Keldhs genommen Has
ben2 Dann der Kelchift den Lepens fo beyde G3es
fralten genommen/nicht in die Handgegeben/fon-
ern aufi deff Priefrers Hand denfelben jum mund
Dargereicht worden,

QDas ander Exempel efehreibe der Heilige Leo serm. 4.de
ponden Sanichecrn/ welche sivar mit den Gathos Quadrag.

lifchen /Damit jHr KeBerey niche gemerclet wwitrdes
vie cine Sefiale def Drotsim Sacrament def Al
tars nabmen/abet pflegten auf dem Kelch niche ju-
trincfen. Wann nun ju Rom die Communion os
der empfabung defi Sacraments niche were frey
gemvefen/ fondern heee maffen cin jeder pnder 3iveys
erley Sefralten communiciven/svic hetten die SRas
nicheer fonnen verborgen fepne Obder / Wie folee

- Bierinnenjhre Keserey ond Xeebumb niche gemers

cEet fepn worden? Dannfie (wicatchhicoben pers

meldee sporden) jederseit fich defi Kelchs gdanplich

entbielten/ pndnicmaln daraug trancéen,

Strs dritte fan aud die eine Cefralt aufi viel
vid mancherlen brdudben probiret punderivicfen
werden. Oann die alte Kirde wird freplich infols
e Deduchon Gveil fie der Keger SReinung felber
v i nad




. 68 YVom & Sacvament def Altars.

wad die rechte Kirch gemefen) wider pent Defelih

Giotees fo offentlich nitgebandelt haben So feynd

aber in der-alten Kirdh folgende Brduch gewefen

. pnd gcfuuaenworacn/a[éncmb[id): Die auffbe-

2. Baltungdef Sacraments: Dicsu $Hauf; befchehes

5. ne Gommunion: Ofe Fommunton der pumiindis

4. . gen Kinders Der Krancken 2 Oer Sepen : Lnud
6. pann auch die Sommunion aufi denen dingen/ die
porher fennd gefegnet worden. Sol derivegen pon

cinem jeoen ctivas in Firs crjeblt vnud gebandele

foerden-

T Bnd fiie das exficifi vnldugbar bagin derals

- ten Kirchen das Saccament defs Altars an cinemn
befonderrort fey auffbehalten ond ebrlich verivas

vet oorden /svic foldhes vicl beilige Vdter pud Lo

dlia besengen. Daff aber folches index cinen Ses

frale nemblich defi Brots auffbehalten/vund Ders

nach inn derfelben Geftale genommen worden / iff
gleichfald offenbar / Oaridafjelbige ivar manids

maleine febr lange Seit behalten prmd verivabret/

Inprac.Spi- fvi¢ folches Sophronius besenget/ welcher fchreis
siesip9 fhet/dafi e bifitveilen cin ganties Sar lang fey auff-
behalten ivorden, LWie hete aber der Wein cine fo
lange seit mogen exbalten werden s 3tveiffels obne
_ - ' foere
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Vom . Sacrament d¢f Altars. 6o

focre er entiveders verdorben/ oder aber it Effig
fvorden, Sa audh ann dic beiligen Ldter vonoffes

thun/ fo gedencten fie deff Weinsdurchans nide/
fondern allein der gefialt def Drots, _

. Ocrander Draudh deralten Kivhenwar dies
fer: Dafivie Gildubigen mocheen das Sacrament
defi Altarsmit jbren ju Hauf tragen/ vndoafelbs

fienim fallder noth/oud su gelegener Seit commus Lib.2 ad
niciven: Wie dann hicvon vicl alte Seribenten mel- v*or.

dung thun/alg nemblich : Tertnilianus , ( lemens Ale-

xandrinus, (yprianus, Bafilius, Hieronymus, pnd andete Serm. de

mehr. Dicfe alle gedencken allein der Cefialt def

Drodesd/ weldhes fie pen Leib Shrifii nennen 36 cer.

ugufiinus fage: Daff die Weiber bas Sasra:
ment Defi Alears in einem veinen THihleisipfleg:
ten sunehmen ; *Welches allein von der aeftalt def
Drodts mus verffanders werden, Daf aber die
Shrifenallcining ciner Gefale anbeimbs su come
municivenim Braudh gehabe / folches Fan hieraus

Eldrlich probivet werden. Dann allein die Hoftiay
Oder dic gefialt defi Brodeswvar den Sldubigenin

Die Hdudegegeben: Das Vlut aber veichteman
ibnen aug dem Kelch dar sutrincken /mwie bey dem
_ ' ' I 3 Grillo -

Cypr.fer. de

Ambr. ino-

gemelter auffbehalsuug defi S acranents melbupg rac. de obitu




20 Do 5 Sacrametit 0cf Altars.

Catechise . Gyyillo ulefen, Qu dem fowar de Senendurchous
YUB it gefrattet / Daf fie in jhren Hdufern heilige
o ﬁe[c[)/obcrgeivricbte@jcftbir:I}abrnmﬁc&tembaw
Aol s.can. Smet bas Blutdef HErzen hete E3nnen bebalten
o Atcan,  foerden/ fvie hievon de heilige dthanafins it feines
Sihubrede ficder oie Vvsiancr aufiteticentlich
febeeibes. Diefer brawdh/vaf nemblich dieSldus
‘bigen Die Hoftich mit fich tragen /ond fonderbabre
fiehimen modhten/ iff porjeiten am meiffen egen
o er IBalpbraver vnd Einfidler anffeomumen o1Nd
sugclaffen worden. Danydiefen 1fi folchs erldube
getdefenn/Damit fie vegen der Gomnunion oder ents
pfapung def Sarraments nicht frets in die tweits
- gelegene Stdvt pund Sfecken (auffen dorffen/ soic
by dem Beiligen Dafitio ju fefen. - '
S Dyer dritte Drand war die Sommunication
1L pefjungen Rinoer. Daun vorjeiten feynd diejut
get prmiindigen Kinder mitdem S acrament deff
Nicars bevicheet worden/ aber allein pnder Der ges
serm. de  frafedefi Weins/ dauonmanibnen ctlichetropffen
lapls per, DN STTUND allgeinach cingelaffen ivie foldes det
Bierarca.r. Peilige Oprianns beseuget/ Stem/ Diowyfins, A gft
fE‘-P:‘;;*z? s, Innocentivs BHd ARDCTE feiligeVatermehr.
T e Der Pierde braud) oar/daf mandie Rrgm
| (i1}




Vom sy Saceament def Alsars. 7

denmitdem Sacrament e Altars teiftes theild
b ciner gefralt communiciret ond verfehen hat, Eu Lib.6 hifto.
Jebins exgeblt Dicvon cin Exempel/ welches er aufi of - ';:,1:1:;;}, Di-
ner Epiftel genommen. Ein Erancher Vricfter/ fagt onytAlex,
er/hatauffcin jeit cim Knabenein Particul/ oder
friictle defi Sacraments geben/ dag er daffelbige ci-
nem alten Evancfen Sann mitnabmen Serapion
bringen folle/ vnnd jhme daneben befoblen/ dag er
foldhes particul/ che exd dem Alten gebe/ juvor naf
machen folte. Dann foeil Das Sacrament/swicoben
gehore/ manichmal ein lange seit fiir die Rrancfen
aufibeBalten worder/ fo hat die geftalt def Brots
nothwendiglich miffen bare onnd fpicffig werden/
alfo/daf dicfelbige bevorab von den Krancfen niche
feichtlich batmidgen binab geflen oder verfchlungen
werden. Paulinug fchreibet /daf der beilige A, n ‘g“ o
brofius furs por feinem Todt dasSacrament defs "m0
Attars vom Bifchoff Honorato privee einer Seftalt
empfangen habe: Danner fagt : Nachdem gedachs
ter Deilige Ambrofius den Leib dcf HErsen genom»
men/ond binab gefehlungen/ fey er als bald darauff
verfchicoen, Sleichfals ﬂ.‘breiﬁtAmpbifa{f.:im/ daf In vita 8.
ber beilige Vafitius auff vem Todebett pag Saqr Bablin

~ cramentdes Altars allein in der gefrale deff Brots/
. : 2 1] foelches
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72 Vo dre Sacrament def Altars.

 geleheser (angeett anffbehalten/ gesommen prnd
Dereb, Ec- empfangen habe. Smaldrins ond Micrologis beserrs
clel c2p+17+ geth: Dafi nad) altem hergebrachten Brauch i
Amptoer Peiligen SYTef dic gefeancte Hofiia feyin
drey Theil oder Stiicklen gebrochen forden /Der
priachen hatben Joamitein Theilim Keldymitoan
{1yt permenget/ oer ander pom Pricficr genoms
et/ o dev dritte fiie die RKrancken fol auffbehals
gort goerden ¢ Oaber dex jenige Theil / fo fir die
& chivachen bebalten/ Viaticum, dasifi/ein Weg- 04
per Reifizehrung f't_lt'bic@térbcubcngeummtwozf
: oe.
vV, ey fiinfiee Draudh oar der Qeyen Sommir?
; wion/ Dienemblich den Leen alleinindergefiale vef
If‘lf.[?:;:}-f;‘ Rrots mitgetheilet woroem. Dicfe waraud) der
e Eyembdling oud renfenden Vilgramen Gommuni-
o generinet/ Darmben’ daf vorseiten den jents
gen /fo bon fersn/ond aufi frembden Lanven fony
men fvaren/ folche um Seichen dev Prtiverlichen
Gemeinfchafic/ ond pefi Sricdens sugefchicke ar.
Bon diefer gemeinien Ly ommaion acfchiche offt
meloungin den Oecretender dltefren Ddpfien/ond
Epift.ca s, Soneilien/ WMie ju tefens bey dem Dapit Syricto/

Enift ez, pp Gelice Dem driteen/ welche poroo. Tahrenge
[ebt.
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Vom 3. Sacramentdef Alears. 73
lebt, Stem in Concilio Elsbertino , Sardicenft, Agathenfi, Canon.s,
Wann derosegen vorseiten ein Geifilicher ctivas Cias
berivircete/ oder fich in efver groben Sondevers
griffe/ dem svar die pricfrerliche Somntunion beys
der gefialten entsogen/pnmd jhime sur Straff allein
die Lep Communion gegebenr, IBie pann bievon
obenangesogeicy Vapfi Felir der Drittean poris Epitsca,
gemort soeitlduffeis fehreibet/ soelcher ernfilich bes

oblen/ San folle eelichen Geifilichen jrer Stinden
batben die Len Communion nidhe che gebetr/eg foere
baun die TodtBnoth verhanden, '

- Der fechfte oud lepste braeh in der aften Kigs -~ VI
hen Gottes wardie Communion der porgefeatie-
ten Hoftien, Weldher Brauch bey den Gricchen
ourdh oic gange Fafien (Sambitag pind Sontag
aufigenommen) gesoehret bat.  An svelchen finff
ubrigen Tagen die glanbigen Shriffen allein die
gefraleen nabmen,/dic Sambfrags vand Sontags
guvorconfectiret/ oder gefegnet waren: LWiefols _
desaufidem Laodiceyfchen (oncilio, banty atsch auff Can.49.8
e fechfien Synodo probivlich vnd beweifilich, Die- ¥
fee Brauch iff in der Lateinifchern Kivchen allein
auffoen Karfreytag/sie dan noch/gehalten wors

bent, Oain deffelben Tags wird pic goﬁfmtfr{;t
' on-

e e e B

o

el et it et . S
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we  DomHSacramentdef Alrars,

confecrivet oder gefegnet: Bber das fo comunitis
ret anch der Prieficr auff denfelben Tag dffentlich
sor allem BolE allein in der Geftali def Drodis.
Ordo Ro- Dafs aber deim alfo ond nicht anders/ifi flar vund
T ein or. Offcttbabr aufi dev alten Romifchen Kivchenords
ficociul.  putig/darinnen gelefen wird/daf auffoen Karfrey
demdiei.  ¢aa nicht allein fein Sacrament gefegnet werde/
fondern dafi audhder Pricfier /onddas pimdfichens
de olef/fo dawil/allein puder det gefialt defi brots
communicive obue dpas Blut def HEren.  Hies
pon fchreiberraud viclheilige alte Biter /alsnems
In offic. pa- (¢l Innocentins der exfie/ der heilige Gregorins, Stet
rafie, oo Rabanus, Micrologus, pHittd GHOEEe, Dann es mufie
can = Dos gefegnete Dlutden Tag suvor/das ift/auffoom
Lib, Ecclet: G3riinendonnetfiag gans pridgar vom Priefier ges
obferne. 19. yammen/ pud allein der gefegnete Leib defi HErin
sur Gommunion deff andern Tags behalten wers
dent. Daraufi dann suvcsfichen vund fchliefilich/
daf nodh vor taufent Sabren die cine Seftalt im
brauch gewefen/ yudinder alten Kivchen dffentlich

gereicht pnd genomiten HOrder.
Die finffec Brfach fan auf demn allgemeinen
Gonfenfi/ pund dann auch aup den Seugniffen der
folgenden bnd nachfommenden Kirchen genommen
foerette

Epift.,c.4e
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-~ YVom 4. Saceament def 2Altars, -5
ferden. Dant es geivif ond vnldugbar /dafnoch

vor 8oo. Nabren die cine geffalt an celichen Orten

im fchivang gangen/ vud bety den gldubigen Shris
fien in offentlichem Draud) gewefen. Dafi aber
Dic eine geftalt fange abr in celichen Kirchen ges
braudyt vund gereicdht foorden/ bejeugen jivey ges
meine pnd rechemalfige Conclia/als nemblich Das/ o ,,,
fosu Soffnis/ pund danndas /fo su Dafel gebalten sef so.
worden. Soldhes beseugee audh der beilige THos , o0 p,
mas por 300, Naren/ weldher gelehret vnd gefchric- 3o, arc. 1z
ben/ bag dicjenigen Kivchen recht ond fvol thun/die
dem gemeinen SYlann das Sacrament allein in ci-
ner gefrale geben oud reichen,

Der beilige Bernbardus hat in feinem Klofick
10ch por goo.jaren das Sacrament in ciner gefiale
geben ond gereiche. Denn ein Abt mit nabmen Guili- Libasc. s.in
elmus /fo ju feiner 3eit gelebe/ fchretbe bieponaffo: Y= Pl
QU8 cinmal der belige Bernbardus auffein hohesSeft
dag Sacrament def Altars aufitheilete/ fey pnder
andern auch ein Sanch herbey gangen / sweldhem
Der heilige Sytann foegen efries verbrechens Herbey
sutvecten perboteen Datte. Weil aber das verbre-
chen heimlich vud verborgen war/ foift and dems
felbigen $S%anch vas Sacrament %argcrctd;t 01«

] pen,




""7.6 - Yomdy, Sacrament def Altats,

pett, - Abet 10as gefchiche2 Teptgedadyeer SHiand
fondte auff Giocelicher Verhdangniifi das. dgrgees
veichte Sacrament niche binab fehlingen/fondern
muff folches im Sund behalten. Oo nunalle ding
perricheet/ pnnd die Kivch auf fwar /ift bertibreer
Seinch sum Abte gangen/ vnnd jhie mit auffge.
fperstem SHund bas Saccament gevicfen. Oem?
nadh cr aber gebeicht/ vnd darauffabfoluicret ot
detr/ at er ald danncrfi das Sacrament aufi dem
SYtund ongehindert Hinab fchlingen fonnen. Aus
dicfern Exempelift offenbabr vnnd besveifilich/ daf
der beilige Dernhardus allein die geffaltdefi Drots
gegeben babe, Vrfach : Denn gedachter Stind
Pettedie gefiale def Weins folange jeitim STunde
nicbtpa[feti fonnen, .

Oer grofie Lebrer vnd Verfechter deff Sathos

ndial.de [ifchets Slaubens Stanylaus Hofius gesvefenicy Gare
virags fpec dinaf fifreibe ond probive/dafi man anfi den alten

Hiftorien bund hinderlaffencn Diichern der Polnis
fchen Kivchenniche betveifen/ oder anjeigen Fonne/
dafi jemaln vuder dem gemeinen S¥Tanu beyde GHeo
fraltensoerenindffentlichem Draud gemefen. So
bat aber das Ronigreich Poln/ fwie betveifilich/vor
soo. Sabren den Satholifchen Slanben angenoms
men/
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Vomb. Saceament def Altars, 79

men/ oudifi dic eine geftalt gleich von anfang anges
nommencr Religion dafelbfren in der Kirdhen ges
reicht ond gegeben worden.

Ocr Beilige Deda/ foelcher vor oo, Tabren
gelebt/fchreibe pud setge fldriich an/OafinEngels
laud sur seit def Dapfis Grecory dieeine deftalt fey
i offenem Draud gewefen, Dannalfo fchreibt cx

bonetlichen Heydnifthen Sdhuen eines verfrorbe- Liba. hifh.

nen §hrifilichen Konigsd: Cum, inguit, Viderent Pon-
tijficem celebratis Miffarum folemnyjs Euchariftiam populo
dare, dicebant : Quare non ¢nobis porrigis panem nitidum,
quem & patrinaftro dabas, & populo adbuc in Ecclefiadare
non defiftis 2 Quff teutfeh : Vs die Heydnifchen Sos
ficfaben / dafi der berfie Driefter nach vertichter
SNef dem Bolef das Sacrament Defi Altars gabe/
Spradhen fie: Warumben gibfiy pns niche auch
ein fweiff Drot/ wie du viferm Vater gabefi/ prnd
boreft noch niche aufffoldhes dem BVolcFin der Kirs
then sugeben e Diefe Wore/ fwie Dafelbfeder Text
[aut/ habenangeregte &Sdbn etlich mal siderhos
8/ 0D doch daneben defi Weins mit demgerings
fen niche gedache,

. Aus dicfent bifibero cryeblten Selicken pimd
bielfeltigen beybracheen Brfachen wirdecin jeder
141 Pels




58 Yom & Sacrament oef Alears,

perfidudiger gutherpiger Shrife leichelich erfen-
pen/ pernchmen/ vnd siveiffels obn petfiehen/Dag
noch porizoo. Sabren/ jazur Apofteln jeiten diect-
ne Gefealt deff Sacraments brduchlich geiefen /
prnd obn allen Streitin der RKirchen SHOtees den
Ghriftgldubigen Sffentlich gereicht pnue gegeben
foorden.  Syius deromvegen hieraus nothivendige
lich folgen/ vud gefchlofjen erden/oafi allealte pnd
jeptfibivebenve Keger / fo Das G3egentbeil lebren/
prind bepde Sefialten an dic Scligbeit binden/daf
picfelbigen/ fagidh / wider vic Scbrifft /fwider den
G3auben /pnd wider den allgemeiney Sonfenfdee
Ghrifitichen Gatholifthen Kirchen dffentlich bans
eln/lehren vad threiben: Verdammen au ¢h dar-
seben mit jhrer falfchen Lehr alle Apofiein / alle
Stdrterer/ Deichtiger ond Defenner/jaalle Heis
fige Giottes/ oud fronume Sotefelige Ehrifien/fofe-
maln bey Lebsgeiten ineiner gefralt connmuniciret/
wad daneben cinbelliglich mic cinem Syiund glaube/
Befandt pnd beseugt/ daf vufer Scligeele niche an
vendufferlichen gefralten pange oder fiehe/ fondern
_at der Sadhen felber/ die puderden Sefraleen bes
griffen prnd genonmnen wirdt /alsdaift Shriffus
Tejus pufer ciniger Heplanuds vnnd Seliginacher/
elcher

-



Dom &, Sacrament def Altars. 7o
telcher fn dicfem Savrament vnder ciner jede des
+ froltCivie oben meitlduffeig bemiefen worden) mit
v femem Sletfeh vad Blut/ Leibonnd Seel/Sottheit
bud Ntenfihbeit ats et reicher Quellenbrunnenale
(et Saaden gant/volfommentlich/ond vngertheile
gereicht/ genommen vud genoffen wird,

Ftun follen wir der Keger Argument 7 Gies
geniwirff ond Einveden benbringen/ diefelben mit
grund ableinen/ond ordentlich beantsworten, Daii
bieraus folleder Keier Detrug /vnmd die Warbeit
dicfes allerheiligfien Sacraments defie beffer pers
fianden vud pernommen Werden,

Ereblung vnd Siderledung dex fites

nembfien Argumenten/ Einreden vnd Segentviicfs
fensderen fich die Keser in diefem Areicul cinervnnd
bepder Geflalten wider die Tathos
lifchengebrauchen, -

Der erfte Gegenwurff.

L1 Achdem Ehriffus vnfer Denland vnnd Seligs

% macher den gefegnieeen Kelch aufitheilece/hat ex

geboten vnnd befoblen/ bag alle Wenfchen darau

teinckens follen : Dann ex in gemein gefprochen :
Bibite ex eo omnes. Trincket alle daraus, Solle fich - 26

R #iij  der-
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8o Yomdy Sacrament bef2Altars,
derhalben (fagen die aiperfacher) Eeinerim Sa-
: crament nadh dem Defelih Ehrifii pom Kelch ene-
ﬁ‘;‘}‘:ﬁ,xﬁ_ atten.  Diefen Ove/00ex Giegensourff halten die
Refser jepsiger jeit {0 fod/ dafi ficaudd fagen pond
fchreiben dite ffen /nn dicfen Worten fey das Evict
ond Defelch defi civigen Giottesfo crnflich begrife
fen/0af dardurch alle Senfchen jur empfabung
beyber gefralten pothwendiglid) gedrungen b ges

aivungen serdeit.
At wort.

Diefe wore (Trincfet alle daraus) feynd allein
suoen sidlff Apofielngefage sporpen/die mit Ehrix
fio damahnu Zifch fafjen 7 wicauf: e Text Das
felbften absunehmien. Daffaber der HEr MitdH
pniperfal oortlein (ALY &) allein Diesmolff Sun:

~ gergemeinet Hnnd perfranden habe/ Denencv ans
dein Keleh sutrincen befoblen/ folchggatbe vus dee
Peilige Euangclifi arws flaviic) superfieben
mitdiefen Worten: Etbiberuntex coomnes, Bunbdfie
abew alle barausgetyucten. Dann ja feinLey o:
der fonfijemand/ fondern allein die siwdlff Apofrel/
soic das Euangelivm faut/ allpa gegensoertig ge
sefert. Serner/daf audy Gerabrees SYandat opd
Gyebot/ emblich auf dem Releh ju trinckes allein
= & el

Marci 140



Yom &H. Sacrament def Altars, 8i

den Apofteln gegeben worden 7 folches Fan aufi den
por vnd nachgehenden Worten deff heiligen Silats
thei / ja auf allen Bmbfidnoden deflelben gansien
Cuangelifihen Texts fldrlich verfranden werdem,

Qann vorber laue der Texealfor Dafieabgrsw .\ o

Nadht affen. Warlich das Wortlein (S TE)fan
nihts anders bedeuten, dann allein diesivolff Apo-
fieln, Jolgtweiter: Nam Sefusdas Drot/ond bes
nedeyet/ond braches/ onnd gabs feinen Singeris,
Wer svaren aber diefe Ttinger/denener das Drodf
gab 2 Smciffels ohn diemit jHm ju Nadt affen/vnd
suifch fafjen. Diefeaber waren alleindie sivdlfF
Lpoficl, Fermer fchreibt SNatthens : Vnd fprach:

Nebmet hin/ond effet/ Dagift mein Leib. Fu foem bid.

fpradyder HErr: Nehmet hin/ vundeffet 2 Junies
mandanderft/ allein su feinen Stngern pnnd Apos
fieln. Weikdr folget im Texe: Bond Er namden
Relch/ond faget danct/ ond gab jhnen. Obnesiveifs
fel den jenigen/denen er suvor das Dot geben/das
iftallcinden YUpofien, Vund gleich daraufffprach
Ver HErr: Trindet alle daraug. Wervaren die
AL £ E sudenen Ehrifius diefe woregefprodhen?
Temblich diejenigen/ denen er den Kelch gegeben :
Solchen aber hat cr alleins den Apofeln geben/ die

£ pamain

9
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82 Vom H. Sacemnent def Altars.
dartialn sugeaenwavan Dgraufidana vnge;g:_i&
fel¢folgen mus/oaf der 5 ENR R diefe fyore: Lvin:
cot alle pavaus : allein ju feinen Jingern gepros
chen. Solgen die nachgehende Moyt Tundda fic

. dén Lobgefar gefprochen hatteir/ giengen fie hine

Incap.26.
Match,

auf an vy Oelbergt Oa foradh Jefus ju jhrwn:
Rhidiefe F Nache werdeejhreudhalle crgarnan i/
7e. Berwaran die jenigen/ fo den Lobgcfang mit
Ghrifio gefprochen? IBer faren die jeuigen/ die
wit Do HErrn Hinauf an den Oclberg giengen?
Wer toarenleBelichdiejenigen /dic fichin depfeiben
Nacht an dem HEwM gedrgerts Obnallen jieifs
fel die Qvﬁiﬁ“ Ypoficl oud Innger Shrifii veff HEvs
vers ‘Oannja der Beilige Sattheus vonnicmand
anderfi/ allein pon gedachten Qdpojicln redet nud
meldung thut. Hicrauf iff nun flar/Hell ound ofe
fenbar/ il fo fvol die nadhfolgendan/ als vorges
hende Wort altein vonden Apofrcin [auten pud ders
felben metoung thun 7 daf gleihfifals auch diefe
Bort: Trindet alledaraufi: miffenond follen ol
Leinpou denfetben Apofiem perfianden fwerdei.
FRarumben aber der HEx feine Jtinger alle
Heiffen trincken/ deflen Brfad) jeiget Theophilattus
an/dicer beyetlichen ateon Srribenten vrnd Heilis
' gen




Vom . Sacrament def Altars. H
gen Lehrevn gelefens Daf nemblich der H ER R
b defi gottlofen Tude fillen gefage: Trincet al-
l¢ baraus. Dann er jhu/wieivol er onrcin/ein Vers
rdther/ Oich/jha cin Teaffel / vund onwirdiger
Gommunicant geiwefen /mit fetnem allerbeiligefien
Leib/ oud foftbarlichen Blut fo ol /aldandere s
poftel / fpeifen ond tedncken wollen: Darumbenier
gefagt: Tvincfet alle darauf. Weldhes dann-auch

, alfo gefcheben / svie bey dem Euangeliffen Sareo
mit diefen Worten sulefens : Bud fie haben alledap- M
“aus getrunden, F sl il

Einvwurff. Vit 1

~ QAber allhic forengt Herman Hamelinann ein
widerdas Wort ALL E) ondfpriche: Ehrifius
ver HENR N fagt bey dem Euangeliffen STarco:
Quod vobis dico , omnibusdice, Ias idy enel) fags Dgg Marci 1.
fag ich allen. Weil derowegen Ehriffus su feinen
Sungern aefagt: Tvincfet alle baraus : fOMUS & Marci 14
bicraug folgen vnd gefehloffen socrden/ daf ek fols
ches nicht aliein den Apofteln 7 fondern auch alfen
SHienfchen in gemein gefagt ond befohlen habe/daf
fienemblich auf dem Releh trincken follen,

dntwors. .
DerCunngelifs Dunicus fegenihe fehlechelich

£ odcr
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B84 Yom . Sacrament oef Alears,

oder [ediglich 0B allen Bndetfcheide: Wasidh eucd
fag/ dag fag ich allens Sondern felst darbey das
fwort: Wadhee, If Derovegen vns Wienfdhon ale

“fert iy gemeins gefagt / dafi fwir achen/ ound jum

GSericht bereit fenn follen. IWic dannder HERR
hiepon den Tringerit am felbigenorenachldngs fr-
geprediget.  Wann aber alles 7 was den YUpoficin
gef’agtmnbanbefoblm sporden/jederman antreffe/
o1d allenSSenfchengefagt socre/ fo hetten auch alle
Wrenfchen indie gante Welt gehen/ das Euangeli-
i allen Greaturen predigen/td uffen/ ond dergleis
chen andere Sachen/ foden Apoftelnallein juftdns
- digond befoblengeivefen/thun Hud perdidhtenimife
fer, Welches fein vechtfinniger SNenfch foeder ges
- frehen niody perjaben firdt. Bund ift alfoder Kes
fice farnicmbfies Argmnent sider die cine Sefialt
foltivet/ beantivortet K1d gnugfamivideriegt.

 Der ander Gegenronrff oder Einrede,

@3 Ey dem Euangeliften Qucafagt Shriftus jufeis
“ T nenTungern: Oas thutsu meiner Geddchts
nif. ithie befifcht vrnd gebeut dex HErr feinen
Yiingern /daf fic dagjemge thun follen/ waser ges
than hat. So lefen siraber/das Shrifusim -
1159 t - bendmal
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- Vom 5. Saceament def Altars, &

bendemabl drey ding gethan babe/alsnemblich bas
Brot gefegnet/genommen pand darnach den Apos
ficln beyde Geftaltengeben: Sollen derofvegen die
Apofieln ond jbre NadyEsmblingnit allein fegnen/
ond nehmen/fondernauch allen gegensvertigen beys
deSeftalten geben,
Antwort, |

&3 iff fich an der fonderfichen Surfichtigfeit
Botted inder heiligenSchriffe hochlich ju verivins
dern: Oann damiedie Keer gar fein Aufired oder
entfchiildigung heecen/ fo bat jnen der Heilige Geiff/
der durdy den Lucam gefehricben/ alle Aupflucht vl
LBrfach hinder fich sumcichen mit oben angesoges
ten Qorten gdnblich verlege vud genommen. Sels
temalcheacdacher Lucas aufieingebung def beilis
gen Geifts dife Q’é’vrt :Dasthut:alleinnach empfan-
gener Sefialt def Drotds gefeee: aber nachdars
gereichtem Kelch dicfelben Wort tveder repetive/
nochgefesset. Darauf dann fldrlich suverfiehen
0af swar Shrifius der Hers allen Nenfchen das
Sacrament in der Sefralt def Brots sunchmen
befohlen: aber mientchen gebotten / noch sodlleny
Dafs jedermann allseit auf dem Kelch nothivendig:
lhch trinckon folte,

£ iif Seriner




g6 Vom & Saceamett def Zltars.
Tepmer fo hat dev $HErt mit diefen Worten 2
Das thut: damaln feine Yinger su Pricfrern ge?
sacht/ pud jhnen dardurd polligen Sesvalt geben/
¢ wie pnfere Widerfdcher felbg befenmen ) dafi fie
hinfiiro ¢ben das peytichten follen/ was Erimlchs
ten Jbenvtmal gethan. Was hat aber der HEr?
gethan e €r hat das Sacrament confecriret/ ge’
fegnet/onnd feinen Jingern aufigetheilee : varauff
@y jhnen befoblen/ daf fic dergleichens aud) thun
follen. Soiftnun aber besvufi/ daf berabrter Gies
svalt / onnd geifitich Ampe / fo die Apoficl poin
HERREN cmpfangen / nicht alle Ehriftglaus
bige STenfchen antreffe/fondern nut etlichen Dals
au erivehlten SSienfchen gebiibre pund jufiche/ wie
folches die Kefer felber geftendig fennd.

Dafi aber 111r21'geaacf)te pofein von Ehris
fiodem HERRE N i lepsten Abendemabl ju
Priefrern confecrivet foorden / pund purch dicfe
Bort : Das thut: priefierlichen Geqpalt empfans
gent haben/ Soldyes beseugen die dlteften beiligen
Qater/omd bewertefien Seribeneen / als nembs

Mich Dionyfins Arcapac-;im capite 3, Ecclef, Fievarch. Irenas |
us libro 4. cap. 32, (lemens Romanus litro ::,Conﬁ.r'mt. A=
poftol. capite 18. Iuftinus Apolog, 2. ad Anton, Cyrillusad
: Calafia,
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Vo 5, Sacrament def Altars, 8y
Calofirium. Bafilins libroregularinm moralium, regul. 21,
Chryfoftomus Flomil. de proditione_ Iude. Damafcenses li-
bro 4. fidei ; capite 14.. Giprianies libro 2, Epiffola 3, Ani=
brofins libro 4. de Sacramentis, capite_ 4. LVund ande:
re mebr / fo tivg halben alfbic puderlaffen e
ben. :
Das dritte Argument oder Gegenwurff,
€2 € Apofiel Paulus erjeblet inetner Epifiel die 1.Cor.
Einfesung HRif nadh (dnas/darinnen er
bas Sacrament deff Altars den Sorinthern inn
dwenerley Sefiaiten commendire vnud befielbe.
Qamier faget: Egoaccepi dD OMIN O , quod ¢
tradids Vobis, . Fchbhabe ¢ pom HER R EN
- oupfangen/dafitch euch angeben habe/1s.  Ailhie
foriche Paulus/daf crvom H ER K E N peys
- be Ocfialten cwpfangen babe / die er auch alfo
: von den Sorinthern / vond allen Nenfchen wit
genommen haben.  Dann: gevachter Upofiel fer
Bet ound repetive Das Sebot i HERREN
fo wol nach ver Gefealt deff Weins 7 ald nach
der Beftalt deff Drodes mitdicfen Worten : Das
thue: Seem : Ocreffe pom Dot/ pnd trincke pom
Al Jeem: Wer vuwirdig jffes vund trincet/sc.
Qlﬁ.ﬂlrgummtMtcui&nﬁrc Widerfdacher jesiger
i ' il et

e Tpe ..
o ST e TN R, T SR
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83 Dom 5, Sacrament bef Algars.
Qeit febr hoch ond grofi. Sa Luther (hreibehicoon

alfo: Vltimo [lat inuiltus Panlus onminm obftruens ora.

Sctgtﬁcbxfagtﬁutbcrrﬁcfgctmu[us allhicnoch vr-

aberunden/ond perftopfft aller NRunde. Bond
i vobis , tradidiffe enim et

paldt btrnad} + Non dicit permi
racepiffe—. Panlus fagtnicht / fcbreibe Suther/3ch

P
habe euchs sugelaflens Dann pbergeden iff fo viel

ale geboten,
Antwort.

Diefe Paulinifche wort: Fgo tradidiobis:
Habe cudhs angebert  werden beyy Feinems Authorn/
Scribenten pnd Hufileger der Schrifft Defelchs
oder G3ebots weifi / 1wic Qutbher fagt / weder qeles
o o/ noch gefunden: alfosvafauch § pemnitiug cin
Jparte .o £itis
Exapases. furnehmer Lutherancr dem ngcr hierinmen felbet
spiderfprochen/ound gefagt: Das Wort/ Tradidi,
) habe angeben/ Beiffe nicht/ precepi, Yeh hab ges
Boten /fonne audh alfo nicht perfranden/nod aufl
gelegt foerden, Zepmer fo ficheeim ganfsen Paulis
nifchen Text nicht cin IBorelein ciniges Befelchs 07
der G3cbots beyde gefialten sunchmeri: Ta Paulus
erfldree fich felbs/ascr nemblich den Sovinthern

ﬂngeben I}ﬂbf + Danner f‘pt‘i{[)t : Q{:‘?m}nn Dominmus
Tefus in quanotle tradebatur, accepit panem; &, Oanndet
' ' HEnt

foEor. 30




Vot 5. Sacrament def Altars, 85
HErr Tefus inder Naht/ da Er perratheniwary
naiteroas Brot/se, Altic febier prd lefess mir/taf
Paitasourdhauf tein Seborden Sovinthern bey,
o Seffalten sunehien gegeben babe /fondirn 36

"

badbtcr Apoftel ersehl 'die Diftory der Cinfetion

Shrifit7 vnnd was allda i fefsten Nathtntal fee
DErr githan babe/ vunb vor jhrire defbiefin 1o,
Welches alles ver Apofielden Sovinthein s0ge
[ibricben od alfo suverfichen aebtit/ iiceis-vom
PErin gebore/ empfaingen viid geletniepatee.

o DAF Abet offtacdadbect Patis vep HEh
Bebot: Das thut : fo ol nach deint Relch 415 ach
oeth gefeancten Brode feset; foldhes fpvich ichys
ganis end gar wit foider s/ Eieh aud daddive
Deyde acfialeent/ie oi¢’ Kefibr FAraebets it ichs

ten eesavtmgen oder besviefers serders, Oann gé, - Cor-ne
bachte JBort werden iy angesogenter Epifieltiach
Octnt gefeaneeen Vrodt ofn allen Sufak)ja fehlecht
vund [edighich gefeict/ dls nemblichs Oadehie 3 ;
medner geddchenifs.  Welche Wore wieswol fie auch 1bid:
nadh dem Keleh geferse/ pind widerholet erved/ fo
gefehiche Doch foldhes nichetediglich /wicobeny fon-
dernaniceim Jufan Drogedingsweifi: Vud lautch

die Wortalfv: Solies thut/ fooffeibe evinafe/sis vid,
& M meiner




90 Doudn Saceamens bef Altaeae.

meinsr aeddchenifh, Gifie/ ivic Doy Deilige Geifi (Der
e Paulpgls feinen &?t{ﬁﬁi pandaufcivchiten
Werckseug dic Feder i fehroiben gefibree) e an
Dere weifi su veden nad deith gefegucten Drot/onnd
dant-audh cin audere art nach dam Relch gefessee
pnd gebrande : Weldhes tder Warhett/ wresuers
achten /nicht 0hn fondete Brfach pon ifime gepche-
pen. Konnen derofvegen diefe IBore/ fonady dem
Kelchgefesst durt aug michtaunjeien/oder bedews

¢ett) (ivfeonfere Lides fiicher wllen) pafiver Reldh

| Defivegen n![g.c'it,foﬂ; gegeben / oder nothivendigs

Fich empfangen toerdent - Sondery fic jeigen an/ond
geben supcrfichen/fvic/ prid auff vas fweif man
e Keleh jtgfg{ﬁr_h'[1ﬁl[ch[ﬁ'tir;nh[gglyﬁ dafi, folcher/
wannpndalsoffier getrancken ird/ jur G3eddcht-
nif deff Lcrvens Shrifit geerincEen pnd cmprangen
focrde. :
ey _'Ji;}fgvfgr;)re_zﬁintebf der Yidstfdcher,
@ Hrifius der HEr1/ fagen fie/ patdas Sasrar
ment defi Yltars in beyden geftalten cingefeset
1D perordiet. Wer Derfvegen nicht bende/ fonderny
aur cine Gefialt reicher oder ampfabet/ derfetbige
bricht die Einfesung dicfes Sacraments/ond baw

Delt SfFenslich iwider die Orpnung Shrifit, .
Antwort
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Yom &. Sacranient def Altars. o1
AVEERGH TR YEes | ) LR LN S
GHrifins Hat ivar das ' Sactament pnder
beyden aefralten cingefeise/ ond aud alfo feinen As
poficlit gereicht /.aber nicht geboten ( fieoben be-
toicfen wordem) daf jederman beyde Sefralten nehs
men onid émpfaben folle, Qann diceinfesung ¢ines
dingsift nit allcseit geboten/ als mifie foldyenoths
tendiglich achalten werden': Sintemal vielding in
ber Schrifft von Gott cingefelit Ynd verorduet/da-
su niiche alle S¥tenfchen obligiret / oder perbunden
foynd, Dann der Ehefiandtifi von Soteim Para-
deift cinigefenst : Solle dertvegen det jenige/ fofich

- nichtverbeyrat/ die Einfesung SOttes brechen/

b davivider handeln 2 2t nicheen: Warumben
dage  Dann wictwol gedadyter Ehftandt pmb der
menfché illen von Soteeingefehst/foift doch folder
witalien SStenfchen geboten ond befoblen. Sleicher
wetfi/ foift auch der geifiliche Srandt pon SOt
perordnet vno cingefee : Sollen darumben Wegen
viefer Einfepung alle Sfenfthen géifilich foetdene
Durdyaus nicht. Damit wir abernchener sur fas
éhen fommen /fo Fanaug der Einfessung S HOvifr
"felbs probivet vind ermicfen werden/daf bicfeder
QWiperflcher Tonfi equichf/ Jolg/ond Einted dutdh-

- S 1A aug
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92 ):wm HSacrament def Altars, j

aug uicf)t gﬁ[ﬂg / mdwcniger fanpaffivet werden,
Dann Shriftus der-HEvs Hat tnyfessten Abendmal
ferordil ;bu ¢liig gtz% afiin o gcéad)tem@m
cranent acrz Mlears fein Leib ond Bmtj' offen cont:
ferrtrct/gefrgmw BN aufi grtbrt[etmrben/f)at 7
ber mit bu:fcr (‘fmrc ung durehaus nide geboteny
fvic bnfercﬁ.wa fd )cL)‘LI cfcnnsn/ba!g Defity
gen alle ‘ﬁ?ﬂlfiﬁﬂl piefen Seivalt baben/ oo folgg
deiftlich Ampt verzichsen ond perivalten follen. X
derotvegen gar vbel f[c[;wi” e/ gund folget tzurc@r
auf nicht: ﬁéu‘ f hat oas Sacrament vefi Ay
tarinbeyder Eai;cncmgﬁm’ Derbalben ift
folehes allen S¥Tenfhent alfojunchimen geboten vnd
befoblen worden, Daitobenangesogenic Erempel
pas. JBinexfpicl mlbcumi bubalwcrﬁe@mgc&m
e T}etfunﬁie (Eegeﬁmm.ﬂ"
@Ipliﬁuﬁ der HErafage s feinen Singern: Jch
hah euchein Exempelgeben/ dafifbrtbunfols/
w:cirbgeﬂ)an{)ab 1 Beil derpivegen Shriftus foi-
e ichen: Jipofictn das Sagrament puder bepden
gefealten geben/ond fren alfo sureichen befoblen/fo
amus daraus gefehiofien werden/daf aud wir feis
e ons € ferinnen fargefchricbenem Erempel folbo
gcnwnauaapfmumcn wl[cm o
| s
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Vom . Sacrament def Algards o5
Antwors, :

o Wannman dem ,@rgutpc_{:gﬁﬁﬁi,@isrfnm—tg
frract3 nachfolgen/ pnd alles/ 008 erin el nfesung
diefes Sacraments gethan nothivendiglich per-
vicheen folee / fo mifre man auch feinem Erempel
nachim Sasrament vicl gder Olig thun pnd vexs
richten/ diedoch seer o1 ihine geboten/odh pifes
ve IBiverfdcher felbernit balten, Oann des HCr2
suvor feinen SungerndieSag gewdfchen: darnadh
mit jbuen / deven nuy 50T gewefen /30 Tifch ges
effen/ vand ihnenniche nudbtern/ fonversrnach ans
deen citigenommenen Speifen /oder /fvie der Text
faut /padh vem Abendmaldas Sacrament fisendy
bundbey Nache geben/geseiche prnp aufigetbeilet,
Welehes alles der HErtgethan. Bund fich feinen
Sangernindiefon S achensum Erempel flirgeftelt,
Weiter / svann svir pag Erempet Sbrifii reche bes
tracheens/ yund demfelben nadbfolgen wollen/ fo fins
DeOuD lefen svir in beiligey fehriffe dafder HErs
niehe alletn das Sacrament fn bepdertgefralten ges
reiche/ fondern auch folhes den siwepen Stngern/ L

fogen Emaug gangen /in ciner gefralt geben/pand

aufigetheilet / sic folches Dieoben aug pen beiligen
,ﬂdternbcmieﬁnfvvrbcn. ke
&3 a4y Dig

€T 24,




Ratth 26,

Ibid.

Vom . Sacrament def LlEars.
Die fechffe Einrede.
&R das Sacrament def Alears allein inelner
geftale nimpt/der empfdhet SHORiffum niche
aang/ ond wird auch defivegennicht volifomment-
fich gefattiges. Danm a8 G Hriffus der HEre M
fetsten Abendmabl feiren Sungern dic Sefialt el
WByots gabe/gevache erallein feines Leibs mitdies
fers Worteri: Nehmct hin/ onnd effee/ Oas iff meits
Qcib, Gleichsfallsdaerjhuen den gefegneten Kelch
parseicht / gedacheer alleindef Wi / in vef ef
forach: Das iftmcfn-%!u'tf@arauﬁfbaimsufcb[irf .
fen/ondfolgesmufy/ dafi der jenige/ foin einer G3¢s
fralt communieicre/ fein ganses Sacrament/ fors
derirein gefitimbeten Py pnnolEeimenen Sbri
frum nimbe ond enipfdbet. ik :
Antwoort, '

. dRani it bie Natur ond eigenfchafft diefes
allerheiligfren Sacraments spolcrivegen/ond recht
bty achten/foirddet jenige/ dev ¢ in einer gefralt
wimbt/ourcbanf nitverfortheilet / iodh mit Demges
gingfienbeerogen / foic dann Bieobennac lengs bes
wicfenworden. Dany gleich toie die gange Aats
peit/Effens/ Natur pud Wefendicfes Sacraments |

111 beyden Gefralten ju fuden/ atfoift fie au-:f)-ngh
: - ner Oe

o4
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Vomva. Sacramentdef Yltars. of
ner Sefralt beariffen. Brfach : Dann dafelbfienif

der gaunsie Shriftus / swelcher/ swie der Apofiel fagt/ Roms. .

binfiiro nichemchr fiirbe / nodh dex Lodt pber jhn
hersfchen wird. Wo derbalben Shriftusifi mit feis

- nem Leiby dafelbfren ift Er auch mit feinem Blut.

Bd hinwiver : Wo fein Blue/ dafelbfenauch fein

- Leib gugegen. Woaber fein Leib/ oper Blut/ cben

Dafelbft mufi auch dieSeel ond Soteheie fein : Wie

pam foldhs auwifoemEpbefinifchen Concric befehlofs Anach,,
fen oarden/ vid vicl beilige Bidter Eldrlich begeus Crrilllib 4,

: i leh,c.27.
gen pud besweifen. Daberhaben vnfere Gorefelis Eulbn
ge Borfabren ond Satholifhe Shrifen mitder als 20?‘1-5-?
tes iabeen Kivchen jederseie gldube ond befdude/ a;é:{f-_"ﬂ'

dafinach gefchehener ordentlicher Sonfecration def
Brots pud Weins derwabre/ iefentliche/ pund als
leveiligfre $ebsond rofenfarbes Blut Jefi Shris
fti gang/vollfommentlich/ dusertDeilt/ oudlebendig
i einer jeden Shefialt gegenivertig verbanden vnnd
alldafey. Lnd foldyes wegen der Soncomitans pe
der nattirlichen vnnd onaufflofiichen Beveinfguna
Defi gebenedeneten Fleifch ounmd Blues Jefu hrifii
mit feiner allerheiligfien Seel/ ornd emvigen Gotte
Beit / soie oben permeldet worden. Solches alles
Eanaug den Worten Shrifif felber £ldrtich probiret

% iif ono




o6 Vom o5 Sacrament def Altare.

oD Geiviefen werden. Dander HEr fage nicht

Machat. felechelich: Das ift meiri Leib: Sondern feft auch
daesis Der fidend gegeben ibied: So wifjen wiv

aber aiifonferm €hrifilichen Slanben vrmd Heilis

ger Schriffe garwol/dafi der HErdasumaln/ wie

er Dicfevort gefage/ eiten febendigen Leibrein blits

peichen Leib 7 fa cinen Leib mit Seel pnnd Sottheit
pereitiiget gehabe/ ond bernad fir onsin Tovt ges

1bid, geben, Gleichfifals fo fageer auch niche allein: Das
' iff mein Blut: Sondern hdngt davan: Das fir
ench7 vnip firr i pergoffen wird. So ifjen foik
aber7daf am Stamiiten Déff Greuses vinb onferer

Sunden willen ein folch Dlue vergofjert Worden/
welchesmit SHriffo vereitiigee/ prd i feinien feben?

dige Leib gemvefen)” Dann stie hat e fonfren Fiins

nen feity Bluit vergicflen / warn foldhesniche in febs

neiny allerBeiligfien Seib swere verhanden gevefen?

caluin. 1, DlEDerorveaen dicfe Einrede purchansgnit: Ghris
onftir.cap, fH15 gedericle v ciner gefealt feines Leibs allein/ond
zSecuare {rDer andern feined Dlutsallein: Oerhalbev foif
ermit fetnem Lei6 alleininder gefialt def Dredes/

ond it feinens Blutalleininder gefialtdef foelng

Daii dashicffe auffant Nefforianifeh e teib por

Lt/ vmd das Dlut vows Leib ab{ondir/ biind

aljo
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Vom 5. Sacrament def Altars, 97

alfo cinen todeen Leib / vud todtes Blut nehiren/ges
nicffert vud empfangen,
Weil deroivegen im Sacrament deft Altars,
fvle betwicfen wordens cben dey G briftus gegensers
£13/ ound begriffen if / oer numehr jur rechten def
DBaters fiee 7 der von dert Todten aufferfianden;
e forebinnitmehr firbe oder auch frerben ird/ Rom. s,
fordernin eivigfeit (ebe pup regieret/ der fein Dlut
el mabl vergsfien/ fortbin nidhe imebr vergicffen
Wird: Oer Sbriffus, fagich Deffen Leib pud BDlue
mit feiner Secl pnd Sotheitdermafien ereinigets
Dafifie teivigbeieniminermehr Fsnnen oder mégen
Do cinander gefcheiden werden: So muspnipi-
derfprachlich folgen/ vind gemwi flich gefchlofjen swey-
Dett/ Dafi vuder eftier jedeir geftalt def Sacraments
Der ganke/vifsertheilte pud brgererennte Shriftus
ivahrer Gote vud Senfeh mit Sleifeh vnnd Dl
£eib ond Seel twarhafitig verbanden/ vund polls
fommentlich gegensoertig feyy : Over aber dieheis
lige Schrifit/ die wore Paui Oef Apoftelz/ jadic bid.
WBort EHrifii deff HEraen felber miflen nichig/
FoIfch ond vurecht feys, |
5 Das fiebendeArguiment, '
3Indererfien anfangender Rivchen Sotees %m
en

. F T I - e b~ o e e i
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98 Yo & Sacrament def Jltars.
e nidhe allein die Pricfrer / fonderi auch dic Lenys
et/ o det gemeine Sann ohuallen Vuderfcheid
11 benden geffalten communicivet: ic Den dem Deis
seem. de (igen Sypriano julefen /elcher fagt: Dafiinden
ceen. Dome @ e amenten ivifion einem Pricfer bd vbuders
than oder Leyen felin puderfcheide fey. Eben auff
Epift, ad diefe meinung fhretbe quch Lenatins / pafi nenblich
Philippent: i1t Der ganen Kirchen Soteescin Relch feyy b1sd ges
_ brauchtwerde. Gleichffals fcbreiben poin brawdd
: m"i’;PSUl;::“i beyber gefralien® Athanafius,® Fieronymus, ¢ Leo,®Gre=
Alerayddt, Zorius ,PHND audere Rirchenlehrer mehr, Hicraus
bIncaps.  iff N gewif /spat /ond prlaugbar/dag inder cr-
f;f!}l‘jf‘f;le fien Kirdhen beyde gefralten in gemeinem BDraudh
feiun, quad. gefvefen / geveicht/ genomuner pund genoffen fore
!HE'"“”- 22, pert. QWerden deromegen die Lepen jesiger seiedefs
inEuang.  @o(cha foider der alten Kivchen braudh vubilliches

soeif beraubs,
HAntwort,

St s niche gleid) auf cinesm alten braud
eitt G3efats oper Gebot Sotees machen, Dannivie
fefens CDamit £t pon gegentvertiger SYateryeiners
empel beybringe) daf in der erften Kivchen brdauc,

fich gesvefen Dag man dicjungen vumindigen Kins
ber



Bl N e o RN, o v ;i

I u B W TFs W

Dom . Saceament def Altars,  op

Der communicivet / pumd mit dem Sacratiient defi
Altar3 verfeben habe : Wie dann bicoben folches
aus Olonyfio / Sypriano snnd andern beiligen
Bternbeivicfen worden. Nunaber prangefehin
0af diefer Brauch vorseitenin der Kivchen getnein
getocfen: &So befennen doch die Widerfdder fels
ber/daf folcher Fein Sebot S Ottes/ vund jbme des
rosvegen nachiufolgen vnndtig fep.

Weiter fo befennen iwir / pnd fiehens audb nie
inabred/ dafivorseiteninder Kirchen Gottes beys
De gefialten brdauchlich geivefer: Yber jedoch niche
allein, Oannaueh die etnegefraltin ver alten Kire
then gedibes sworden/ ond in gemeinem Drauch ges
fefen.  AWie folches oberrauf der Scbrifft/aug vens
Crempeln EDrifti/ auf der Lebr onnd gemeinem
Draudyver Apofteln/ aufiven S chrifften vnd Ers
empelu dey heiligen Bdter / pund andern ersehiten
Brfachen weitldufftis / vrnd nakh fdngs darges
than probiret vud betviefen worden, 3ft beroves
gen Flar onnd offenbar / pag auf dem gemeinen
braud /svic oben gefagt/ Eein gdttlich Gebot Fonne
odcrmdge gefiblofien erden, Daii bo Hierauf der
Widerfdcher meinung nady/ciniges Sebot folteges
madeerden fo mifie dic cinge Seftale el auch

i folche




ATeltamen.

05  Yom H. Sacrament def Altars.

folche in dev crficn 1D alten Rirchen gemein HHnd
brduchlich acmefen) fo woleln Gioeelicher Defelch
ober Gebot G Ottes fenn/ alsbeyde gefraltendef

Sacraments.
| Derachte Gegenveneff
@ Hrifius vnfer Heyland ond Seligmacher hat
por feinem cnd/Tod/ Peiven o Sterbenein Tes
ffament geradhe/ pndinfoldanffg evichtem Tefiar
mentallen feinen Kindern nie Coldt pder Sitber/
fonder fein allerbeiligfien feib / pundrofenfarbesd
Blutlegirt/permacht ond hinderlaffen/ivic bey Dy
Guangeliften/vfi Apofiolo Paulojulef en. Darauf
pannfhlicflich/dafi die jenigen/ dicdem gemeinets
Wlann das Dlut defHerten verneinen vnd hinder:
palten/miche allcingemachees Teftament / odex lefs
ten Willen Ehrifii brechen/fondern auch dieRinder
G3ottes pnbillicher woeif def vdttertichen Erbs/ vid

erlaffencn Schates berauben,
: Antwort.

Das Erbeheiloder der Schass/ fo s Ehis
finginfeinem Tefiament ond [efsten Willen Dinders
fafien/ift nicht Drode / oder Wein/ noch derfelben
fende Seftalten/ fonder der Leib pnddas Blut def

HERR . Welche joen Sttick/fo oolin ciner/als
beyoen
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Vomb. Sacramentdef Altars. 1o _

beyden Gefialeen geben/gercicht/ genoffen/ v ems
pfangett swerden: I0ie folches bifbero toeitleuffeig
begeuge ond besviefens sworpen, Dann o Shrif.
eibift/dafelbfienift audh fen Blut vngetheilt / pud
babgefondere. Allein Difzift der vnderfehetdt 3i0is
fchen eimer pud beyderlen Seftalten ; Dafi die fenis
gen/ foaufi dem Keleh Shriftitrincfen / oderdag
acramentin beyden Ciefraltennehmen, dpas Erbs

theildefi Hersen (elchesife der Leib/ pnd dasg Blue
Sbrifii) inmweyen Ta ffetnempfaben : Dicandern
aber/fo nichedarauf trincken/ oder in ciner Oefiale
‘ommuniciven/ cbendifen Erbebeiloder Berla fletts
fchaffe in einer Laffel beformmen vnnd empfaben,
Slelcher tweifi/ als wann efnemin sivenen Bricffen
bundere Eronen bermache: Eimandernaber ebeny
il;uﬁirt i cinem Brieff legivet bond perfchaffe soiirs
o,

' Der tteundte Gegenvourff.
8% Eroas Sacramencocs Atarf in ciner Gseftate
- empfdbet/fvird it fo febr gefettiget/ ald der eg
mﬁrubcnQicﬁcﬂrmcmpfé{;rr. Dann ju genugfas
mer erfettigung wirde niche allein Speifi/ fondern
auch Tranck erfordert, LWelche beyde Stie 30
bnderfthiedelichs BWircFungen haben : Dann bie

N iij Spif
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Speifi frillcoder pertreibetden Hunger /der Weink

Yom &, Sacrament oef Altar s,

aber (efchet en Durfr. S0 ift aber das Sacras
sment deff Altars pnder der geftalt defi Drotsd allein
cin Speifi/ pudpnder der geftaltdeff Weins allein
el Tranct: Suff deroivegen picraus folgen/0af
beyde gefialten mebr faetigen/ onnd gréfiece Wirs
cEungenin fich haben/ als dic eine geftaltallein.

Antroort.

Y duifferfichen onmdleiblichen Sachen fennd
effert pund trincfen srar puderfcheiden @ Weil
el anders ift effen / cin anders trincfens ¢ QAber
i Geifilichen / Sottlichn prnd Himmlifihen
pingen / wie oben nady ldngs probicvet sworden /
ift ¢ffens/ oder hungerig feyyrs / ound trincken / odet
dutfiig feyn / einerley ding. Rie dann voufol:
chem effers Hund evincken bey ohanne julefon mit
picfen Worten: Qut enit adme_ ;n0n eluriet, & qub
credit in mes , non fitiet in @ternum, Wer 4 Sytie
gomuet / den irde nicht bungern/ Vund fver inn
lich glaubet / den foirde niche ditrften eviglich,
RNuhy ader als viel dic RircFung/ davon i E5e
gensourff/ anfangen thut/fo ift gemiff onnd mar/
pafi pic Speiff / als viel ¢ Speifi ift / cin mg;:re'
Jir
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Vom &, Sacramenttef Altara, 103

Wircfung / vund dann audh Cranck / alg piel e
Lranct / gleichiialg eine andere Wirckung habe:
Wann aber dereeing, s fen Speifoder Tranc/
bendes sugleich bat/ fo gile foichs Argument durch-
ausniched,  Dann SKilch/ iveldhes cin leiblicher
Lranct /mit deme die jungen primindigen Kinder
ernehret werden / ifi alfo befchaffen / dag folche
SRilh chegemelten Ktndern ders Ourft lefchet /
oo den Hunger fllet, Oleichfifals Brode im
Wein gesweiche/ fpeifee nicht allein fondern trdns
ket auch den SVenfchen, Solch Speifi vnnd
Lranct / fvie gehiret / baben allein in Geiflichen
Sachen fate vnad plat,  Dann eben einerlen
Oing fpeifet oud erdnctet dic Seel geifilicher seifes
¢3 fwerde gleich puder der geftalt dcf Drodis als
lein/oder pnder der Geffal vl Weins allein 7 0,

oct aber in beyden Gefialten miteinander genom-
men onnd empfangen,

Det 3ehende Gegenwurff.

%;‘I}_bcnm der HER X gefprochen : Efjet, Ehen
ot denfelbigen hat Er audh gefaget : Trinckee,
AUEDRN fehlfefilich folgen mug , Daf entfves

DL 111} vers




104 Vom . Sacrameit bef Altars.

vers e Prieffern allein cir ganfes pnnd volfon:
wenliches @'cg;mnentgcrcic[jt / oder jugleich mit
pent Pricfreribaud den Lepen ein foldhed gegeben
worden, So aerofvegen auch den Lepen¢in ganfes
Sacrament dargercicht fworden/ fomufijo frenlich
ohre cinige aufinehmung anch su jhrien gefagt feyr.
@fet vrmd trincee/ o0 Da aber folches alletnden
vicftern gefagt sooroen / fosirdt folches Sacras
ment dem gemeinen Lenen in cinen odcr Denandern
sege s reichen Hrmottig feynr, Dann iefollema
jefsunder dem Ceyen gevarhtes Sacrament acbent
oberreicher/ Dauon jhne @ prifius infeincr erfien
einfefung aufigefchlofjen/ nod jhm folches imlehe
¢en Abenpemal vargereihe? B |

Driefes Argumentover bertibreer Gegenivurff
hat Suther fohod) gehalten / dafi e and alfo ju fas
gen prndu febreibenfich nichegefchenhee, Jch Lu-
ther/fpricheer/ mufi fagen vnnd befennen/ dafid
purch difes pnauffiofliche Argument dermafien s
peronnden worden / A auch nicmaln ctwas
gelefen/ gehove/oder auch gefunden/ darividerid
ctivas fagen fondte oder moche. ’

Ants

.l- ;
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Vom 6. Sacrament bef Altars, 1oy
Antwéet, 146 '1h
Wir fagen vnnd befernicn / vaf Shriffug dep
Dert infemer exffen einfesung oder lestem Ybend,
mabl allein denz, Apofieln C die dagumaln gegens-
wertig gemwefen) dag Sacrament pndey beyderley
Gefralten geben ond dargereichthabe, Wie foldyes
bififero weielenffeig probives vund eriviefen fwors
et - am .
- Dafaber auft foldher befehehene einifefsung
Buther / oder jragendsein anderer Widerfacher alfo
fchliefjen wil: Sbrifius Hat den Lenen im lesten s
bendemabldag Sacrament feines £e163 v11d Vluts
niht geben : Deromegen folle airch Diefes %ﬂcu bins
fironiche gereichenodh gegebensverden: Oifes Np-
gument/ fageich / giltet niches/ vund fchieuft audy
nidhes, Brfach: Dann wofetwol derHers auf foridery
Brfaden Feinem Seyertim leften Abendemablvas
Gacrament gegeben nodh gereiche / fo bater doch
auch folches binfiiro jhnen mitsutheilen oder ju reis
thenmie nicheen foeder verboeten noch perbicteny
biel weniger vnderfagen laffen : Soudern folches
feiner Rivchen peimgefiellt/ vud frey gelaffen, twels
chein diefem Avticul nach gelegenBeie der jeits Ore
v anderir Sadhein eine oder beyde geftalten dem
- gemei=
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~ Vom0 cramenttdef Blears.
germieinien STann surcichen SHlacht oud Semwalt e

pfanger. ;
el er eilﬁte_(ﬁcgenwurﬁ;
" Sa/fagen fie/wonn mande Cepen den Keldh
mag enhichen/ o faniman ibimic anch gleicher fweifd
die Siefialtdefi Drodtsnehiuien o1 abfirfsen/ond
inalfo beyder gefeatten ganblichen berauben.
Antwort, _
T mittheilung/ ond nicfung e Kelehs Fan
man dem Lenen dicgeffalt defi Drots wol vid fligs
fich enfiichen: Wicentgegen in cribeilung defi brotd
jhmeden Relch abnsficn : SYtan fanaber fhie beys
e sugleich miteinander figlicher sweifs michenehs
s oer entiehen. Brfach: Dann etnjeder Shrife
fo erftandig/ond ju feinen Jabren fotmen/ muf
das Sacrament def Altars nothiwendiglich e
praben pnd genieffen/nach dem befelch def Herien:
DYas thut, Buder welchen Moreten (meben andern
Sachen fofie bedenten) auich Die nieffung/oder eime
pfahing defi allereiligfien Sacraments deff D) (7
targpesfrandenvirde/ pnd begriffeniff.
Det 3welffreGegenwurff.
Ghrifius der HEr2 hat gefprochen: Oas ifi
smcin Dl /soeldhes fiir euch ond fiir viel pergoffen
Wirds
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Dom 5. Sacrament def Altars,” 1oy
wird. Albieboreftu aufitricbenlich/ daf deff HErs
ren BDlutallen den jenigen gegeben werde/fiir deren
Sindees vergoffen tworden. Wer wilaber/ oder
varfffagen/ dag folches audh nitfie dieLepenpers
goffentvordens Oarvaufi dannabermal feblieflichs
vaf gedachees Dlut deff HErsen folte allen gegeben
werden/ onnd daf audy neben deme ju allen gefagt
fey: Trincet, Dicfed Arguments hat fich Luthes
debmaffen geribmmict/daferand fagen dirffen/bes
rirees Argument teeibeamallermeifiensof fehlicfs
feroder nebmie b devmaffen citi/dag ex nichts dags
wider fagen E6nne. :
LB 0 2intwort. :

Dicfer gegenivurff fehleufi vecht pud wol/aber
nit fiir den Luther/ond feines gleichen/ fondern viel
mehr wider i o110 die feinigen. Dann fo das Blug
DeB Derm/Luthers fchlufireve nach/allen denjenigé
folecgcachen werden/ darfiir'es vesgolfen forden/
fomiifte auch folchs alfen pnid jeden Wienfchenobn
cinige Exception geveichee vind geachen swerden :
LB riemblich den funtgen umindigen Eeinen Kin-
Dertt/den tollen vrnd enfinnigen oder wabnwisis
genLeutenizja/vag wod tehr ift /allen Thircken/ s
den/ Heyden onnd Sotelofen SRenfehen. Weldes
ij fein
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108 Dom % Sacrament def Altars,

fein vechefinniger Sutherane jemaln approbivet
ond gut geheiffen. Oami bertirtes Dlut defp Hets
rennitallein fir diegldubigen Ehrifien / foud:rn
audh fiir jessterseblte Sorten der Sitenfchenvergofs

Colofls.  fen ivorden. Wiefolches die eilige Schrifit an vies
nCorse (o Srpen Hin YD Wider bejeuget vud andeutiet,

Der 13, Gegenwueff.

Hitippus Kelanchehon wilin der Angfpurgis
Afehen Sonfeffion probiren 7 dafi dicfe Wort:
rincEotalle davaufs nide allein ju den Apofieln/
fonvernanch suallen andern gefage feyen. Dann
die Sorinehifche Kivch/ fpriche ex / fo vom heiligen
Paulo fundire/ geftifftecond auffgerichtet worden/
davimennichtallein Drdefrer/ fondern-aundy Leyen
gesvefen /. bae offentlich beyde Gefialeen gebmue

et/ ;
: Antwort, MY -

- Dicfer defi Philippi Gegenivueff prodivet
nothivendiglich beyde Sefralten durchauf nidt,
Befach, Dann jeistersehites Exempel der Sorinthis
feben Kivchen probivet ond besveifee allein/ dafi die
Nieflung oder Empfahung beyder Sefralten nicht
onredht/fonder erlaude feyy/ pnd wol gefihehen mes
ge, Wiedannfolehes dex Apofist Paulus den Sor
Vi o rintherd

o
TR
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Vom 5. Sacrament def Altars. 109

vinthernaugi dem Erempet Shrifti deft Heram/ oder
aber anderfi wober 3u verfichen geben, Aber in dic:
fer gangen erjeblung oer einfesung def Sacras
tents hat gedacheer Apofiel / weder das Giebott:
Lrincetalle daraufi:angesogen/nody in demfelbens
ganten Gapiteel/ oder auch anderfitvo femaln fe-
der gelebret/noch geboteerr/ das alle Senfchennote
fvendiglich vas Sacrament deff Altargin bendens
Gefialten bey verluft jhrer Seclen Seligteit nem-
men /_oder empfaben folten. T
o Oannda mehrgemelter Apofect Paulus offts

gedachee giomlttlitliunmbcr??ieﬂung O Letbsd o11d

Bluts Shrifii/ bette aup befeleh bnder beyden G,

fraften sur Seligfeit nothroenpig gebalten/ fo hette
cr folches nicheallein den Sorintbern/fondern auch
auderns Slaubigenmebr / (denen er feine Epifteln
b[wrfc[)tcfc't)5ugcp'f{)rifﬁcnia:mgebdttm.}uruubers
Deitaber wiirde er jiveiffels obne folch nothivendig

Sebote beyder Gefialten ocit Romern / oder der
Romifchen Kivchen/ pie Dasumaltr/ wienodh /das

Haupt der gansen Iele gesvefen/fchriffetichen ju.
gefhicfet/ pnd anbefohlen baben. Hat derofvegen
der Upofiel den Sorinthern pon benden Sefralten
gefchricbeny oudjhuen folche sugelaffen, nitdaf fie
Ot - Ghriffug




Vom & Sacrament def Altars.

130

~ Ghrifrus not@mcnbigiirﬁ gebotert oder befohlen ha’
be/fondern iegen Defi Erempels pud der that Shris

fii/ telcher (oic oben gemeldt) picl ding gethan/ die

foip imenad) sutbun/ wedet obligivet/over perbun?

den feyndt. :
T Diefes feynd die fiirnembficn rghiment/Ses

genoivff ond Einreden dev Sutherancr / oder &
yangelifchen ider dDie Lebr ond Srepnung oer §as
tholifchen vom Sacrament defi Alears in ciner G3es
fialt. i3
&3 fennde gleichivol Devett foch mehr/dic b1s
Gatholifchen von jhnenin gedachter Statery pon
oer cinen geffalt obijeivet prnd frirgesorffen fvees
vert, Weil aber folhefaft auff obetersehleer Argu-
Wentenfchlag geridhtee / daraus fie Eonnen folub
vet oerden / babe ich dicfe ubeantivoreen prnodtig
geachtet ond gebalten. :
Ulthic Earich sum vberfluf pnd befferen vets
frandt dervoreen Shrifii def $HErm: Trincetal

oNatth.26e f¢ barauf}; ilifl}fﬁl’llbﬂ"I}E'H /o vni}eﬂaﬂm o
Lib.4Tnti. Saluino ober chegemelte Wort auff fanff Pofluls:
“P'§'§ 48, to 7 ODer Degehree Jragen su antivorien. Dan
4_9| §9.

er Galpinug il onfer Yuflegung porgeincdeer

IBorten SOIfi/ Dafnemblich viefe nidhe 3u allen
- i S Sl
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Dom &, Saceament def Altars, ]
Gldubigen/ foudern juden Npofielnals Prieftern
gefaget worden / durchaug nicht sulaffen / fon-

oern (ipugniret onnd befireitet folche gans beffs
tig auff folgendeseifi, :

Caluinys,

Cufilich/ fagter/ fragich/ mober/ oder durdh Loco citaro

toeffens Etngebung jhnen (den Papifien) diefe So-
futbon ond Antivore fey offenbabret worden 2

Antywoort,

S frageich nun bingwiderumb/ Durch swef:
fen Einfpradung Caluinug her babe/daf EHris
fius mit dicfen Worten den Kelh dafelbftert allen
Sbrifigldubiges SRenfchen geboten prnd befohs
len habe 2 Wil boch damaln / auffer den 3wolff
pofiein / fein Sldubiger gegenwertig gefvefen ¢
Sermer fragich o es gefchricben fiche/oder el
DeSchriffe fage/dafi viefe Wore ; Trincet alle
daraus: alle G3fdubige Nenfehen angehe onnd be-
trefie e Qamit jhme aber Bicrauff geantioortet
Toerde/ fo fagen wir/ Daf crfilich dicfe Antivort
ound Aufilegung der Worten § Hrifi Berfoms

e onmd entfpringe auf Eingebung bef Deiligen

O fiif  Sifisy

Caluini,




12 Do &5, Sacament defAlars.

O3eifig/ weldher als cin pechter Doctor vnnd e
ver Die Rivche/nach dew perheifi SHrifti/inalle
guarheit fubret/ fic alle Parheit lehret/ Enud der?
felberralles cingibt/was Shriffus geredt prnd ges
than bat.Firs andey haben foir dicfeantivort anf
peyden Suangeliffen Gatthxo pund SHarco/ boy
swelchen vas ot (ALLE) atiff einerley foeifi/ oud
i einesy Verffanude genonumen fpirdt, Oant 0as

Macch26. Statthxus durdh das Wdrtlein( AL L E nicht jes

Sevinan/ oder alle gldubige S brifien gemciner/ {ons
sern allcin die Apoficlperfranden habe/ foldes gibe
Wlarens aufitricEentich suverfiehen mit dicfer ants

Marci i+ goove: Quibd fie haben alledaraus geteuncben: Wie

obenimetfren Gegensourfy seitldufftig angeseiget
soorder, Sum driten pnnd (cisten baben fvir Diefe
Dfntivort auf allen circumfiansen Luno Bmbfdns
ven der Wort Shrifii/ fwie gleichfifals obenfm ets
fien Argument nach ldngs angeseigt worden, Ein:

Ginrede.  veD» a/faget Saluinusg / de Schrifft nenneedie

Apofeeln dafelbfren nicht Pricfics / oder Stefpfafs

Forwort.  fey, Antwort, Vicliveniger nenmetfie die Sehrifft

Predisanten/oder Wortedieners QWir wwifjen abet
auf; deth algen Teffomenit, vaft G3ote der HErrdiC
suttinfitigen RKirchendicnier hade dureh pen P

pheten
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.Damé; Saceament defAltars, "3

pheten Efaiam Priefter defi newen Teftaments ges cs. o0 & ¢,
nenet. 3w dem fo befennen prnd beseugenfafi alfe
beiligeBdter pud Rivchenlehrer/ deren eftieny meby
suglduben / afs taufende Saluinifchen Prevican,
tern/dafi oie Apofiel imlesten Abendmar von §hris
[0 st Pricfrerngemacbe / pund Pricferlichen G3¢s

fvaltempfangen haben, soic gleichifals oben crpies
fen ivorden,

Calvinys,

umm andernt fragich / fage Saluinug eitery
Warumb feynd sur felbigen beflern jeie alfe gldu-
bige obn einfge aufinemung von den Apofieln an

bif auff eaufene Tar bernach beyver gefraleen tDeils
Dafftig o rdens

3 ialy Antwort,
Eoiff onivabr pnp falfeh /ipas Saluinug gls sPoftulac,

bie fiirgibt vundfagt / Qaf nemblich verfelbigen
z seit alle SRenfchen iy beyden gefralten communici,
¢ rethaben : Sintemal auch in oeretfien pund dfees
fo ety Kirchen die eine Oeftalt bey vielen 1y Sffenem
i gemeinent Brauch getvefen / vie folches aufi ocr
0 getticinien Hangcommunion aufz der Sommuni-
it on ver Keancken / vnno dany auch aufl der Leycom;
o Wunion / dason pben foniderliche meldung gefches

( beny
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N4 Vo &, Sacrament defAltars,
Heu/langer ond flar absurchmen. Dy gleicher
seifi wie hrifius folde geftalt nidytgebosen/ fo
fat et aud dicfelbe nicht perbotten/ wicaufidem
Euangelifchen Text uvernehimen/ond folches oben

HRRH evfldret fworden.

il L Calyinns.

1 3 Poftulat, Qumdritten/fagt e/ Warumb pat Ghrifius
Qaluinic  poin Drodt nur fd}[f(ﬁ'tlif{} gefaget: Q:ﬁ“': BVow

I Kelch aber: Trincfet alledaraup ¢

VAL 2Antoorts

| Wir fagen nein darsu/ oad geftebennidht/wvas

I Galuinusallbic f:blccf)tlfcbﬁom%wtfagt. Dann
R G Hriftus nicht allein gefprochen & Trincfet alle
R sarans: Sondernaudh : Effetalle darvom. Wies
e sool drefe Wort weder Dic Euangelifienr/nod and
i1 e der beilige Paulug gefehricden/ fo ife doch folches
: ﬁll i flar ond offenbahr aufider Apofiolifhen Traditis

ik onpund Eatung/ twelchedie RKireh aufi cingebung
0 1canMic: D¢ Deiligen Seifted approbiret onnd augenony
:'iﬁg':;"- il gz poit con- e, Hicrinnen fefen foir nun mit hellenfoorten/
B (1 [ s daf Sbriftus gefage habe : Effee alledapon: Wie
il I"L.:'l:":!.'::- i|:'. i eram.cap.se dann ﬂufbfﬂ[fbﬂl?_bﬂi def3 ((anonss per {}ﬂl"ﬁf /{118
M Eii:fﬁf:rﬂ'. brofiug pefertret/ pud na_:wf)t_nc Pafchafius, qug;;
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Oom &, Saceament def Altars, e

nibenaber CHOriffus gefage : Trincet alle dar-
auft. Deffen fonnendrey Brfachen Earplich ange-
seiget werdent. Crfilich bat Hrifius wollen/ dafi
alle 2poficln erincken follen/nitht fo gar cigentlich
der Brfachen balber/ sveil fiegldubig getocfent/fory
dern al3.vicler fic damabin su Apofieln prmd Pries
fiern gemacht bat/ wicoben mit mebren soorten et
fldret forden.  Sum andern Hat der H E R K
Dicfe Wort ( wic gleihfifals oben permeldet) pmb
et Sudx willen fagen svoflen, Vrfach : Dann
svell Subas/ (wwie Theophilactus bievon fchreibee) vl . -
alsjme suvor der Lcib defi DEriendargereicht war/
Oifem allerbeiligfien Seheimnif soenig Slauben
gab/pamiter fich nun jutrincen vieclleiche/ wie er
vorgethan/ nidhtand soegeree/ fo hat der HERR
diefe Wort: Trincket alle darauf : fagen svollen.
Die dritte Brfach iff getvefen/ damit niche etivan
Der Suingern einer fich vom Vlut 3u trincfen fchens
ivete /iveiler folchedjbnen aug dem Keleh jugeben
gefage vud verfprochen,

Calyinys,

T8 Wellder HCra/ fpriche Saluinng 7 allein dey 4 Poltular,
i’{paﬁelm als Pricfiern/ das Sacrament gegeben/

] mic




%, Poftula.
tum Calui,
3,Cor, 18,

w6 Dom . Sacrament o¢f Altars,

Wit as reche iirde folches um theil jefsunder Den
Senen geveide pnd gegeben? ‘
2Antwort.

Rein Gatholifcher hatjemaln gefagt/micSat:
ninus fatfehlich fargibe / dafi der Here allein feine
Apoficindef; Sacramenits wirdig gefchefst /7 rmd
anbere davon aufigefchlofien habe. Dann wicivol
Ghriffusindemleten Abendtmabl den Driefrern
vas Sacrament gegeben/ fo fan doch mitverfiandt
nicht davauf gefchlofien soerden/ daf dieLenen fols
chesnicht auch nemmen v empfahen follen. B
fach. Wicwoldamabln dee Here den LeyendasSas
erament nicht geben/ el feinet da gesoefen/ fo hat
er Doch folches fhnen pon de Apofteln/ond pnderen
Priefiern sugebenmitnichten perbotten 7 viefobs
ched obeneelichmabl permcldetporden,

Caluinus,

Letstlich fragt Saluinus : $atdam Paulus
gelogen/afs cx denGorinthern fcbriebe/Er hab oot
Hermempiangen/vascr inenangeben hatz Oan
Panlus/ fagt er weiter /egt hernach dic Tradition
aufi/vafi nemblich alle Stenfchen oprronderfchetdt
i bepdenSeichen communiciven follens.

Antwork
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Voma. Sacrament def Altars., ny
mﬂtmﬁttt

Der Apofiel bat mit nichren gelogen / Abck
Qatuinus fpart biermmen die Warbeit, Drfadh:
Oantier gibe vndcignet dem Apofiel su/daf er nfe
gefage/ oder im Sinn gebabe. Seitemal Paulus
feiy Tradition/ dieer vom Hermempfangen/ nie
alfoerfldrevnd aufigelegt/ als swam es ein Cebote
des Dertmivere/ dafi jederman vuder beyden Geo
fralten communiciven folle odermiifte: Wie folches
oben Edrlich bewicfen vnd angeseigt worden, Vud
olfo feymdedicfinff Postwlata, oder begerteSragen
die O alu nug wider die Communion einer Sefialt
flirsvirffe / foluire / beantivorttet pnnd auffaeldfts

Nun wéllen wir su onferi fechfien vnd lebts
- ten Theil vder Sittick fehreie
i ooten, ¥

P i LTom
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s Yo e Sacrament Def Zltars

Vi
Do (ecﬁﬁwnbiec;,te&‘:beil/aarintten
'_ gehanpelt irot/vafi vie Rirde GO ttes oufs

biﬂicﬁtn"Brfad}mmc cine gefialt jurels
ALE ghenbefohien Habes i
 Olget nun die lehte Srage: O buemblidy die
Rirch billicher fweifedent Cepyen/pnnd andern/
S Fonicht confesriven/ i cinter geffalé guoms
funicivet .fﬁrge{c[;rimm-vnnb geboten Habe. In
diefer Srag'wnilcn*mir rvislich ongeigen pnd dars
¢hitin/ Dafi dic Rivcyniche aflcin die ane gefralt sue
yeichen Stachtgehabt/ fondern auich anfi billichen
Brfachen foldhes suthun pefvegt wordei
Ol pielnundaserfic © clicE anfangen thut/
fan folches auff folgenve felf probicret werde.
Die Kivchmag fefsen/ orduen/ pud fiirfdreiben it
perenn Sadhen / Die FUL Natur / Efjeits oo 2Bars
beit defi Sacraments weder gehorig/ mech oot
G3ott geboten foynd : €0 iff nun aber betw ufe/ound
offenbar/ dafs det Vrauch ciner bund beyder S
fralten von Gyt wedcr geboter / noch picl poent?
ger dev Natur / Warheit onnd Efjent oef Sacrw
ments ctivas enfeudht odet benimpt,  SYufi 0¢
At s rofvegal
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Vom 5. Saceament def Aleacs, no

roivegen daraufi folgen/ onnd obne Widersede ge-
febloffen werden /dafi die Kircheinfolchen Sachen
su difpomiven/ filvsufchreiben/ prndiu ordiniren
Slache ond Sewalt babe. Dann foldhe ding/dag-
inien Fefne Regel/ wweiff / oder Ordnung von Sott
fivgefchriebens nohin der Shrifft jufinven/mos
gen von der Kivdh nach gelegenheit der Ieit/ pnnd
befdhaffenfeit der Sadh ordinire/ difponive pnnd
gefesset werden/ bevorab onndinfonderheit/ wanm

"~ folthe Orduung eder Sabung der Kirchen u

aufferbasvung der @ldubigen dienfilich 2 jur ame
dadhe ninlich/ oond ju grofferm Sottesti 1ift ers
fpricgich ift. Wie dann recht vonnd fwol bievon i
Lridentintfchen Concilio befehloffen toorden, Seflar, ca.1,
Solehes ift nun offenbabr / pund Fananf 9,
Scrifit deutlich angeseiget werden, Dann alfo
fefens wir bey dem Apofiel Daulo: Affo baltongjgs v Cor. 4
derman/ fagt ex/ als fiir Sbrifii Diener/ oud Yufis
theiler ober die Seheimmiffenn Coder Sacratmeiie
ten) BSOttes. Bund widerumb fehreibet er pomm
braudh diefes Sacraments alfo: Ofeandern ding *Cor1
Willich ordrien/ wannich Fommen twerde. So fa-
get audh der ., Anguftinug ; Non precepit Desis, qrio Epilt.si8.c.6
deinceps ordine Euchariflia fumeretur ;¢ _Apofbolis, (¢ eorii ad Janvar,
4 Succefe
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o YDomds. Sacrament def Alrars.
Succefforibus ) perquos Ecclefiam difpofiturus erat , feruaret
Jieiic locan. ‘@3ott Hat mit geboten / fibreibet Augu-
S/ mieivas pronuig das Sacrament pefi At
tars heenad) folle genonmen soerdeti7 Damiccr den
Apofteln(oud jheen nachédmlingen) ourch soclche
er die Kirdy orduen olee/ dic fen ore vorbebiclec,
Qeiter Fanandyder Kivchowgeivalt vnd Oronnng
durch etliche Exempetprobivet serden. Oie Kirdye
Ghottes hat porjettevangi ereblichen Brfahenge:
Hotenpnd befoblen/dag man bey dem peiligenTauff
Dy mabl fol ins IBaffer cinfetandhtiverden/ ii¢
Canaye  Der Apofiein Sasungen aufifocifon/ prmd hicvon
{“}.:f’ff; coro, DeY Dem Fertultiane sulefen. - Solhe Oronung
‘emilic, hat siear cine seitlang gesvebret /aber mit Der jeif
pon der Ritch aufifondern Brfadyen auffaehedt/
abgethanonp gedndertivorden: Alfovaf nad de
Hand dic Tauffincinercin tanchunggefcheden vud
«gegeben sorden/ stiie besoeiflich aufi dem heiligty
'fg‘i:j:f"-‘D,[-uguﬁinw /- otmd fechfien Tolceanifchen Conclo,
i Aifo fefen wit 7 Dagdic Apofieh soider den gegebe
T v acioien Defelch EHrifii ein jeielang allcin im abme
Tefirgetauffhaben ABelcher brawch heenadh ourd
pic Rivygedndere / oD befollen foorden/ Dof
manbhinfivein Nadmen der heiligen @Jrﬂ)fali&iﬂi
: tl
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felt tauffen folte. Damit idh aber sur fachen felber
Formme/fo lefen wix/ dag vovseiten die CEhionitcy
gelebret vud fiirgeben /man tiiffe notbivendiglich
das Sarrament defi Altarsin pugefdumvertem / op
er engehdfeltem Lrot confeeriven pimd fegeneny
dann Gote babe edalfo befoblen. Da fubr die Kize
the Sottes su/ vnd gebot miternft/daf ein geitlang
I gefausvertemn oder gehofeltem Vot folte cotifes
crivet serden. Nachdemy aber der Ehioniter Re-
Bevey exlofchen/ vnd anfigerottet worden/ da ordi,
niret dle Kirche Sottes wider/vagman, wicpors
;_n ilmgef dutvereem Brot celebriven vud confecriven
olle.
- lfoauch 7ond glcicher gefralt weil pom Say
crament vefi Altars fein Regeloder Ordnuy 1ng/ fvie
¢s fol aufigeeheilet 930 gegeben toerdensin beiliger

- @ drifft tweder verhanden 7 nodh sufindensfobat

ole Kivch auft anbefoblenen Gesvalt pnd emprats
gener SStacht gefesse/fratuire pad geordnet/dayi bey
den Leyent/ pund nicht confecrivenden Derforien per
RBauch einer Sefralt folle gebalten werven,

o QBoaber /onnd omb mwelche Seit diefe gesvons
beit der einen Giefralt angefangen Habe/ if pribes

Wuﬁ/mlfrﬂfbﬁ vi¢ ﬂ(ugf’purg;’f;{)g ﬁvuﬁml‘ll felbg Artic. 24,

aefichet

Vom . Sacrament def Altars. 12y
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122 )Gom&Eacmmentbeﬁﬁtmrs.i
gefichet pud befenmct: ftfo, daf ficherlich suglans
bew/ pudgdublich darfir subalten/ dicfer Draudi
Civeid Deffen fein Anfang fan angejeiget soerden)
fey pon Dev erfien Rirchen Herfommen /ond babe
ponder Apofteln Seiten an aetoehret/ wiedann 04
e wecitldufftig/ onndmis pielen Exempelierivics
fen orden/ daf nemblich die cine Gefralt ‘gleich
anfangs in der crfien Rirchen fey getibet wordew/
ond it offencm Draud gevefent,

(B piclnun dicander Propofition anlandgen
thut /darimen affimiret woorden/ daf beyde Ses
ftatten auf Giartlichem Reche nicht geboten fey-
en / iff folches tnn pnfer ganfien porhergehenden
Difputation nadyldngs anfaefibrct vaud ange
seiget forden: Oabin ich toilden gutigen Lefer ges
fvi: fen haben, 9 -

JReil Devosvegen dieSommunionder Gl
Bigen in beyden gefalten fweder aufi der Schrifit/
nochaus den Worten § brifti/moch auft der Einfe
pung/ noch aufi dew Erempel def HERR EN
noch aufi der Natur diefes Sacratnents/moch lefts
(ich auff dem Drauch prmd alfer Gseonbeit dex
Rivchen fai als ein Sebot B Otted probiret/be

tiefen/ ounddargethan werden/ Somugbicrauf
pnideLs
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Vom . Sacramenst def Alrars, 123

vuividerfprddblich folgen onnd gefchlofjen iwerdeny
Daf ver Draud citter vund beyder Geftalten frep
aefrelle 7 vamd dte Aufifpendung diefes Sarras
menes im willen vrnd fwolgefallen/ ja im Gesvale
oud gutdinden der Kirchen gdnslichen fen ond fie-
be.  Dannin Warheit / o ¢ brifius jemaln ges
boten/ oder einiger Vefelch aug jestersebiten Vr-
fachen hette mdgen erstwungen werden / vag alle
Menfchen vnder Heyden Sefaleen communiciven
follen vund mifren/ fo Bette dieKivehe (diejederseit
vom belligen Geif regicret worden/ svienod) dew
raud) ound die Sewonbeit der cinen Gefalt in
evigteit nicmaln soeder approbiret/ noch jugelafs
fen. Nunwollen foir fdeslich dic Vrfachen erjeh: .
fens/ Dardurd die Kireh sum Braud ciner Geftalt
billich besveat vnnd angetricben sworden,
Wir lefeninbeiliger Schrifit / MG OTT
boreiten im alten Tefiamentent den Yfraclitern
onder andern dingens gebotten / pund befoblen

Lacies , quodcungue dixerint qui prefunt loco, quem elegit Deut, 1y,

DOMINYVS, ee. Dy folt thun / was fie fas
get foekden / die an der fratt / die der H E K R
cefoehlet bae/ die Oberfren fennde /1, Oifi Ghes
botifi nicht allein vorseiten den Debreern gegeben

‘- + )a worpen
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124 Bom{;,@acmmmtbeﬁ:’ﬂtam

spordé/fonder betrifft aundin fondecheitalte Shrfe
glanbige SRenfchenimneioen Tefranment: Weldhen
pon rechts focgen gebiirt orind anfichet / Daf ficder
Gatholifchen Rivchen/als eincr getreiven SHtutter/
pud detfelben Borfichern obediren/ folgen pnudges
horfamen: onud pancben gedencben/oaf alles/vas
ficordinire/fefict Hnd farfchreibet/ang recheenond
pillichen Brfachen vonjhr befchehe. Wie dannin
gegenoertigens Articul pom Sa-vament deff Al
tars su fehen/ davimuen ficffatuiret pnd georduet/
daf den Seyen pnudnit celebrirenden Perfonen ge-
pachtes Sacrament in ciner Gsefralt folte geveicht
pud acgeben toerven : Bund folches aufi folgenden
Drfachen. . '

Diecrfie Briachifi/ oamitnidt ctwadicfen
allerheiligfien Sacrament einige Bnehr/ Spott/
oper Hon widerfahrenmodie. Dann die Kird
B ttes hat jederseit auffs fletfFigf verhiittet/ dae -
mit niche dasg geringfic Drofamle por gefegneten
Brodtauffoie Erden ficle / wie folchesoben auf
den beiligen Bdteern pund Rivchen Lehrern anges
seigt worden, Sofoiirde aber dem Dluedef HEW

ven/va foldbes auf Nadlafligheit folle perfchuiceet
werden/




Dom 5. Sacrament def Mtars, ¢

terden/vicl grofieve Buebr i derfabrenzalddemn
entfallencngefegneten Brode 7 wwell diefes widers
umb gang vouder Eeden 7 jenes aber mit nichten
findteanjTaehebt swerden. o fan aberdas blutdef
DevmnauffOfern/vi ander hobe Sefidg gar leichts
lich verfechise serdé/bevorab seil prder fopiel Soin:
municanten vnd groffen Senig BVolefs offtermaln
viclalte/Erancke/ fhvache /onnd einfdltige SRans
rnd AWeibs Perfonen sufinden/ dic fich inempfas
bung vund darteichung def Kelchs wenig ju fihis
dentoiffor.  Sleichsfalls wann die otherfordern
wiirde/soiedann offt befchiche / daf der Kelch/ oder
Das Dlut de HERren folle ju francen Seuthen vs
ber die Saffenbinvnnd wider getrageniverden / fo
wirde gar leichtlich befchehen Fonnen, daf folches
entiweders verfdhiittee/ oder aber auf langmiriger
beswegung /trib/ vugefchmach pud prteuglich jue
trincken feynsodrde : Weldhes fich offtmabln beges

benond befcheben / wiedann Eneas Spluins hies Deerrore
- nontetliche Exempelreferice 7 vie fich sufeiner cltBﬂh""’l:f-
sugetragen pnd bcgeben}%aﬁm. gl

Die anb:r‘!?ffadjiﬁ / damit nicht etwanein
Sratbumb onver deus gemeinien Sann entfinde,
| Q il Sann




wé Do Sacrament def ALLars.

Dais wann das Sacrament jeDergeit i giocyen
Seftaltengebenvnd gereicht piirde/ 0 wmdcheen die
Einfdltigen permeinen onnd gedencfenn/ Shrifius
spere pnder cier jevens Sefralenicht gangim Sas
crament, Wicdann Nlexauder Halenfis icvon ¢in
Erempel erjeblet : Dyafi nemblich auff eine seit/al3
einet siveiffelte/ onud nidht glduben foolte/dafiin
ver gefegnetent $Hoftia jugleid auch bas Dyt wes
ve / anf derfelben Hofiia vas Ryt deff HERRN
gefloffenfey.
" Daber die Kirdegar pecht p1d ol gethat/
vafi fiewider ctliche Keer/dic febr befftig for beyde
Gheftalten/ als nothwendig jur Seligeits gefirits
¢ert /pnndnoch firciten/den Rraud cinet Gefralt
ntcbtabfcbnﬁfnmol!m. IMelche Brfad) pnder ail
dernauffoem Softnifer (Concilio pwider Diehalfifrars
rigen Defermen/pud dany atch i Tridentinifchen
goiver Dicsieven Sectiver pond Rottenmeiffer Vo0
pen daranff gewefenent Batern gar 1ol bedacht.
prnd betradict sporden. Dann der crfre weldper
Dot angenoimenen Brauch der Sommunion i
ciner gefialt angefodyeen /it Petrus pon Drefden
gesvefen/ wicoben im anfaug pufers Trastatdauf
Enea Syluio betvisfen worde. Diefer. pctcg I
B ol el
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Dom 5. Saceament sepHrprs, 1o

fociler cin Sacramentiver gesvefen/ hat die Cons
comitaniy/oder natiirliche pnp pnaufflogliche Beg-
aimgusig def Dluts mit pem Letbdef HER RN
indergeftalt deft Brotg mis nichten glanben / nodh
befennen syollen: B2 dann audjene But[)'fmm:
folches nit gefichen pie mit gedacheen @an’amentﬁ
Stirmern JeBitbertihree ﬁummitamg auflachen
bundocrfpotten/als dafepnp S??attbiauﬁltirft’usg
Herman Hamelman, Defbuftus/ond dergleichen
andere, Weilderosvegen pie Rireh fiir gesvif gldus
betvnnd bele/ dag iy ciner jeden Sefalt der ganfe
SHrifkus fey/ fo bat fie sur Q?c;’bammung Dicfes

er wweifs nit abfiellen /noch abfcbafienwollen, -
i i U it
Oiedritte Brfachif 7 damit eingleichBefe pry

gfnigmt pnder dem Sitjrtﬂ[icbcn_ Bolet inempfa-

~ 06 Oann wann pie So '
eitier @icﬁqn atifigeteil

et/ gereiches pip genoien
WIrdt/ fofan inn der danBen eiten sele cinierley

raudh /ing 9 uffpendung dicfes Sacraments)
L ifty fiigs




28 YamH. Sacrament def 2itars.

fiiglich gehalten serder: Wicbann bey ong Eatho-

lifc()cn5ufel)m.%ammﬁcr dic Communionin beys
pen Sefralten gebotten foere / fofotirde nichtmige
fich fonn/ daf angeregec @3(eichheit bnnd Einfafeit
bey alien surchauf fondteribhig gehatten foerdat,
Brfadh. Damijrer wigd Efinnen den Wein fuedet feis
deninoch vertragen / aledie jenige/ fovon TNatuy
Eeinen Weinteinckon QWelche giveiffelBobneandet
S oxnnion beyder Shefialton offtonnd pielmabln
perhindertpurden/ al@Dafi ficentipeders ninmer
niche/ oder gar felten Jober doch idet jhren fillen
it ciner Gieft corpmuniciren miften Welches
panngewifii@ ein merckliche bnglefchheitsja elfen
fondermonivfilen o grofie oneinigieit bety viclen
crspeckenriviiede.

Tt dDerofvegen hierauf garivol absunemmety/
nd sugedenden/Dap G hrifusder HErr/ivann dit
Gommunion bendet Sieftalien sur Seligbeit focre
tmnnﬁttengc-wcfcn ¢ oo Gr/fagid)/ 0as Saaw
ment 0 Alears nidhtin Pypdt pnd Wein/ fondet
fn"‘_é_wi&mn@%affcr cingefehst / f cinen angert
geben/pudandern alfo seereidhn fefoblen poudge

botterheetes Dann Diodt vud GBaffer fanmanit

allen Sandenleichtlich DeEommen/ fan aud vonjy
i RE eyl
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Vom &, Sacrament Ocf Altars, 129

derman obtic einigen graswen oder fvidersvillen ge-
Hommen vud genoffen erden,

Oarmit derosvegen.alle BngleichBeit abges
fbaffe/ onnd dicliche Einigkeit Civfegefage) onder
den Sldubigen im Srieden erhalten swirde/fo hat
Die Kirvche geswdle / onnd fiir gue erfeniet/ daf bey
den Satholifchen an allen oreen pudendencinerley
Brauch gebalten/ pud quff cinerley ieiff follecoin-

-municivee ierden/ bevorab soeil die S ommunion it
Ocr gefiafe Deff Weins niche a[lmt{mlbmanf)bm
allen faglich gefeheben fan: Sintemalpiel gefunden
foerden/wic oben permeldet /die von Natur niche
allein Ecinen Wein trincken / fondern auch darob
i grofjes,abfcheusven haben / alfo bafsubefiivchs
ten/ waun folehen Seuten die Gefialt Defp Weins
dargerciche sarde/fie ms eendariber civien gray,
fven beformmen / ond (mig Ehren sureden ) sum Fos

Ben/ oder widergcben besvege werden, WBas fols
lewnun aber diefe thuyz. Sollen fiefich defisvegen
fon; Dcrbci[;'g-cx_t._Siummunmn (Parjuons vie Kirch
fo offtbermabuet) gang vud gar énebalten/onpfes
walt sum Sacrament gepens Dgz fey ferm: Daij
folches ere ffracks wider e OLDNUNG/fa ider bas
Sebotond aufitriicklichey befebIGotecs gebanpele,

= Sobanncs




Confell

V Virtemb,
patts 2. peris
2

‘3o Vom (5: Sacrament Oef Altars. -
In Apologs

Yohanies Drentius iff Dicfet Brfachen bals
by dabin beweget fHorden/ bafer Den fenigen/ {0
oot Natur feinen IWein ¢rincEen/ in einer gefialitsu
communiciven exfaubt onnd .3ugeiaﬁcnmnmmcra
hen (woieer fagt ) ¢8 wider Das @dttliche Redt/

*pnd anfericElichen Wefeleh Shrifit/ weldher beyde

gefraltensu empfaben gebote. Wil aber dev Wis
derfdder firgeben nadh dag Gebot bender Gefral
¢en allgemein/ prmdalle SHenfchen nothivendiglid

“antrifie/ ie £dnnen oder dgen Dic fenigen/ fofels
et Tein trinefert / oder chien gramen dareb Has

Beri/ pon cinentifotothivendigen G3ebot aufigenonr
et oerden? Sibe/ wohin vuf ere Wiverfacherges
rathen/ dafi fie audh o Sachen/ Do icht ol
“thun/pas Scbot Giottes subrechenerlanben? W
“Ber hat aber Vratius diefen Setvalt/dafi e febs
‘s gefallens das 3attliche Recht mdge anfilegen
ound diirfie fagen/ pondicfem general §cbot fene
‘Dic/fo feinen Wein ¢rincien / auBgefchiofjen/onnd
darinnénnit begriffens Wofichet foldhs gefchriedat
111

Qu diefen jetersehiten drey Brfadhen fandi
“pierdte/ als nemblich manalung ober abgang def
FWeins gerechnet erden, Oann in vicken Sﬁwﬁf
: - T nfell
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Dom 5. Sacrament def Aears:: 31,

Infeln vrmd Konigreichen iwdchft niche allein fein
Wein/ fondern wirdtauch gar fchiverlich pnnd mit.
oberfdwenclichem groffen Brifofien dorehin ges
bradbe: Ja do gleich voy andern feftgelegenen ors
teit Wein dabin fdmpt /fo Fan er fich indieldnge ni¢
balten. Do dann dieeine Seftalt an folchen orten
wiche folle geveiche sverden/ fo miifien jbr picl ens

Weders garniche / oder doch
vet. LWarlichin der Infel
sienfchreiber davon melden)

daf audy faum gnug sum celebriven fiir die Prics
feer subckommen. o fhreibet Volatersanus #0111
Landt Norowegen / daf durdhaus darinnen Ecin

Wein fweder tadbfe / noch
werden: Oder dojaetiva cin

febr feltencommunicis
apania (ivie die Hiftos
iftder Wein fo felamy

graphiz,

mége Hinein gebrache
wenlg Wein dabin ge-

fibret ivird/ fo halte er fich nit/fondern swerde gleich
als baldt su Effig. Dabervann Dapft Innocenti-
us dicfed Nabmens der dritte betvegt worden/vag
exden Priefiern diefes Lanps obne Wein ju celebris
ven verginftiget onnd erlaubet babe. Ta cben die-

er Brfadhen balben fepndt

auch vnfere Wider-

Acber dabin mouiree / ound beteget worben )
2af Philippus SNelanthon pey Rithenern opey Libdevii

ﬁeuf[m_gugrlaﬁm / dafi fie

integri Sa.

an frate veff Wei 18/ cramenti,
: o o

Lib 7. Geae




13 Eom'é.eactammtbeﬁﬁltats;

peit fie nicht haben Fdnnen/ fiiffen Tranct pon Hoe
fiig gemadher oder Weehinjrer Sommunion brau-
en follen. Wer hataber Philippo piefe SYtadt
ond dicfen Sevaltgeben/ Sper o fiehet aefchries
fen/ dafi man der heiligen Sacramenten dlatery
dndern folle /ond rotcicf)tuff}mrmcd;fdu moge?
IRas thutaber Hierinnen di Gatholifche Rir-
chee Vil fic auch/daf man in foldhen Fallen Dex
Sacramenten SNaterien/ die &Ott sugebrauder
befoblen/dndern bnd perivechfemn folle2 S7t nichs
ten: Sondernfie hatin folchenongelegenbeiten ges
ordnct ond fiir guterfennet/ daf 5 beffer pnd audy
rathfamer fey / Dic eine G3efralt Deff Sacraments
¢ieil folche in heiliger Sdhrifft nit verbotten) U
empfahen/danngar niche communiciren/oder Defis
Halbenjn den Sicheimnuffen Sottes die Saterife
fiderlich verendern fodlen,

Kies hatber pnderlaf i alliectliche andere
Brfachen juerzehlen/derentivegen pas@acrament
pefi Altars fiiglicher onnd auch beatremflicher ined
ner/als swenen Seftalten difpenfiret/ aufigethellt
ond empfangen fwirdt.

Briver andern aberift ni die geringfie Bngos

fegenfeit / Daf piclgedachtes Sacrainent oef %ﬁ;
tar
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tars filr die Krancken vnd Schmwadben nicht fo ol
tn der Geftalt defi Weins/als veff Drodes fanauffs
behalten twerden. Seittemal pie SNateri vefi Weing

gar licdeelich fan ju Effig twerden / oder fonften in

ble [dnge cinenvnangenchuen Seruch pnd Abges
fhmact befommen mag/danon die Rranden leichte
lich cinen gramwen widersillen / oder andern pulufe
empfabenmodheen,

Soldh SRandat /0der Gebott von beyden Cles
[fralten sodve auich befchiverlich den jenigen/ fo ju:
gleich auf einem Kelch mie andern Sommunican-
ten/derenSund onrein onmd befiich / trincfen fols
ters/ dauon fie fich einer gleichen Berunreinigung
befiircheen ond beforgenmifier,

HDatderovegen die Satholifche Rirchals cin
getresve bud forafdltige Nucter aug oben eryebls
ten/boben/ billichen / erbeblichen snnd besveglichen
Brfachen dem Lenen oder gemeinem Mann dag
Sacrament def Leibs onnd Bluts HRIf def
DERren ouver ciner Gefialt sureichen fratuiret/
bevordnet vud fiir gut erfennct. ;

Wildemnadh diefen gansen Streit pon cittep
ound beyderley Seftaltenmit dem beifigen Augue
ffino geendet prind befhloflen baben/ selcher in ci-

W 1] 1143

Voms. Sacrament def Altars, 133




gz DomHiSacrament Def Altare.

der Epifiel Cioie oben ermadet ) alfo fehreibets
Epiftns.c. § 9 5% YSTV & /fagter/ Hatnide gebottens
s.ad [anua, yicsnad orpnung das Sacrament deff Altars fers
siach folle genommen fperden/ pamiter den Apofteln

¢ond jhren NachEsmmiingen) ourch fvelche er die

Rirdhe ordnenivolte/ picfen Ot porbebiclte. AUls

fo tan aud) von diefer ganen Difputation rede
pnd ool gefage erden : I ann Ehrifus geboten
Bettes daf allejett bepde gefialten defi Sarraments
follen gereicht / genommen pnnd genoffen ferdent
fo gldube id) frdfftighich mit dem Peiligen Augus
frino/ dafi dic G atholifche Kirch diefen braudyniche
perdnderet/ fondern denifelbigen bifiherom fidtter

dbung conferuiret snderhaieen hette.

e

Dermanurg deff Verforis anden
S gutherigen Lefer.

@‘3[ hierauff denperftdndigen/ginfiigen 1o
freundlichen Lefer ganseresolich ond fleiflig/ '

ja pm@ottes woillen gebetenaben/er folle fich vort
%k £l e Dt

& va




Yom f. Sacrament def Alrars. 3¢

der Satholifthen pudbermindlichen Warbeit defi
allerheiligfien Sacraments defi Leibs ond BDluts
3Efu Shrifit in eivigbeit niche abfibren/nodh abe
wendig madhes laflen / fondern beftdndiglich dare
bnnen verharven, Oenneinrvedtgefchaffencr/ ond
altaldubiger Shrift/ deme in dicfemn Aeticul (wie
auchin andern) feiner Seelen Seligheit angelegen,
folle niche einer jeden quffbrachten nemwen Lehr/die

“onder dem berdlichen Nabmen ond Titul def Eut-

angeliy aufgeruffen / geprediget vund publicivet
‘wird/von fiunden anglauben gcben/ oder Detfelben
.an’pdngig fewn/damit jhme viclleiche nichtmadte
gefages onnd leichtfertiglich fargemorffen werden/
was der heilige Apofiel Paulus auff ein jeit den

Salatern jugefchricben :- Weldye Wortim anfang S5+

meineg Tieuls angefese worden /onndlauten alfo:
Stich undert/ faget der Apofiel/ dagibr cud fo
baldt absvenden laffet bon dem / der cuch berufien
batsur Suad Ehrifii/ auff ein auder Euangelinm,
welched doch Fein anders ift / allein vag etliche
‘feynde / bie euch versvivren / vund willen vas
Cuangelium E H RIS TY perfebren, Difs
ber Pautus, Wann derofwvegen ein neumwgldn-
biger Pexdicant / was Religions Er aud feyni
T R iilj mag/




tasth (G

i3 Dom &, Sacrament oef 2Altars.

mag/zudir fombe/ond begeret an oich/on folleft e
pnd feiner Auflegung in diefem heiligfien Sacras
sens bepfallen b00 G3{anbengeban/dich ot per alle
gemeinen Rirchen abf iindern/fein Enangelinm/ oi
neive Lebr annghmen/fo foltcft D ju jhmiealfofpre:
hen: Oer %’ﬁtge Panlus hat gefchrichen bnnd ges
{ehre/ cin briften Wienfh follenicht ligperlich eim
jeven Euangelio gloubeir / odey fich auff cin neiwe
Lchr (cichtfertiglich abendenfalfen/ fondern folte
oic Odcifier probiven ob fic anfi Sott fenen/oder it
Ja/ wied Cr fprccf)mzmaﬁid) fag ornd dDir flrpres
Dige/ Das frebet im Gottlichen Wort gefchricben,
Ql(gpany foltefi du jhme auff folgende fociff ants
worteen, €3 frebet ool gefchrichen / 1043 pus it
pom Sacrament oefp Mitars fageft / picfelbigen
aport findeich auch bey den Euangelifien alfos aber
speit poeit fcinen andern Berftande/ Sinn/pund
SHtennung / a3 oic put fie citireft brnd fiarbringft.
Sieynfiudafid hieririen deneinbelligenBerfrandt
aller heiligen Ratter surief fesen/onud bie Atifiles
gung der ganiien Gatholifhen Rirchen folt fabrep
fafjen/ onud pelnekeinlichen privat SHeynungas
Hingtd feyuz Neindas peybiceeemiv Ghrifius mein

HExr/elcher gefprochon Aer dic Kirchnit hort!
: oer
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per folle fiir einen Hepden vndoffenen Siinder ges
alten werden, Jur diefe Kivch hat Shrifius fein
theivres Rofenfarbes Vlut pergoffen : bey dicfer
Riveh 7alg bey einer treiwen SKutter/ [af ich mich
finden/darbey il ich bleiben/leben vnnd frerben.
Danoonjbr/ onnd jhrer Lebr/ Auflegung vnnd
Berfrande/den fie hat ound fabreé/ bin ich geivif/
jagdnslichen verfichere/dag jbr Lebr von der Apor
fieln seit bero durd eine ordentliche Succeflion vud
nacheinander folgung obu einiges auffhdren posn
hand subandalfovbergeben/onnd obualleperfdls
fihung pur lauter pond rein bifi auff ong Eommien
fey. Dicfer Kivchen riabmeich mich /indiefer Kive
then bleibeich/ darinnen fierbe ich /06 fich fhonalle
Prorten der Dellen wider mich legten. Vondiefer
Kivchen wilich mich audhin dem wenigfien nit creis
bet (affen/ auffer welcher /e sur jeit deff Siind-
flu aufferbald der Archen Noe gefcheherr 7 el
Sienfch vor der eivigen Berdamnif mag erbalten
werden. Wasmir diefe allerheiliafic vund getrens
wefie Sutter in Slaubens Sadyen / fiirnebmlich
abervom Sacrament def Altars proponiree vrnd
firftheeibe / das balte/ gldub/ound befenmeich obn
allenssoeiffel fur veche fir Sotelich/ fﬁr@ﬁi brifilichy
' ) fie
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38 Yomd. Sacrament def Altars.
e Guangelifch: Was fiemir aber entgegen ver:

Beutond swidervathet/dadmeide/ vud fiche tchnit

anverfi als Giffe. Oas Cuangelinim ift foar/ die
Wibel ift recht/ die heilige Schriffeife onucrfalfdht/
vas alte prd neve Teffament nimbichin allen pus
cten/ Stticken ond Artherlnmit hochiter Renerens
pud Ehrerbictung an. Was wilfiu mehr 2 Was
Begehreft duteiter 2 Du rihmeft dich smwar Defi
Guangelij/du filbreft das Wort Sotees im Wundy
onnd gibft fiir gesviff aufi/ dein Gaube fen redt)
dein Sehr fey toar /die Peilige Schrifft fey mit die
daran/pnnd habeft Das pur fauter Wort Gottes/
ondvergleichen. Esiftaber/ licher ®efell/ nitdars
an gelegen/svasd gefehricben feehet/ fondern ewiedas
jenige/vas gefchricben fichee/ recht folle pevftanden
gwerden. An warem verfrand/ fag i ifid gelegent

ond nit am dufferlichen bloffen Duchfraben allelm
Dann der Buchftab/ivie der Apofiel Paulus fagt/
¢ovtet/ der Gheift aber/ dasdift/ der rechte abrevers
fandt deff Duchfiabens madhet lebendig, Eshat
ooch Lutber felber gefiehen onud befennen mifjen/
vag bey vus Gatholifchen pnd altgldubigen die

Scbrifft fon/das Sacrament def Altars rechtdlr

fpenfiret pudaufigetheilet werde/jadag erond f'ti;
e
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Yom 6. Sacrament def Altars. 139

nes gleichen diegante H. Schriffe fampt alem gu-
ten pon ons/ ond enfernlieben frommen Borcltern
feligen empfangen habe. Sreine tort fanten hicoon

alfo : Wir befennen aber/ fpricheer/Dag ondet DEM e juween
L farberen
pom T0jbere
liches gut3 fen/ ondauch vafelbft berfommen fenan tauffTom 2,

ons. Temblich, it befennens dag im Dapfibumbd 7

Dapfiumb picl hrifiliches GButs/ja alles Chrifie

die S, Scbrifft fey/ rechte Tauff/rechtes Sacrar
ment defi Altars/rechte Schliffel ju vergebung der
fimden/rechtes Predigampt/recheer Gatechifmus/
als das Vatcrpnfer/ Fchen Scebotsdie Articul defi
Olaubens/ 1. DifiberLuther,

Weil deroivegen defi Luthers Neinung ond
Defdudenaf felber nadh bey vns altgldubigen die

~ rechte Kivche/ dievecheen Sacrament/ onnd dann

audb ver vehte Braudy vund Auffpendung deff
Leibfi ond “Dlues Shriftiim beiligen Hochivirdigen
Sacrament defi Altars su finden/ So folle billich
ein jeder Satholifcher Shrife bey folchem pon viel
undert Sabren wol bergebradhtem einbelligen
raudh befedndiglich verbleiben/onbetveglich dae-
innenverbarsen/ pund fich in ewigfeit nicht darvon
teeiben oder abmenden faffen, Darsuder alimddhs
ij tige/

NB,




igo Do & Sacrament def Altars.
tge éivige prnd barmbersize G © T L felnen
o Paterlichen Segensond Soctliche BVenedens
ung gnddiglich mictheilen vund
perlenhen wolle/
men.




	Seite 3
	Seite 4
	Inhaltsverzeichnis
	Seite 4
	Seite 5

	I. Erstlich vnd anfänglich wollen wir hievon der Ketzer Sententz vnd Meinungen referiren vnd erzehlen.
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13

	II. Fürs ander/ wollen wir kürtzlich abhandeln/ Ob Christus vnzertheilt vnder einer jeden Gestalt deß Sacraments gantz vnd gar begriffen sey: Dan[n] dieses ist die erste Wurtzel/ vnd der Vrsprung/ warumb vielleicht beyde Gestalten nothwendiglich sollen gereicht werden.
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37

	III. Zum dritten/ wollen wir sehen/ Ob die gantze Natur/ Essentz oder das wesen dieses Sacraments vnder einer gestalt warhafftig gefunden werde vnd begriffen sey.


	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49

	IIII. Zum vierdten/ Ob alle Frucht/ Krafft/ Wirckung vnd Nutzbarkeiten/ die man auß beyden Gestalten haben kan/ gleichßfals auß einer gestalt mögen bekommen werden.
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56

	V. Fürs fünffte/ wollen wir tractiren/ ob die niessung/ oder empfahung beyderley Gestalten nothwendiglich von Gott gebotten sey.
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117

	[VI.] Zum sechsten vnd letzten/ wollen wir handeln/ Ob die Kirch Gottes auß billichen Vrsachen dem Leyen oder gemeinen Man[n] den Kelch zuniessen verbotten vnd entzogen habe.
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134

	Vermanung deß Versoris an den guthetzigen Leser.
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140


